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     Zur Beachtung bei Veröffentlichungen 

 
 
     Alle Forschungsarbeiten, die sich auf vom ZENTRALARCHIV 
 
     bereitgestellte Daten beziehen, sollten sich an nachstehender 
 
     Zitierweise orientieren. Die jeweils zutreffenden Angaben 
 
     sollten entsprechend eingesetzt werden: 
 
 
       Die Daten (und Tabellen), die in diesem Beitrag (Buch, 
       Artikel, Manuskript) benutzt werden, wurden (zum Teil) 
       vom ZENTRALARCHIV FÜR EMPIRISCHE SOZIALFORSCHUNG, Uni- 
       versität zu Köln, zugänglich gemacht. Die Daten für die 
       Studie ...(Titel der Studie) wurden erhoben von ... 
       (Name(n) der Forscher und des Instituts der Primär- 
       forschung). Sie wurden vom ZENTRALARCHIV FÜR EMPIRISCHE 
       SOZIALFORSCHUNG (ZA) für die Analyse aufbereitet und 
       dokumentiert. Weder die vorgenannten Personen und Institute 
       noch das ZENTRALARCHIV tragen irgendeine Verantwortung für 
       die Analyse oder Interpretation der Daten in diesem Beitrag.. 
 
 
     Um einen Überblick über die tatsächliche Benutzung unseres 
 
     Institutes zu erhalten, bitten wir außerdem um Überlassung 
 
     von zwei Forschungsberichten aus jedem Projekt, das auf Be- 
 
     stände des ZENTRALARCHIVs zurückgreift. Die Berichte sollten 
 
     dem ZENTRALARCHIV spätestens einen Monat nach Fertigstellung 
 
     zugehen. 
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     Elternhaus und Bildungschancen 
     ZA-NR. 0893     Zugang: A                   ZA-KAT. 55 
 
     Erhebungszeitraum 
          Juni 1968 bis Juli 1968 
 
     Primärforscher 
          R. Baur, A. Jäger, R. Spitzmüller, 
          Arbeitsgruppe für Empirische Bildungsforschung, 
          Heidelberg; 
          Institut für Demoskopie, Allensbach 
 
     Datenerhebung 
          Institut für Demoskopie, Allensbach 
 
     Inhalt 
          Entscheidungskriterien und Entscheidungsprozeß im 
          Elternhaus für den Übergang der Kinder auf das Gymnasium 
          oder die Realschule. 
          Themen: Gründe für die Nichtanmeldung des Kindes für eine 
          weiterführende Schule nach der 4. Klasse; Gründe für oder 
          gegen die getroffene Schulwahl; Festigkeit des 
          Entschlusses und Zeitpunkt der Entscheidung; Lehrer als 
          Ratgeber bei der Entscheidung; Beurteilung der 
          schulischen Leistungen des Kindes; Schulnoten am Ende der 
          vierten Klasse; Kontakte zu den Lehrern; Teilnahme an 
          Elternabenden und Gespräche mit anderen Schüler-Eltern; 
          Beurteilung von Lehrer und Schule vor dem Übergang; Image 
          der Schultypen; gesellschaftliche Kontakte und 
          Bezugsgruppen; Reaktionen der Umgebung auf den Übergang 
          auf einen anderen Schultyp; Einschätzung der Lernfreude 
          bzw. Schulschwierigkeiten des Kindes; Kontrolle der 
          Hausaufgaben; Nachhilfestunden; Teilnahme an 
          Begabungstest und Ergebnis; Erziehungsziele der Schule 
          und der Eltern; Sanktionsverhalten bei schlechten 
          Schulleistungen; Sozialisation durch Schule und 
          Elternhaus; Ausbildungsziele und Berufspläne; finanzielle 
          Aspekte der Ausbildung; Fernsehkonsum des Kindes; Lesen 
          von Zeitungen, Zeitschriften und Büchern; 
          Interessenschwerpunkte und wichtigste Probleme der 
          Eltern; allgemeine Lebenszufriedenheit; allgemeines 
          Gesellschaftsbild; Fortschrittsgläubigkeit; Zufriedenheit 
          mit der eigenen Schulausbildung und Einschätzung der 
          Wichtigkeit der Schulausbildung für die berufliche 
          Karriere; Umgang mit anderen Personen bei 
          Statusdifferenz; eigene Schul- und Berufsausbildung; 
          Berufstätigkeit; Aufstiegsmöglichkeiten; Einschätzung der 
          eigenen Arbeitsplatzsicherheit; Anzahl, Alter, Ausbildung 
          aller Geschwister des Kindes; soziale Herkunft; 
          Parteipräferenz (Sonntagsfrage). 
          Interviewerrating: allgemeine Beurteilung des Befragten; 
          Einschätzung der Schichtzugehörigkeit des Befragten, 
          gesprochener Dialekt; Interviewdauer; Wochentag des 
          Interviews. 
 
     Grundgesamtheit und Auswahl 
          Untersuchungsgebiet: Baden-Württemberg 
          Geschichtete Zufallsauswahl der Eltern von Schülern, die 
          im Herbst 1967 den Übergang von der 4. Klasse Grundschule 
          in die 5. Klasse von Gymnasium, Realschule oder 
          Hauptschule vollzogen hatten. 
 
     Erhebungsverfahren 
          Mündliche Befragung mit standardisiertem Fragebogen 
 
     Datensatz 
          Anzahl der Einheiten:  1729 
          Anzahl der Variablen:  553 
          Anzahl der Karten:     9 
          Einfachlochung 
          OSIRIS 
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     Veröffentlichung 
          Baur, Rita: 
          Elternhaus und Bildungschancen: Eine Untersuchung über 
          die Bedeutung des Elternhauses für die Schulwahl nach der 
          4. Klasse Grundschule. 
          Weinheim: Beltz 1972. 
          (Schriftenreihe der Arbeitsgruppe für Empirische 
          Bildungsforschung, Band 4). 
 
     Weitere Hinweise 
          Die Befragung der Lehrer der hier befragten 
          Schüler-Eltern ist unter der ZA-Studien-Nr. 0894 
          gespeichert. 
          Vergleiche die Panel-Erhebungsdaten unter der 
          ZA-Studien-Nr. 1151. 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite    5 

 
     Hinweise zur Benutzung des Codeplanes 
     _____________________________________ 
 
     Im wesentlichen folgt das Codebuch dem Originalfragebogen. 
     Zum Verständnis der Codebuchangaben bitten wir den Benutzer, 
     die Erläuterungen am Beispiel einer Variablen zu beachten. 
     Die Zahlenangaben in den spitzen Klammern < > beziehen sich 
     auf die Erläuterungen, die diesem Beispiel folgen. 
     Sie erscheinen nicht im Codebuch. 
 
 
     Beispiel 
     ________ 
 
 
     <1>    <2>                         <1> 
     V49  - RS AUSBILDUNGSDAUER       - REF NR.0049 
         <4>                 <5>           <3>      <13> 
         POSITION    55      KARTE   1     FW1: 9 
         FELDLAENGE   1      SPALTE 56     FW2: 8 
 
 
         <6> 
         F.2B(A8)  ZU TEUER, ZU LANGE AUSBILDUNG 

         <7> <VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT F.2B(A)    ABS.   %     600 
 
 
            <8>  <9>                             <10>  <11>   <12> 
             0.  NICHT GENANNT                    532  30.77  88.67 
             1.  GENANNT                           68   3.93  11.33 
             8.  KA                                65   3.76    . 
             9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A(4)      1064  61.54    . 

                                                 1729 100.00 100.00 
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     Erläuterungen 
     _____________ 
 
 
     <1>  Jeder Frageeinheit der Studie ist eine Variablen- und 
          eine Referenznummer eindeutig zugeordnet. 
     <2>  Die maximal 24-stellige Etikette der Variablen stellt 
          den semantischen Bezug her zwischen dem Codebuch und der 
          OSIRIS- bzw. SPSS-Systemdatei. 
     <3>  In den Feldern FW1 und FW2 werden die fehlenden Werte 
          ausgewiesen. 
          "FW1" gibt einen explizit definierten einzelnen Wert an. 
          "FW2" definiert einen Wertebereich. Alle Werte, die 
          größer oder gleich der angegebenen Zahl sind, liegen 
          in dem Bereich der fehlenden Werte. 
          Wenn keine Zahlen angegeben sind, sind für die betref- 
          fende Variable keine fehlenden Werte (FW1 und/oder FW2) 
          definiert. 
     <4>  "POSITION" gibt an, an welcher Stelle die betreffende 
          Variable im OSIRIS-Datensatz beginnt. 
          "FELDLÄNGE" beschreibt die Anzahl der Stellen der be- 
          treffenden Variable. 
     <5>  "KARTE" und "SPALTE" beschreiben die Position der Varia- 
          blen im card-image-Datensatz (jeweils 80-stellige Sätze 
          im Lochkartenformat) der Studie. 
     <6>  An dieser Stelle steht der vollständige Fragetext aus 
          den Originalunterlagen der Studie, einschließlich der 
          Intervieweranweisungen oder sonstiger Kommentare. Die 
          Notation bleibt soweit wie möglich erhalten. 
          Umstrukturierungen des Codeplans und damit auch Verän- 
          derungen der Textabfolge werden in einzelnen Fällen 
          vorgenommen und dienen der leichteren Handhabung der 
          Daten für Analysezwecke. 
     <7>  Die Archivkommentare, Hinweise des Bearbeiters der Studie 
          für den Benutzer, stehen in spitzen Klammern < > vor- 
          nehmlich an dieser Stelle. Wenn sie im Bereich der Frage- 
          oder Antworttexte erforderlich werden, sind sie durch 
          diese Klammern gekennzeichnet. 
     <8>  Hier stehen die explizit im Datensatz vorhandenen Code- 
          positionen der einzelnen Antwortkategorien. Die Codewerte 
          gelten sowohl für die Positionsangabe <4> als auch für 
          die Karten- und Spaltenangabe <5> im Kopf der Variablen. 
     <9>  Die Antworttexte werden aus den Originalunterlagen ent- 
          nommen. Falls eine Umstrukturierung des Codeplanes erfor- 
          derlich war, werden die Antworttexte ergänzt bzw. neue 
          hinzugefügt. 
     <10> Die absoluten Häufigkeiten beziehen sich auf die Fall- 
          zahl im ungewichteten Datensatz. 
     <11> Die prozentualen Häufigkeiten an dieser Stelle beziehen 
          sich auf die ungewichtete Gesamtzahl der Fälle. 
     <12> Die prozentualen Häufigkeiten an dieser Stelle errechnen 
          sich auf der Basis der analysefähigen ungewichteten Ge- 
          samtheit, d.h. die Gesamtzahl der Fälle wird um die An- 
          zahl der Fälle vermindert, auf die die Bedingungen der 
          fehlenden Werte FW1 und FW2 zutreffen. 
     <13> "DEZ.STELLEN" gibt die Anzahl der für diese Variable 
          definierten Dezimalstellen an. 
          "MEHRFACHNENN.: n" gibt die Anzahl der Nennungen auf eine 
          Frage an, die im Codebuch zu einer Variablen zusammenge- 
          faßt sind. Im Datensatz hingegen sind die Mehrfachnen- 
          nungsvariablen einzeln vorhanden und ansprechbar. In 
          der Dokumentation kommt die Zusammenfassung der Variablen 
          dadurch zum Ausdruck, daß“die absoluten Häufigkeiten 
          auf der Ebene der einzelnen Antwortkategorien über alle 
          definierten Nennungen addiert werden. Dadurch wächst die 
          Basis, auf der sich die relativen Häufigkeiten <11> im 
          Codebuch errechnen, auf ein n-faches der Grundgesamtheit. 
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V1    ZA-STUDIENNUMMER 0893 V1    ZA-STUDIENNUMMER 0893 

Position:    1 
Länge:       4 

ZA - STUDIENNUMMER 0893 

V2    BEFRAGTENNUMMER V2    BEFRAGTENNUMMER 

Position:    5 
Länge:       4 

BEFRAGTENNUMMER 

V3    KENNZEICHEN ELTERNBEFRAG V3    KENNZEICHEN ELTERNBEFRAG 

Position:    9 
Länge:       1 

A.(1)  KENNZEICHEN ELTERNBEFRAGUNG. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  ELTERNBEFRAGUNG                                         1729 100.00 

                                                            1729 100.00 

V4    STICHPROBENZUORDNUNG V4    STICHPROBENZUORDNUNG 

Position:   10 
Länge:       1 

A.(2)  STICHPROBENZUORDNUNG LEHRER/ELTERNAUSWAHL. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  LEHRERBEFRAGUNG VORHANDEN                               1279  73.97 
2.  LEHRERBEFRAGUNG NICHT VORHANDEN                          445  25.74 
3.  LT. CODE LEHRERBEFRAGUNG NICHT VORHANDEN                   5   0.29 
    LT. BEFRAGTENNUMMER LEHRERBEFRAGUNG VORHANDEN 

                                                            1729 100.00 

V5    UEBEREINSTIMMUNG SCHULE V5    UEBEREINSTIMMUNG SCHULE 

Position:   11 
Länge:       1 

A.(3)  UEBEREINSTIMMUNG SCHULART MIT S.50A. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  STIMMT UEBEREIN                                         1725  99.77 
2.  STIMMT NICHT UEBEREIN                                      4   0.23 

                                                            1729 100.00 
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V6    SCHULART V6    SCHULART 

Position:   12 
Länge:       1 

A.(4)  SCHULART. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  HAUPTSCHULE                                              447  25.85 
2.  REALSCHULE                                               665  38.46 
3.  GYMNASIUM                                                617  35.69 

                                                            1729 100.00 

V7    ELTERN IM HAUSHALT V7    ELTERN IM HAUSHALT 

Position:   13 
Länge:       1 

A.(5)  IN DIESEM HAUSHALT LEBEN: 

<INTERVIEWER, INFORMELL ERMITTELN> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  VATER UND MUTTER DES KINDES                             1638  94.74 
2.  NUR MUTTER, KEIN VATER                                    73   4.22 
3.  NUR VATER, KEINE MUTTER                                   10   0.58 
4.  WEDER VATER NOCH MUTTER, NUR ANDERE ERWACHSENE             8   0.46 

                                                            1729 100.00 

V8    ANZAHL INTERV.BESUCHE V8    ANZAHL INTERV.BESUCHE 

Position:   14    FW1: 9 
Länge:       1 

A.(6)  BESUCHE DES INTERVIEWERS: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1717 

1.  1. BESUCH                                                915  52.92  53.29 
2.  2. BESUCH                                                570  32.97  33.20 
3.  3. BESUCH                                                179  10.35  10.43 
4.  4. BESUCH                                                 38   2.20   2.21 
5.  5. BESUCH UND WEITERER BESUCH                             15   0.87   0.87 

9.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite    9 

V9    GESCHLECHT SCHUELER V9    GESCHLECHT SCHUELER 

Position:   15 
Länge:       1 

A.(7)  GESCHLECHT DES SCHUELERS 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  MAENNLICH                                                108   6.25 
2.  WEIBLICH                                                  86   4.97 
3.  NICHT ZUZUORDNEN                                        1535  88.78 

                                                            1729 100.00 

V10   GEMEINDE GRUNDSCHULE V10   GEMEINDE GRUNDSCHULE 

Position:   16    FW1: 9 
Länge:       1 

F.1A  ICH MOECHTE IHNEN JETZT EINIGE FRAGEN ZU DEN 
VERSCHIEDENEN SCHULEN STELLEN. DAMIT SIE SICH EIN GENAUES 
BILD UEBER DIE EINZELNEN SCHULTYPEN MACHEN KOENNEN, MOECHTE 
ICH SIE BITTEN, DOCH DIESE BESCHREIBUNG EINMAL DURCHZULESENÜ 

F.1B  KOENNEN SIE MIR SAGEN, WELCHE DIESER SCHULTYPEN ES HIER 
AM ORT ODER IN DER HIESIGEN GEMEINDE GIBT? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT WEISSE LISTE 1Ü - ZEIT ZUM LESEN 
LASSENÜ> 

F.1B1  GRUNDSCHULE (UNTERSTUFE DER VOLKSSCHULE): IN DIE 
GRUNDSCHULE GEHEN ALLE KINDER VOM 1. BIS 4. SCHULJAHR. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

0.  NICHT GENANNT                                             58   3.35   3.39 
1.  GENANNT                                                 1652  95.55  96.61 

9.  KEINE ANGABE                                              19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V11   GEMEINDE HAUPTSCHULE V11   GEMEINDE HAUPTSCHULE 

Position:   17    FW1: 9 
Länge:       1 

F.1B2  HAUPTSCHULE (OBERSTUFE DER VOLKSSCHULE): IN DIE 
HAUPTSCHULE GEHEN DIE KINDER VOM 5. BIS 9. SCHULJAHR, DIE 
NICHT AUF EINE MITTELSCHULE ODER EIN GYMNASIUM GEHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.1A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

0.  NICHT GENANNT                                            292  16.89  17.08 
1.  GENANNT                                                 1418  82.01  82.92 

9.  KEINE ANGABE                                              19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite   10 

V12   GEMEINDE REALSCHULE V12   GEMEINDE REALSCHULE 

Position:   18    FW1: 9 
Länge:       1 

F.1B3  REALSCHULE (MITTELSCHULE): AUF DIE REALSCHULE KOMMEN 
DIE KINDER NACH DEM 4. ODER 5. SCHULJAHR. DIE REALSCHULE 
DAUERT SECHS JAHRE UND SCHLIESST MIT DER MITTLEREN REIFE 
AB. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.1A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

0.  NICHT GENANNT                                            916  52.98  53.57 
1.  GENANNT                                                  794  45.92  46.43 

9.  KEINE ANGABE                                              19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V13   GEMEINDE GYMNASIUM V13   GEMEINDE GYMNASIUM 

Position:   19    FW1: 9 
Länge:       1 

F.1B4  GYMNASIUM: AUF DAS GYMNASIUM KOMMEN DIE KINDER NACH 
DEM 4. ODER 5. SCHULJAHR. DAS GYMNASIUM DAUERT 9 JAHRE 
UND SCHLIESST MIT DEM ABITUR AB. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.1A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

0.  NICHT GENANNT                                            987  57.09  57.72 
1.  GENANNT                                                  723  41.82  42.28 

9.  KEINE ANGABE                                              19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V14   HS  RS-GY ANMELDUNG V14   HS  RS-GY ANMELDUNG 

Position:   20    FW1: 0 
Länge:       1 

F.2  (WENN ELTERN VON HAUPTSCHUELERN) 
MANCHE KINDER GEHEN JA NOCH NACH DER 5. KLASSE VOLKSSCHULE 
AUF DIE HOEHERE SCHULE, DIE MEISTEN BLEIBEN ABER AUF DER 
VOLKSSCHULE. SOLL <NAME DES KINDES> JETZT NACH DEN GROSSEN 
FERIEN AUF DIE MITTELSCHULE ODER AUFS GYMNASIUM GEHEN, ICH 
MEINE, HABEN SIE IHN/SIE ANGEMELDET? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    447 

1.  FUER MITTELSCHULE (REALSCHULE) ANGEMELDET                 49   2.83  10.96 
2.  FUER GYMNASIUM ANGEMELDET                                 32   1.85   7.16 
3.  NICHT ANGEMELDET                                         361  20.88  80.76 
4.  WEISS NICHT GENAU                                          5   0.29   1.12 

0.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4)                             1282  74.15    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V15   HS 4.KL LEHRERURTEIL V15   HS 4.KL LEHRERURTEIL 

Position:   21    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A)  (WENN ELTERN VON HAUPTSCHUELERN, ABER KIND FUER 
REALSCHULE ODER GYMNASIUM ANGEMELDET) KOENNEN SIE VIELLEICHT 
EINMAL NACH DIESER LISTE SAGEN, WAS DAGEGEN GESPROCHEN HAT, 
DASS <NAME DES KINDES> NICHT SCHON NACH DER 4. KLASSE AUF 
DIE HOEHERE SCHULE GEGANGEN IST? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT ROTE LISTE 2Ü> 

F.2(A1)  DER LEHRER IN DER 4. KLASSE HAT ABGERATEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             65   3.76  84.42 
1.  GENANNT                                                   12   0.69  15.58 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V16   4.KL KURZSCHULJAHR V16   4.KL KURZSCHULJAHR 

Position:   22    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A2)  DURCH DAS KURZSCHULJAHR WAREN DIE LEISTUNGEN NICHT 
SO GUT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             48   2.78  62.34 
1.  GENANNT                                                   29   1.68  37.66 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V17   4.KL NICHT ERWOGEN V17   4.KL NICHT ERWOGEN 

Position:   23    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A3)  WIR HABEN DAMALS NOCH GARNICHT SO DARAN GEDACHT, 
DASS DAS KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GEHEN SOLLTE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             72   4.16  93.51 
1.  GENANNT                                                    5   0.29   6.49 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V18   4.KL ANMELDEFRIST V18   4.KL ANMELDEFRIST 

Position:   24    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A4)  WIR HABEN DIE ANMELDEFRIST VERSAEUMT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             77   4.45 100.00 
1.  GENANNT                                                    0 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V19   4.KL AUFNAHMEPRUEFUNG V19   4.KL AUFNAHMEPRUEFUNG 

Position:   25    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A5)  DAS KIND HAT IN DER 4. KLASSE DIE AUFNAHMEPRUEFUNG 
GEMACHT, ABER DAMALS HAT DAS NICHT GEKLAPPT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             72   4.16  93.51 
1.  GENANNT                                                    5   0.29   6.49 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V20   4.KL MANGELNDE REIFE V20   4.KL MANGELNDE REIFE 

Position:   26    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A6)  DAS KIND WAR IN DER 4. KLASSE NOCH EIN WENIG KIND- 
LICH, NOCH NICHT REIF GENUG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             53   3.07  68.83 
1.  GENANNT                                                   24   1.39  31.17 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V21   4.KL SPAETER LEICHTER V21   4.KL SPAETER LEICHTER 

Position:   27    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A7)  WIR DACHTEN: WENN WIR DAS KIND NOCH EIN WENIG 
LAENGER AUF DER VOLKSSCHULE LASSEN, DANN TUT ES SICH NACHHER 
AUF DER HOEHEREN SCHULE LEICHTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             46   2.66  59.74 
1.  GENANNT                                                   31   1.79  40.26 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V22   4.KL GESUNDHEIT V22   4.KL GESUNDHEIT 

Position:   28    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A8)  DAS KIND WAR DAMALS GESUNDHEITLICH NICHT SO AUF DER 
HOEHE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             70   4.05  90.91 
1.  GENANNT                                                    7   0.40   9.09 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V23   4.KL ANDERE ANTWORT V23   4.KL ANDERE ANTWORT 

Position:   29    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(A9)  ANDERE ANTWORT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     77 

0.  NICHT GENANNT                                             69   3.99  89.61 
1.  GENANNT                                                    8   0.46  10.39 

8.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 3 ODER 4 IN        1648  95.32    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V24   HS LEHRER ABGERATEN V24   HS LEHRER ABGERATEN 

Position:   30    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B)  (WENN ELTERN VON HAUPTSCHUELERN UND NICHT FUER REAL- 
SCHULE/GYMNASIUM ANGEMELDET BZW WEISS NICHT GENAU) 
IN DEN MEISTEN FAMILIEN UEBERLEGT MAN SICH JA, OB MAN DAS 
KIND AUF DER VOLKSSCHULE LASSEN SOLL, ODER OB MAN ES AUF 
EINE HOEHERE SCHULE SCHICKEN SOLL. KOENNTEN SIE EINMAL 
SAGEN, WIE DAS BEI IHNEN WAR: WAS HAT DENN DAGEGEN 
GESPROCHEN, <NAME DES KINDES> AUF DIE MITTELSCHULE ODER AUFS 
GYMNASIUM ZU SCHICKEN - VIELLEICHT SAGEN SIE ES MIR NACH 
DIESER LISTE HIER. 

<INTERVIEWER LEGT BLAUE LISTE 2 BEREITÜ> 

F.2(B1)  DER LEHRER HAT ABGERATEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            300  17.35  84.75 
1.  GENANNT                                                   54   3.12  15.25 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V25   HS VERSPIELTHEIT V25   HS VERSPIELTHEIT 

Position:   31    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B2)  DAS KIND IST NOCH ZU KINDLICH, ZU VERSPIELT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            299  17.29  84.46 
1.  GENANNT                                                   55   3.18  15.54 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V26   HS EHER PRAKT BEGABUNG V26   HS EHER PRAKT BEGABUNG 

Position:   32    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B3)  WIR WAREN NICHT GANZ SICHER, OB DAS KIND ES 
SCHAFFEN WUERDE, ES IST EHER PRAKTISCH BEGABT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            240  13.88  67.80 
1.  GENANNT                                                  114   6.59  32.20 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V27   HS SCHLECHTE NOTEN V27   HS SCHLECHTE NOTEN 

Position:   33    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B4)  IN EINIGEN FAECHERN IST DAS KIND NICHT SO GUT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            238  13.77  67.23 
1.  GENANNT                                                  116   6.71  32.77 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V28   HS UNGUENST VERKEHRSWEGE V28   HS UNGUENST VERKEHRSWEGE 

Position:   34    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B5)  DIE MITTELSCHULE ODER DAS GYMNASIUM SIND FUER 
UNS SO UNGUENSTIG ZU ERREICHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            331  19.14  93.50 
1.  GENANNT                                                   23   1.33   6.50 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V29   HS KOSTENGRUENDE V29   HS KOSTENGRUENDE 

Position:   35    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B6)  EIN KIND AUF DER HOEHEREN SCHULE KOSTET MEHR ALS 
AUF DER VOLKSSCHULE - DAS KOENNEN WIR UNS NICHT LEISTEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            323  18.68  91.24 
1.  GENANNT                                                   31   1.79   8.76 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V30   HS LUSTLOSIGKEIT KIND V30   HS LUSTLOSIGKEIT KIND 

Position:   36    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B7)  DAS KIND WOLLTE NICHT, ES HATTE EINFACH KEINE LUST. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            261  15.10  73.73 
1.  GENANNT                                                   93   5.38  26.27 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V31   HS GESUNDHEITSRISIKO V31   HS GESUNDHEITSRISIKO 

Position:   37    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B8)  DAS KIND HATTE KEINE SO GUTE GESUNDHEIT, DIE 
HOEHERE SCHULE WAERE EINE ZU GROSSE BELASTUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            322  18.62  90.96 
1.  GENANNT                                                   32   1.85   9.04 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V32   HS FINANZIELLE GRUENDE V32   HS FINANZIELLE GRUENDE 

Position:   38    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B9)  WENN DAS KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GEHT, DAUERT 
ES ZU LANGE, BIS ES SELBST GELD VERDIENT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            334  19.32  94.35 
1.  GENANNT                                                   20   1.16   5.65 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V33   HS MITARB ZUHAUSE NOETIG V33   HS MITARB ZUHAUSE NOETIG 

Position:   39    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B10)  WIR BRAUCHEN DAS KIND ZUR HILFE UND ZUR MITARBEIT 
ZU HAUSE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            324  18.74  91.53 
1.  GENANNT                                                   30   1.74   8.47 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite   18 

V34   HS FAM.BETRIEBL. GRUENDE V34   HS FAM.BETRIEBL. GRUENDE 

Position:   40    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B11)  DAS KIND SOLL EINMAL UNSER GESCHAEFT, UNSEREN 
BETRIEB UEBERNEHMEN, DAZU BRAUCHT ES NICHT UNBEDINGT DIE 
HOEHERE SCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            333  19.26  94.07 
1.  GENANNT                                                   21   1.21   5.93 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V35   HS PERSPEKTIVLOSIGKEIT V35   HS PERSPEKTIVLOSIGKEIT 

Position:   41    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B12)  WIR WISSEN NICHT SO RECHT, WAS MAN MIT DER 
MITTLEREN REIFE ODER DEM ABITUR ANFANGEN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            347  20.07  98.02 
1.  GENANNT                                                    7   0.40   1.98 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V36   HS PRAKTISCHER BERUF V36   HS PRAKTISCHER BERUF 

Position:   42    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B13)  DAS KIND SOLL EINEN PRAKTISCHEN BERUF ERLERNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            274  15.85  77.40 
1.  GENANNT                                                   80   4.63  22.60 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V37   HS KEINE UNTERSTUETZUNG V37   HS KEINE UNTERSTUETZUNG 

Position:   43    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B14)  AUF DER HOEHEREN SCHULE HAETTEN WIR DEM KIND BEI 
DEN SCHULAUFGABEN NICHT HELFEN KOENNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            320  18.51  90.40 
1.  GENANNT                                                   34   1.97   9.60 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V38   HS NICHT IN BETRACHT GEZ V38   HS NICHT IN BETRACHT GEZ 

Position:   44    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B15)  WIR HABEN UNS DAS GAR NICHT WEITER UEBERLEGT, ES 
WAR EIGENTLICH SELBSTVERSTAENDLICH, DASS DAS KIND DIE 
VOLKSSCHULE MACHEN SOLLTE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            333  19.26  94.07 
1.  GENANNT                                                   21   1.21   5.93 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V39   HS ZU HOHE ANFORDERUNGEN V39   HS ZU HOHE ANFORDERUNGEN 

Position:   45    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B16)  WIR WOLLTEN NICHT, DASS UNSER KIND SICH PLAGEN 
MUSS - AUF DER HOEHEREN SCHULE WIRD SOVIEL VERLANGT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            338  19.55  95.48 
1.  GENANNT                                                   16   0.93   4.52 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V40   HS AUFNAHMEPRUEFUNG V40   HS AUFNAHMEPRUEFUNG 

Position:   46    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2(B17)  WIR HABEN DAS KIND ANGEMELDET, ABER ES HAT DANN 
MIT DER AUFNAHMEPRUEFUNG NICHT GEKLAPPT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    354 

0.  NICHT GENANNT                                            344  19.90  97.18 
1.  GENANNT                                                   10   0.58   2.82 

8.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
9.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4) UND CODE 1 ODER 2 IN        1363  78.83    . 
    F.2 

                                                            1729 100.00 100.00 

V41   RS-GY  SCHULTYPWAHL V41   RS-GY  SCHULTYPWAHL 

Position:   47    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.2A  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN/GYMNASIASTEN) 
IHR KIND GEHT JA JETZT AUF DIE REALSCHULE/AUFS GYMNASIUM. 
HABEN SIE EIGENTLICH DAMALS UEBERLEGT, OB SIE <NAME DES KIN- 
DES> VIELLEICHT AUFS GYMNASIUM/AUF DIE REALSCHULE SCHICKEN 
SOLLTEN, ODER HABEN SIE DAS GYMNASIUM/DIE REALSCHULE NICHT 
IN ERWAEGUNG GEZOGEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1277 

1.  UEBERLEGT                                                642  37.13  50.27 
2.  NICHT UEBERLEGT                                          635  36.73  49.73 

9.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN A.(4)                                     447  25.85    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V42   RS GERINGE BEGABUNG V42   RS GERINGE BEGABUNG 

Position:   48    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN) WAS HAETTE DENN DA- 
GEGEN GESPROCHEN, DASS <NAME DES KINDES> AUF DAS GYMNASIUM 
GEHT? 

F.2B(A1)  ZU GERINGE ODER MEHR PRAKTISCHE BEGABUNG. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            393  22.73  65.50 
1.  GENANNT                                                  207  11.97  34.50 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ ,CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V43   RS PSYCH-PHYS UNREIFE V43   RS PSYCH-PHYS UNREIFE 

Position:   49    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A2)  SONSTIGE KOERPERLICHE ODER SEELISCHE VORAUS- 
SETZUNGEN WAREN NICHT GEGEBEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            515  29.79  85.83 
1.  GENANNT                                                   85   4.92  14.17 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ ,CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V44   RS WUNSCH DES KINDES V44   RS WUNSCH DES KINDES 

Position:   50    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A3)  EIGENER WUNSCH DES KINDES. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            565  32.68  94.17 
1.  GENANNT                                                   35   2.02   5.83 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ ,CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V45   RS KEIN STUDIUM GEPLANT V45   RS KEIN STUDIUM GEPLANT 

Position:   51    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A4)  SOLL BERUF ERGREIFEN, FUER DEN ABITUR NICHT SO 
WICHTIG IST; KEIN STUDIUM GEPLANT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            521  30.13  86.83 
1.  GENANNT                                                   79   4.57  13.17 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ ,CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V46   RS MAEDCHEN KEINE NOTWDK V46   RS MAEDCHEN KEINE NOTWDK 

Position:   52    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A5)  FUER MAEDCHEN IST DAS ABITUR NICHT SO WICHTIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            530  30.65  88.33 
1.  GENANNT                                                   70   4.05  11.67 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V47   RS LEHRERURTEIL V47   RS LEHRERURTEIL 

Position:   53    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A6)  RAT DES LEHRERS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            576  33.31  96.00 
1.  GENANNT                                                   24   1.39   4.00 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V48   RS LAGE DER SCHULE V48   RS LAGE DER SCHULE 

Position:   54    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A7)  GUENSTIGERE LAGE DER REALSCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            558  32.27  93.00 
1.  GENANNT                                                   42   2.43   7.00 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V49   RS AUSBILDUNGSDAUER V49   RS AUSBILDUNGSDAUER 

Position:   55    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A8)  ZU TEUER, ZU LANGE AUSBILDUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            532  30.77  88.67 
1.  GENANNT                                                   68   3.93  11.33 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V50   RS GESCHWISTER, FREUNDE V50   RS GESCHWISTER, FREUNDE 

Position:   56    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A9)  FREUNDE, GESCHWISTER GEHEN AUF DIE REALSCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            592  34.24  98.67 
1.  GENANNT                                                    8   0.46   1.33 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V51   RS KURZSCHULJAHR V51   RS KURZSCHULJAHR 

Position:   57    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A10)  DURCH KURZSCHULJAHR NICHT GENUEGEND VORBEREITET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            588  34.01  98.00 
1.  GENANNT                                                   12   0.69   2.00 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V52   RS GYMNASIUM SPAETER V52   RS GYMNASIUM SPAETER 

Position:   58    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A11)  SPAETER EVTL. GYMNASIUM GEPLANT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            579  33.49  96.50 
1.  GENANNT                                                   21   1.21   3.50 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V53   RS ANDERE ANTWORT V53   RS ANDERE ANTWORT 

Position:   59    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2B(A12)  ANDERER GRUND 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    600 

0.  NICHT GENANNT                                            575  33.26  95.83 
1.  GENANNT                                                   25   1.45   4.17 

8.  KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V54   GY SPEZIELLE BEGABUNG V54   GY SPEZIELLE BEGABUNG 

Position:   60    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B)  (WENN ELTERN VON GYMNASIASTEN) WAS HAETTE DENN DA- 
GEGEN GESPROCHEN, DASS <NAME DES KINDES> AUF DIE REALSCHULE 
GEHT? 

F.2B(B1)  SPEZIELLE BEGABUNG DES KINDES. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            434  25.10  80.97 
1.  GENANNT                                                  102   5.90  19.03 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V55   GY WUNSCH DES KINDES V55   GY WUNSCH DES KINDES 

Position:   61    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B2)  EIGENER WUNSCH DES KINDES. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            490  28.34  91.42 
1.  GENANNT                                                   46   2.66   8.58 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V56   GY STUDIUM V56   GY STUDIUM 

Position:   62    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B3)  SOLL STUDIEREN; BERUFSWUNSCH, DER ABITUR VORAUS- 
SETZT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            464  26.84  86.57 
1.  GENANNT                                                   72   4.16  13.43 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V57   GY BERUFSCHANCEN V57   GY BERUFSCHANCEN 

Position:   63    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B4)  GROESSERE BERUFSCHANCEN, MEHR WAHLMOEGLICHKEITEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            420  24.29  78.36 
1.  GENANNT                                                  116   6.71  21.64 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V58   GY ABITUR V58   GY ABITUR 

Position:   64    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B5)  SOLL ABITUR MACHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            458  26.49  85.45 
1.  GENANNT                                                   78   4.51  14.55 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V59   GY LEHRERURTEIL V59   GY LEHRERURTEIL 

Position:   65    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B6)  RAT DES LEHRERS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            464  26.84  86.57 
1.  GENANNT                                                   72   4.16  13.43 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V60   GY GESCHWISTER, FREUNDE V60   GY GESCHWISTER, FREUNDE 

Position:   66    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B7)  FREUNDE, GESCHWISTER, ELTERN GEHEN (GINGEN) AUFS 
GYMNASIUM. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            498  28.80  92.91 
1.  GENANNT                                                   38   2.20   7.09 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V61   GY LAGE DER SCHULE V61   GY LAGE DER SCHULE 

Position:   67    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B8)  GUENSTIGERE LAGE DES GYMNASIUMS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            479  27.70  89.37 
1.  GENANNT                                                   57   3.30  10.63 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V62   GY ANDERE ANTWORT V62   GY ANDERE ANTWORT 

Position:   68    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

F.2B(B9)   ANDERER GRUND 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2B(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    536 

0.  NICHT GENANNT                                            514  29.73  95.90 
1.  GENANNT                                                   22   1.27   4.10 

7.  NICHTS HAETTE DAGEGEN GESPROCHEN,                         37   2.14    . 
    DEN PLAN NICHT ERWOGEN 
8.  KEINE ANGABE                                              44   2.54    . 
9.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V63   R-G SCHULWECHSELZEITPKT V63   R-G SCHULWECHSELZEITPKT 

Position:   69    FW1: 0 
Länge:       1 

F.2C(A)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN/GYMNASIASTEN) IST 
<NAME DES KINDES> EIGENTLICH NACH DER 4. KLASSE VOLKSSCHULE 
AUF DIE REALSCHULE/DAS GYMNASIUM GEGANGEN ODER NACH WELCHER 
KLASSE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1282 

1.  NACH DER 4. KLASSE                                      1064  61.54  83.00 
2.  NACH DER 5. KLASSE                                       215  12.43  16.77 
3.  NACH DER 6. KLASSE                                         3   0.17   0.23 

0.  TNZ, CODE 1 IN A.(4)                                     447  25.85    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V64   R-G URTEIL LEHRER 4.KL V64   R-G URTEIL LEHRER 4.KL 

Position:   70    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN/GYMNASIASTEN UND 
UEBERGANG NACH 5./6. KLASSE VOLKSSCHULE) KOENNTEN SIE VIEL- 
LEICHT EINMAL NACH DIESER LISTE SAGEN, WAS DAGEGEN GESPROCHEN 
HAT, DASS <NAME DES KINDES> NICHT SCHON NACH DER 4. KLASSE 
AUF DIE REALSCHULE/DAS GYMNASIUM GEGANGEN IST? 

F.2C(B1)  DER LEHRER IN DER 4. KLASSE HATTE ABGERATEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            176  10.18  84.21 
1.  GENANNT                                                   33   1.91  15.79 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V65   R-G KURZSCHULJAHR V65   R-G KURZSCHULJAHR 

Position:   71    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B2)  DURCH DAS KURZSCHULJAHR WAREN DIE LEISTUNGEN NICHT 
SO GUT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            124   7.17  59.33 
1.  GENANNT                                                   85   4.92  40.67 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V66   R-G GEDANKENLOSIGKEIT V66   R-G GEDANKENLOSIGKEIT 

Position:   72    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B3)  WIR HABEN DAMALS NOCH GAR NICHT SO DARAN GEDACHT, 
DASS DAS KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GEHEN SOLLTE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            193  11.16  92.34 
1.  GENANNT                                                   16   0.93   7.66 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite   29 

V67   R-G ANMELDEFRIST V67   R-G ANMELDEFRIST 

Position:   73    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B4)  WIR HABEN DIE ANMELDEFRIST VERSAEUMT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            207  11.97  99.04 
1.  GENANNT                                                    2   0.12   0.96 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V68   R-G AUFNAHMEPRUEFUNG V68   R-G AUFNAHMEPRUEFUNG 

Position:   74    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B5)  DAS KIND HAT IN DER 4. KLASSE DIE AUFNAHMEPRUEFUNG 
GEMACHT, ABER DAMALS HAT DAS NICHT GEKLAPPT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            195  11.28  93.30 
1.  GENANNT                                                   14   0.81   6.70 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V69   R-G UNREIFE V69   R-G UNREIFE 

Position:   75    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B6)  DAS KIND WAR IN DER 4. KLASSE NOCH EIN WENIG KIND- 
LICH, NOCH NICHT REIF GENUG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            170   9.83  81.34 
1.  GENANNT                                                   39   2.26  18.66 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V70   R-G SPAETER LEICHTER V70   R-G SPAETER LEICHTER 

Position:   76    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B7)  WIR DACHTEN: WENN WIR DAS KIND NOCH ETWAS LAENGER 
AUF DER VOLKSSCHULE LASSEN, DANN TUT ES SICH NACHHER AUF DER 
HOEHEREN SCHULE LEICHTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            128   7.40  61.24 
1.  GENANNT                                                   81   4.68  38.76 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V71   R-G GESUNDHEITL GRUENDE V71   R-G GESUNDHEITL GRUENDE 

Position:   77    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B8)  DAS KIND WAR DAMALS GESUNDHEITLICH NICHT SO AUF DER 
HOEHE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            189  10.93  90.43 
1.  GENANNT                                                   20   1.16   9.57 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V72   R-G ANDERE ANTWORT V72   R-G ANDERE ANTWORT 

Position:   78    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.2C(B9)  ANDERE ANTWORT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.2C(B)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    209 

0.  NICHT GENANNT                                            200  11.57  95.69 
1.  GENANNT                                                    9   0.52   4.31 

8.  KEINE ANGABE                                               9   0.52    . 
9.  TNZ, CODE 1 IN A.(4) UND CODE 1 IN F.2C(A)              1511  87.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V73   RS WECHSEL GYMNASIUM V73   RS WECHSEL GYMNASIUM 

Position:   79    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.2D(A1)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN)  IHR KIND GEHT JA 
JETZT IN DIE 1. KLASSE DER REALSCHULE. MOECHTEN SIE, DASS 
<NAME DES KINDES> EVENTUELL AUF DAS GYMNASIUM UEBERGEHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    662 

1.  JA, AUF GYMNASIUM UEBERGEHEN                              77   4.45  11.63 
2.  VIELLEICHT, NOCH NICHT ENTSCHIEDEN                       164   9.49  24.77 
3.  NEIN                                                     421  24.35  63.60 

9.  KEINE ANGABE                                               3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V74   RS ZEITPUNKT WECHSEL V74   RS ZEITPUNKT WECHSEL 

Position:   80    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.2D(A2)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN UND UEBERGANG BZW 
VIELLEICHT UEBERGANG AUF GYMNASIUM) WANN HABEN SIE GEDACHT: 
NACH DER MITTLEREN REIFE ODER SCHON VORHER? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    238 

1.  NACH DER MITTLEREN REIFE                                 110   6.36  46.22 
2.  VORHER                                                    51   2.95  21.43 
3.  WEISS NOCH NICHT                                          77   4.45  32.35 

9.  KEINE ANGABE                                               3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4) ODER CODE 3 IN F.2D(A1)     1488  86.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V75   GY ABSCHLUSS V75   GY ABSCHLUSS 

Position:   81    FW1: 0 
Länge:       1 

F.2D(B)  (WENN ELTERN VON GYMNASIASTEN) MAN KANN JA NIE 
WISSEN, WAS KOMMT - ABER WENN ALLES GUTGEHT, MOECHTEN SIE 
DANN, DASS <NAME DES KINDES> ABITUR MACHT, ODER SOLL ER/SIE 
NUR BIS ZUR MITTLEREN REIFE AUFS GYMNASIUM GEHEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    617 

1.  ABITUR                                                   539  31.17  87.36 
2.  MITTLERE REIFE                                            29   1.68   4.70 
3.  WEISS NOCH NICHT                                          49   2.83   7.94 

0.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V76   RS ZEITPUNKT ENTSCHEID V76   RS ZEITPUNKT ENTSCHEID 

Position:   82    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.2E(A)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN) WANN HABEN SIE 
EIGENTLICH ENTSCHIEDEN, DASS <NAME DES KINDES> AUF DIE 
REALSCHULE GEHEN SOLL, WIE LANGE IST DAS UNGEFAEHR HER? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    661 

1.  STAND SCHON IMMMER FEST                                  120   6.94  18.15 
2.  NACH DEN ERSTEN VOLKSSCHULJAHREN                         198  11.45  29.95 
3.  ERST KURZ BEVOR WIR UNS ENTSCHEIDEN MUSSTEN              343  19.84  51.89 

9.  KEINE ANGABE                                               4   0.23    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V77   GY ZEITPUNKT ENTSCHEID V77   GY ZEITPUNKT ENTSCHEID 

Position:   83    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.2E(B)  (WENN ELTERN VON GYMNASIASTEN) WANN HABEN SIE 
EIGENTLICH ENTSCHIEDEN, DASS <NAME DES KINDES> AUFS 
GYMNASIUM GEHEN SOLL. WIE LANGE IST DAS JETZT UNGEFAEHR HER? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    614 

1.  STAND SCHON IMMER FEST                                   214  12.38  34.85 
2.  NACH DEN ERSTEN VOLKSSCHULJAHREN                         220  12.72  35.83 
3.  ERST KURZ BEVOR WIR UNS ENTSCHEIDEN MUSSTEN.             180  10.41  29.32 

9.  KEINE ANGABE                                               3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V78   ENTSCHEIDUNG MIT KIND V78   ENTSCHEIDUNG MIT KIND 

Position:   84    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.3(A)  HABEN SIE MAL MIT <NAME DES KINDES> DARUEBER GE- 
SPROCHEN, OB ER/SIE AUF DER VOLKSSCHULE BLEIBEN WOLLTE ODER 
OB ER/SIE AUF EINE HOEHERE SCHULE WOLLTE, ODER HABEN SIE 
DA GAR NICHT WEITER DRUEBER GEREDET? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1725 

1.  DARUEBER GESPROCHEN                                     1503  86.93  87.13 
2.  NICHT DARUEBER GEREDET                                   222  12.84  12.87 

9.  KA                                                         4   0.23    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V79   WILLE DES KINDES V79   WILLE DES KINDES 

Position:   85    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.3(B)  (WENN ELTERN MIT KIND UEBER SCHULBESUCH GESPROCHEN) 
UND WOLLTE <NAME DES KINDES> GANZ GERN AUF DIE MITTELSCHULE 
ODER AUFS GYMNASIUM GEHEN ODER LIEBER AUF DER VOLKSSCHULE 
BLEIBEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1459 

1.  WOLLTE GERN AUF MITTELSCHULE BZW. GYMNASIUM             1215  70.27  83.28 
2.  WOLLTE AUF VOLKSSCHULE BLEIBEN                           180  10.41  12.34 
3.  HATTE KEINEN WUNSCH                                       64   3.70   4.39 

9.  KA                                                        44   2.54    . 
0.  TNZ, CODE 2 ODER 9 IN F.3(A)                             226  13.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V80   LEHRERGESPR BEFRAGTER V80   LEHRERGESPR BEFRAGTER 

Position:   86    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4A  HABEN SIE ODER JEMAND AUS IHRER FAMILIE SICH MIT EINEM 
LEHRER DARUEBER UNTERHALTEN, WAS <NAME DES KINDES> MACHEN 
SOLLTE? 

F.4A(A)  JA, ICH SELBST. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1351 

0.  NICHT GENANNT                                            439  25.39  32.49 
1.  GENANNT                                                  912  52.75  67.51 

8.  NEIN, NIEMAND                                            377  21.80    . 
9.  KEINE ANGABE                                               1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V81   LEHRERGESPR MANN-FRAU V81   LEHRERGESPR MANN-FRAU 

Position:   87    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4A(B)  MIT DEM LEHRER GESPROCHEN: 
         JA, MEIN MANN, MEINE FRAU. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1351 

0.  NICHT GENANNT                                            859  49.68  63.58 
1.  GENANNT                                                  492  28.46  36.42 

8.  NEIN, NIEMAND                                            377  21.80    . 
9.  KEINE ANGABE                                               1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V82   LEHRERGESPR KIND V82   LEHRERGESPR KIND 

Position:   88    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4A(C)  MIT DEM LEHRER GESPROCHEN: 
         DAS KIND SELBST. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1351 

0.  NICHT GENANNT                                           1324  76.58  98.00 
1.  GENANNT                                                   27   1.56   2.00 

8.  NEIN, NIEMAND                                            377  21.80    . 
9.  KEINE ANGABE                                               1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V83   LEHRERGESPR FAMILIENANGH V83   LEHRERGESPR FAMILIENANGH 

Position:   89    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4A(D)  MIT DEM LEHRER GESPROCHEN: 
         JEMAND ANDERS AUS DER FAMILIE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1351 

0.  NICHT GENANNT                                           1335  77.21  98.82 
1.  GENANNT                                                   16   0.93   1.18 

8.  NEIN, NIEMAND                                            377  21.80    . 
9.  KEINE ANGABE                                               1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V84   GESPRAECH LEHRER 4.KL V84   GESPRAECH LEHRER 4.KL 

Position:   90    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4B  (WENN JEMAND AUS FAMILIE MIT LEHRER GESPROCHEN) 
MIT DEM LEHRER, DEN <NAME DES KINDES> IN DER VIERTEN KLASSE 
HATTE, ODER MIT DEM SCHULLEITER, ODER MIT EINEM ANDEREN 
LEHRER? 

<INFORMELL> 

F.4B(A)  LEHRER DER VIERTEN KLASSE. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1344 

0.  NICHT GENANNT                                            168   9.72  12.50 
1.  GENANNT                                                 1176  68.02  87.50 

8.  KEINE ANGABE                                               8   0.46    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V85   GESPRAECH LEHRER 5.KL V85   GESPRAECH LEHRER 5.KL 

Position:   91    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4B(B)  MIT WELCHEM LEHRER GESPROCHEN? 
         LEHRER DER FUENFTEN KLASSE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4B> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1344 

0.  NICHT GENANNT                                           1195  69.12  88.91 
1.  GENANNT                                                  149   8.62  11.09 

8.  KEINE ANGABE                                               8   0.46    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V86   GESPRAECH SCHULLEITER V86   GESPRAECH SCHULLEITER 

Position:   92    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4B(C)  MIT WELCHEM LEHRER GESPROCHEN? 
         SCHULLEITER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4B> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1344 

0.  NICHT GENANNT                                           1210  69.98  90.03 
1.  GENANNT                                                  134   7.75   9.97 

8.  KEINE ANGABE                                               8   0.46    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V87   GESPRAECH ANDERER LEHRER V87   GESPRAECH ANDERER LEHRER 

Position:   93    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4B(D)  MIT WELCHEM LEHRER GESPROCHEN? 
         ANDERE LEHRER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4B> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1344 

0.  NICHT GENANNT                                           1301  75.25  96.80 
1.  GENANNT                                                   43   2.49   3.20 

8.  KEINE ANGABE                                               8   0.46    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V88   ANSTOSS ZUM GESPRAECH V88   ANSTOSS ZUM GESPRAECH 

Position:   94    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4C  (WENN JEMAND AUS FAMILIE MIT LEHRER GESPROCHEN HATTE) 
SIND SIE VON SICH AUS HINGEGANGEN, ODER HAT DER LEHRER/ 
HABEN DIE LEHRER SIE ANGESPROCHEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1331 

1.  VON MIR/VON UNS AUS                                      884  51.13  66.42 
2.  GING VOM LEHRER AUS                                      255  14.75  19.16 
3.  TEILS/TEILS                                              192  11.10  14.43 

8.  WEISS NICHT                                                7   0.40    . 
9.  KA                                                        14   0.81    . 
0.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V89   GESPRAECH EINSTELLUNG V89   GESPRAECH EINSTELLUNG 

Position:   95    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.4D  (WENN JEMAND AUS FAMILIE MIT LEHRER GESPROCHEN HATTE) 
ALS SIE MIT DEM LEHRER/DEN LEHRERN SPRACHEN - HATTEN 
SIE DA SCHON EINE BESTIMMTE VORSTELLUNG, WAS IHR KIND TUN 
SOLLTE, ODER WUSSTEN SIE ES NOCH NICHT ODER WOLLTEN EINFACH 
MAL VOM LEHRER HOEREN, WAS ER SAGEN WUERDE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1337 

1.  SCHON BESTIMMTE VORSTELLUNGEN                            886  51.24  66.27 
2.  NOCH KEINE BESTIMMTEN VORSTELLUNGEN                      451  26.08  33.73 

9.  KA                                                        15   0.87    . 
0.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V90   LEHRERURTEIL HAUPTSCHULE V90   LEHRERURTEIL HAUPTSCHULE 

Position:   96    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4E  (WENN JEMAND AUS FAMILIE MIT LEHRER GESPROCHEN HATTE) 
UND WAS HAT DER LEHRER/HABEN DIE LEHRER GEMEINT - WO SOLLTEN 
SIE DAS KIND HINSCHICKEN? 

F.4E(A)  HAUPTSCHULE. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1346 

0.  NICHT GENANNT                                           1221  70.62  90.71 
1.  GENANNT                                                  125   7.23   9.29 

8.  KEINE ANGABE                                               6   0.35    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V91   LEHRERURTEIL REALSCHULE V91   LEHRERURTEIL REALSCHULE 

Position:   97    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4E(B)  RATSCHLAG DES LEHRERS: REALSCHULE 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4E> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1346 

0.  NICHT GENANNT                                            734  42.45  54.53 
1.  GENANNT                                                  612  35.40  45.47 

8.  KEINE ANGABE                                               6   0.35    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V92   LEHRERURTEIL GYMNASIUM V92   LEHRERURTEIL GYMNASIUM 

Position:   98    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4E(C)  RATSCHLAG DES LEHRERS: GYMNASIUM 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4E> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1346 

0.  NICHT GENANNT                                            750  43.38  55.72 
1.  GENANNT                                                  596  34.47  44.28 

8.  KEINE ANGABE                                               6   0.35    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V93   LEHRERURTEIL INDIFFERENT V93   LEHRERURTEIL INDIFFERENT 

Position:   99    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4E(D)  RATSCHLAG DES LEHRERS: UNTERSCHIEDLICH, TEILS-TEILS 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4E> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1346 

0.  NICHT GENANNT                                           1281  74.09  95.17 
1.  GENANNT                                                   65   3.76   4.83 

8.  KEINE ANGABE                                               6   0.35    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V94   LEHRERURTEIL SONSTIGE V94   LEHRERURTEIL SONSTIGE 

Position:  100    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.4E(E)  ANDERER RATSCHLAG DES LEHRERS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.4E> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1346 

0.  NICHT GENANNT                                           1339  77.44  99.48 
1.  GENANNT                                                    7   0.40   0.52 

8.  KEINE ANGABE                                               6   0.35    . 
9.  TNZ, CODE 8 IN F.4A(A-D)                                 377  21.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V95   BERUFSPLAENE V95   BERUFSPLAENE 

Position:  101    FW1: 9 
Länge:       1 

F.5  HABEN SIE UEBRIGENS FUER <NAME DES KINDES> SCHON BE- 
STIMMTE BERUFSPLAENE, ICH MEINE, DASS SIE EINE ZIEMLICH 
GENAUE VORSTELLUNG HABEN, WAS <NAME DES KINDES> EINMAL 
WERDEN SOLL? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1717 

1.  KONKRETER BERUF GENANNT                                  281  16.25  16.37 
2.  VAGE ANGABE ODER MEHRERE BERUFE                          106   6.13   6.17 
3.  NEIN                                                    1330  76.92  77.46 

9.  KA                                                        12   0.69    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V96   1. BERUFSWUNSCH V96   1. BERUFSWUNSCH 

Position:  102    FW1: 99 
Länge:       2 

F.6  AUF DIESER LISTE STEHEN EINIGE BERUFE. WELCHE DIESER 
BERUFE WUERDEN IHNEN FUER <NAME DES KINDES> GUT GEFALLEN, 
WAS WUERDEN SIE PERSOENLICH GERN SEHEN? 

(ACHTUNG INTERVIEWER: FUER MAEDCHEN DIE LISTE SO DREHEN, 
DASS DAS GROSSE M OBEN LIEGT, BEI JUNGEN SO, DASS DAS 
GROSSE J OBEN LIEGTÜ) 

F.6(A)  ERSTE NENNUNG BERUFSWUNSCH ELTERN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1497 

01.  SEKRETAERIN/BAECKER, KONDITOR                           125   7.23   8.35 
02.  SCHNEIDERIN/POLIZIST                                     65   3.76   4.34 
03.  FRISEUSE/SCHALTERBEAMTER BEI DER POST                    50   2.89   3.34 
04.  SCHALTERBEAMTIN BEI DER POST/BUCHHALTER                  28   1.62   1.87 
05.  BUEROANGESTELLTE/VOLKSSCHULLEHRER                       175  10.12  11.69 
06.  VOLKSSCHULLEHRERIN/STUDIENRAT                           237  13.71  15.83 
07.  STUDIENRAETIN/KAUFMANN                                   83   4.80   5.54 
08.  VERKAEUFERIN/BUEROANGESTELLTER                           23   1.33   1.54 
09.  KINDERGAERTNERIN/INGENIEUR                              195  11.28  13.03 
10.  FOTOGRAFIN/ELEKTRIKER                                    39   2.26   2.61 
11.  TECHNISCHE ZEICHNERIN/OFFIZIER                           33   1.91   2.20 
12.  CHEMISCHE LABORANTIN/GAERTNER                            31   1.79   2.07 
13.  SPRECHSTUNDENHILFE/LANDWIRT                              41   2.37   2.74 
14.  AERZTIN/ARZT                                             36   2.08   2.40 
15.  GAERTNERIN/RECHTSANWALT                                   9   0.52   0.60 
16.  KOECHIN/TECHNISCHER ZEICHNER                             22   1.27   1.47 
17.  TELEFONISTIN/SCHLOSSER                                    4   0.23   0.27 
18.  KRANKENSCHWESTER/FRISEUR                                 20   1.16   1.34 
19.  FACHARBEITERIN IN EINER FABRIK/TECHNIKER                 27   1.56   1.80 
20.  INNENARCHITEKTIN/ZEITUNGS U BUCHDRUCKER                  14   0.81   0.94 
21.  BUCHHAENDLERIN/DOLMETSCHER                               12   0.69   0.80 
22.  DOLMETSCHERIN/CHEMISCHER LABORANT                        25   1.45   1.67 
23.  VERWALTUNGSINSPEKTORIN BEI EINER BEHOERDE/                8   0.46   0.53 
       WERKZEUGMEISTER IN EINER FABRIK 
24.  KOSMETIKERIN/VERWALTUNGSINSPEKTOR IN                     24   1.39   1.60 
       EINER BEHOERDE 
25.  WIRTSCHAFTERIN/DIPLOMINGENIEUR                           32   1.85   2.14 
26.  ANDERE ANTWORT                                          139   8.04   9.29 

99.  KA                                                      232  13.42    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V97   2. BERUFSWUNSCH V97   2. BERUFSWUNSCH 

Position:  104    FW1: 0 
Länge:       2 

F.6(B)  ZWEITE NENNUNG BERUFSWUNSCH ELTERN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.6> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    850 

01.  SEKRETAERIN/BAECKER KONDITOR                              0 
02.  SCHNEIDERIN/POLIZIST                                      5   0.29   0.59 
03.  FRISEUSE/SCHALTERBEAMTER BEI DER POST                     6   0.35   0.71 
04.  SCHALTERBEAMTIN BEI DER POST/BUCHHALTER                  20   1.16   2.35 
05.  BUEROANGESTELLTE/VOLKSSCHULLEHRER                        46   2.66   5.41 
06.  VOLKSSCHULLEHRERIN/STUDIENRAT                            58   3.35   6.82 
07.  STUDIENRAETIN/KAUFMANN                                   58   3.35   6.82 
08.  VERKAEUFERIN/BUEROANGESTELLTER                           30   1.74   3.53 
09.  KINDERGAERTNERIN/INGENIEUR                              115   6.65  13.53 
10.  FOTOGRAFIN/ELEKTRIKER                                    17   0.98   2.00 
11.  TECHNISCHE ZEICHNERIN/OFFIZIER                           30   1.74   3.53 
12.  CHEMISCHE LABORANTIN/GAERTNER                            28   1.62   3.29 
13.  SPRECHSTUNDENHILFE/LANDWIRT                              42   2.43   4.94 
14.  AERZTIN/ARZT                                             32   1.85   3.76 
15.  GAERTNERIN/RECHTSANWALT                                  17   0.98   2.00 
16.  KOECHIN/TECHNISCHER ZEICHNER                             24   1.39   2.82 
17.  TELEFONISTIN/SCHLOSSER                                   13   0.75   1.53 
18.  KRANKENSCHWESTER/FRISEUR                                 33   1.91   3.88 
19.  FACHARBEITERIN IN EINER FABRIK/TECHNIKER                 53   3.07   6.24 
20.  INNENARCHITEKTIN/ZEITUNGS U BUCHDRUCKER                  29   1.68   3.41 
21.  BUCHHAENDLERIN/DOLMETSCHER                               19   1.10   2.24 
22.  DOLMETSCHERIN/CHEMISCHER LABORANT                        44   2.54   5.18 
23.  VERWALTUNGSINSPEKTORIN BEI EINER BEHOERDE/               19   1.10   2.24 
       WERKZEUGMEISTER IN EINER FABRIK 
24.  KOSMETIKERIN/VERWALTUNGSINSPEKTOR BEI                    29   1.68   3.41 
       EINER BEHOERDE 
25.  WIRTSCHAFTERIN/DIPLOMINGENIEUR                           42   2.43   4.94 
26.  ANDERE ANTWORT                                           41   2.37   4.82 

99.  KA                                                        0 
00.  KEINE ZWEITE NENNUNG                                    879  50.84    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V98   3. BERUFSWUNSCH V98   3. BERUFSWUNSCH 

Position:  106    FW1: 0 
Länge:       2 

F.6(C)  DRITTE NENNUNG BERUFWUNSCH ELTERN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.6> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    417 

01.  SEKRETAERIN/BAECKER, KONDITOR                             0 
02.  SCHNEIDERIN/POLIZIST                                      0 
03.  FRISEUSE/SCHALTERBEAMTER BEI DER POST                     0 
04.  SCHALTERBEAMTIN BEI DER POST/BUCHHALTER                   0 
05.  BUEROANGESTELLTE/VOLKSSCHULLEHRER                         6   0.35   1.44 
06.  VOLKSSCHULLEHRERIN/STUDIENRAT                            11   0.64   2.64 
07.  STUDIENRAETIN/KAUFMANN                                    5   0.29   1.20 
08.  VERKAEUFERIN/BUEROANGESTELLTER                           14   0.81   3.36 
09.  KINDERGAERTNERIN/INGENIEUR                               26   1.50   6.24 
10.  FOTOGRAFIN/ELEKTRIKER                                     5   0.29   1.20 
11.  TECHNISCHE ZEICHNERIN/OFFIZIER                           15   0.87   3.60 
12.  CHEMISCHE LABORANTIN/GAERTNER                            13   0.75   3.12 
13.  SPRECHSTUNDENHILFE/LANDWIRT                              21   1.21   5.04 
14.  AERZTIN/ARZT                                             10   0.58   2.40 
15.  GAERTNERIN/RECHTSANWALT                                  11   0.64   2.64 
16.  KOECHIN/TECHNISCHER ZEICHNER                             17   0.98   4.08 
17.  TELEFONISTIN/SCHLOSSER                                    9   0.52   2.16 
18.  KRANKENSCHWESTER/FRISEUR                                 31   1.79   7.43 
19.  FACHARBEITERIN IN EINER FABRIK/TECHNIKER                 29   1.68   6.95 
20.  INNENARCHITEKTIN/ZEITUNGD U BUCHDRUCKER                  20   1.16   4.80 
21.  BUCHHAENDLERIN/DOLMETSCHER                               20   1.16   4.80 
22.  DOLMETSCHERIN/CHEMISCHER LABORANT                        47   2.72  11.27 
23.  VERWALTUNGSINSPEKTORIN BEI EINER BEHOERDE/               20   1.16   4.80 
       WERKZEUGMACHER IN EINER FABRIK 
24.  KOSMETIKERIN/VERWALTUNGSINSPEKTOR BEI                    25   1.45   6.00 
       EINER BEHOERDE 
25.  WIRTSCHAFTERIN                                           41   2.37   9.83 
26.  ANDERE ANTWORT                                           21   1.21   5.04 

99.  KA                                                        0 
00.  KEINE DRITTE NENNUNG                                   1312  75.88    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V99   4. BERUFSWUNSCH V99   4. BERUFSWUNSCH 

Position:  108    FW1: 0 
Länge:       2 

F.6(C)  VIERTE NENNUNG BERUFWUNSCH ELTERN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.6> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    135 

01.  SEKRETAERIN/BAECKER, KONDITOR                             0 
02.  SCHNEIDERIN/POLIZIST                                      0 
03.  FRISEUSE/SCHALTERBEAMTER BEI DER POST                     0 
04.  SCHALTERBEAMTIN BEI DER POST/BUCHHALTER                   0 
05.  BUEROANGESTELLTE/VOLKSSCHULLEHRER                         0 
06.  VOLKSSCHULLEHRER/STUDIENRAT                               4   0.23   2.96 
07.  STUDIENRAETIN/KAUFMANN                                    4   0.23   2.96 
08.  VERKAEUFERIN/BUEROANGESTELLTER                            4   0.23   2.96 
09.  KINDERGAERTNERIN/INGENIEUR                                6   0.35   4.44 
10.  FOTOGRAFIN/ELEKTRIKER                                     1   0.06   0.74 
11.  TECHNISCHE ZEICHNERIN/OFFIZIER                            3   0.17   2.22 
12.  CHEMISCHE LABORANTIN/GAERTNER                             3   0.17   2.22 
13.  SPRECHSTUNDENHILFE/LANDWIRT                               8   0.46   5.93 
14.  AERZTIN/ARZT                                              3   0.17   2.22 
15.  GAERTNERIN/RECHTSANWALT                                   2   0.12   1.48 
16.  KOECHIN/TECHNISCHER ZEICHNER                              4   0.23   2.96 
17.  TELEFONISTIN/SCHLOSSER                                    3   0.17   2.22 
18.  KRANKENSCHWESTER/FRISEUR                                 11   0.64   8.15 
19.  FACHARBEITERIN IN EINER FABRIK/TECHNIKER                  8   0.46   5.93 
20.  INNENARCHITEKTIN/ZEITUNGS U BUCHDRUCKER                   9   0.52   6.67 
21.  BUCHHAENDLERIN/DOLMETSCHER                                7   0.40   5.19 
22.  DOLMETSCHERIN/CHEMISCHER LABORANT                        15   0.87  11.11 
23.  VERWALTUNGSINSPEKTORIN BEI EINER BEHOERDE/                9   0.52   6.67 
     WERKZEUGMEISTER IN EINER FABRIK 
24.  KOSMETIKERIN/VERWALTUNGSINSPEKTOR BEI                    10   0.58   7.41 
     EINER BEHOERDE 
25.  WIRTSCHAFTERIN/DIPLOMINGENIEUR                           18   1.04  13.33 
26.  ANDERE ANTWORT                                            3   0.17   2.22 

99.  KA                                                        0 
00.  KEINE VIERTE NENNUNG                                   1594  92.19    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V100  PLAN LEHRE V100  PLAN LEHRE 

Position:  110    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.7  WAS MEINEN SIE, WAS SOLL <NAME DES KINDES> NACH AB- 
SCHLUSS DER SCHULZEIT MACHEN? VIELLEICHT KOENNEN SIE MIR DAS 
NACH DIESER LISTE HIER SAGEN, ODER HABEN SIE DAS NOCH NICHT 
UEBERLEGT? 

<INTERVIEWER LEGT GRUENE LISTE BEREITÜ> 

F.7.1  SOLL EINE RICHTIGE LEHRE MITMACHEN, EINEN LEHRBERUF 
ERGREIFEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

0.  NICHT GENANNT                                            939  54.31  64.58 
1.  GENANNT                                                  515  29.79  35.42 

8.  NOCH GARNICHT UEBERLEGT                                  258  14.92    . 
9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V101  PLAN FACHSCHULE V101  PLAN FACHSCHULE 

Position:  111    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.7.2  SOLL EINE FACHSCHULE BESUCHEN (Z.B. HANDELSSCHULE, 
TECHNIKERSCHULE, INGENIEURSCHULE) 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.7> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

0.  NICHT GENANNT                                            786  45.46  54.06 
1.  GENANNT                                                  668  38.64  45.94 

8.  NOCH GARNICHT UEBERLEGT                                  258  14.92    . 
9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V102  PLAN HOCHSCHULE V102  PLAN HOCHSCHULE 

Position:  112    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.7.3  SOLL EINE HOCHSCHULE ODER UNIVERSITAET BESUCHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.7> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

0.  NICHT GENANNT                                            998  57.72  68.64 
1.  GENANNT                                                  456  26.37  31.36 

8.  NOCH GARNICHT UEBERLEGT                                  258  14.92    . 
9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V103  PLAN KEINE AUSBILDUNG V103  PLAN KEINE AUSBILDUNG 

Position:  113    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.7.4  KEINE LEHRE ODER WEITERE SCHULE MEHR, SONDERN GLEICH 
NACH DER SCHULZEIT IN EINEN BERUF UND GELD VERDIENEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.7> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

0.  NICHT GENANNT                                           1388  80.28  95.46 
1.  GENANNT                                                   66   3.82   4.54 

8.  NOCH GARNICHT UEBERLEGT                                  258  14.92    . 
9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V104  PLAN SONSTIGE V104  PLAN SONSTIGE 

Position:  114    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.7.5  ANDERE ANTWORT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.7> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

0.  NICHT GENANNT                                           1425  82.42  98.01 
1.  GENANNT                                                   29   1.68   1.99 

8.  NOCH GARNICHT UEBERLEGT                                  258  14.92    . 
9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V105  EINSTELLG AUSB MAEDCHEN V105  EINSTELLG AUSB MAEDCHEN 

Position:  115    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.8  WIE STEHEN SIE GANZ ALLGEMEIN ZU DER BERUFSAUSBILDUNG 
DER MAEDCHEN? FINDEN SIE GRUNDSAETZLICH, DASS MAEDCHEN EINE 
GENAUSO GUTE BERUFSAUSBILDUNG BEKOMMEN SOLLTEN WIE JUNGEN, 
ODER BRAUCHT MAN BEI MAEDCHEN AUF DIE BERUFSAUSBILDUNG NICHT 
GANZ SOVIEL WERT ZU LEGEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1696 

1.  GENAUSO GUTE AUSBILDUNG                                 1221  70.62  71.99 
2.  NICHT GANZ SOVIEL WERT                                   449  25.97  26.47 
3.  KOMMT DRAUF AN                                            26   1.50   1.53 

8.  KEIN URTEIL                                               26   1.50    . 
9.  KA                                                         7   0.40    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V106  SCHULSCHWIERIGKEITEN V106  SCHULSCHWIERIGKEITEN 

Position:  116    FW1: 9 
Länge:       1 

F.9  MANCHE KINDER TUN SICH JA LEICHT IN DER SCHULE, UND 
ANDERE HABEN ES SCHWERER ODER ENTWICKELN SICH ERST SPAETER. 
WIE WAR ES BISHER BEI <NAME DES KINDES> (IN DER VOLKSSCHU- 
LE). HATTE ER/SIE IN DER SCHULE UEBERHAUPT KEINE SCHWIERIG- 
KEITEN, ODER ETWAS SCHWIERIGKEITEN, ODER BIS JETZT DOCH 
ZIEMLICH SCHWIERIGKEITEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1723 

1.  KEINE SCHWIERIGKEITEN                                   1129  65.30  65.53 
2.  ETWAS SCHWIERIGKEITEN                                    509  29.44  29.54 
3.  ZIEMLICHE SCHWIERIGKEITEN                                 85   4.92   4.93 

9.  KA                                                         6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V107  LERNFREUDE V107  LERNFREUDE 

Position:  117    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.10A  DANN IST ES JA AUCH GANZ UNTERSCHIEDLICH, WIE GERN DIE 
KINDER LERNEN. WUERDEN SIE SAGEN, DASS <NAME DES KINDES> 
SEHR GERN LERNT, ODER GEHT ES SO, ODER HAT ER/SIE AM LERNEN 
GAR KEINEN SPASS? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  SEHR GERN                                                770  44.53  45.16 
2.  GEHT SO                                                  845  48.87  49.56 
3.  GAR KEINEN SPASS                                          90   5.21   5.28 

8.  UNENTSCHIEDEN                                              0 
9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V108  R-G ANSTRENGUNG V108  R-G ANSTRENGUNG 

Position:  118    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 8 

F.10B  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN/GYMNASIASTEN) 
GLAUBEN SIE UEBRIGENS, DASS <NAME DES KINDES> DIE REAL- 
SCHULE/DAS GYMNASIUM OHNE WEITERES SCHAFFEN WIRD, ODER MIT 
ETWAS ANSTRENGUNG, ODER GLAUBEN SIE, DASS ER/SIE SICH SCHON 
ZIEMLICH ANSTRENGEN MUSS? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1209 

1.  OHNE WEITERES                                            508  29.38  42.02 
2.  NUR MIT ETWAS ANSTRENGUNG                                614  35.51  50.79 
3.  ZIEMLICH ANSTRENGEN                                       87   5.03   7.20 

8.  UNENTSCHIEDEN                                             35   2.02    . 
9.  KA                                                        38   2.20    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN A.(4)                                     447  25.85    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V109  NACHFRAGE HAUSAUFGABEN V109  NACHFRAGE HAUSAUFGABEN 

Position:  119    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11  KOENNTEN SIE MIR NACH DIESER LISTE HIER SAGEN, WIE ES IN 
BISHERIGEN SCHULJAHREN MIT <NAME DES KINDES> WAR? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT GRAUE LISTEÜ> 

F.11.1  WIR HABEN IM ALLGEMEINEN GEFRAGT, OB DIE HAUSAUFGABEN 
GEMACHT WAREN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                           1057  61.13  62.18 
1.  GENANNT                                                  643  37.19  37.82 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V110  KONTROLLE HAUSAUFGABEN V110  KONTROLLE HAUSAUFGABEN 

Position:  120    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11.2  WIR HABEN IM ALLGEMEINEN NACHGESEHEN, OB DIE HAUS- 
AUFGABEN GEMACHT WAREN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.11> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                            605  34.99  35.59 
1.  GENANNT                                                 1095  63.33  64.41 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V111  HILFE HAUSAUFGABEN V111  HILFE HAUSAUFGABEN 

Position:  121    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11.3  WIR HABEN HAEUFIGER BEI DEN HAUSAUFGABEN GEHOLFEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.11> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                           1311  75.82  77.12 
1.  GENANNT                                                  389  22.50  22.88 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V112  NACHHILFESTUNDEN V112  NACHHILFESTUNDEN 

Position:  122    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11.4  WIR HABEN NACHHILFESTUNDEN GEBEN LASSEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.11> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                           1659  95.95  97.59 
1.  GENANNT                                                   41   2.37   2.41 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V113  KEINE BETREUUNG NOETIG V113  KEINE BETREUUNG NOETIG 

Position:  123    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11.5  WIR HABEN UNS UM NICHTS KUEMMERN MUESSEN, DAS GING 
ALLES VON ALLEINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.11> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                           1336  77.27  78.59 
1.  GENANNT                                                  364  21.05  21.41 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V114  KEINE ZEIT BETREUUNG V114  KEINE ZEIT BETREUUNG 

Position:  124    FW1: 9 
Länge:       1 

F.11.6  WIR HAETTEN UNS EIGENTLICH GERN ETWAS MEHR UM DIE 
HAUSAUFGABEN GEKUEMMERT, ABER ES FEHLTE UNS EINFACH DIE ZEIT 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.11> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

0.  NICHT GENANNT                                           1474  85.25  86.71 
1.  GENANNT                                                  226  13.07  13.29 

9.  KA                                                        29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V115  BEGABUNGSTEST TEILNAHME V115  BEGABUNGSTEST TEILNAHME 

Position:  125    FW1: 9 
Länge:       1 

F.12  NORMALERWEISE WERDEN JA IN DER SCHULE DIE LEISTUNGEN 
DER KINDER DURCH KLASSENARBEITEN UND PRUEFUNGSARBEITEN GE- 
MESSEN. ABER ES GIBT JA AUCH BESONDERE TESTS, MIT DENEN MAN 
DIE BEGABUNG EINES KINDES FESTSTELLEN KANN. WISSEN SIE 
ZUFAELLIG, HAT <NAME DES KINDES> IN DER 4. ODER 5. KLASSE 
DER VOLKSSCHULE MAL EINEN SOLCHEN BEGABUNGSTEST MITGEMACHT 
ODER NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1318 

1.  MITGEMACHT                                               392  22.67  29.74 
2.  NICHT MITGEMACHT                                         926  53.56  70.26 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                411  23.77    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V116  BEGABUNGSTEST ERGEBNIS V116  BEGABUNGSTEST ERGEBNIS 

Position:  126    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.13  (WENN BEGABUNGSTEST MITGEMACHT) UND HABEN SIE ERFAHREN, 
WAS BEI DIESEM BEGABUNGSTEST HERAUSGEKOMMEN IST, ODER NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    392 

1.  ERFAHREN                                                 175  10.12  44.64 
2.  NICHT ERFAHREN                                           217  12.55  55.36 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 2,8 ODER 9 IN F.12                            1337  77.33    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V117  ZIEL BELIEBTHEIT V117  ZIEL BELIEBTHEIT 

Position:  127    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14  AUF DIESEN KARTEN STEHT EINIGES, WAS MAN FUER DAS LEBEN 
SEINES KINDES WUENSCHEN KANN. WAS HALTEN SIE PERSOENLICH 
FUER <NAME DES KINDES> FUER BESONDERS ERSTREBENSWERT? 
WUERDEN SIE EINMAL DIE KARTEN, DIE IHNEN AM WICHTIGSTEN 
VORKOMMEN, HERAUSLEGEN? 

<INTERVIEWER, JETZT ROTES KARTENSPIEL BEREITLEGENÜ> 

F.14.1  LIEBEVOLLE MENSCHEN UM SICH HABEN, BELIEBT WERDEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                            835  48.29  48.86 
1.  GENANNT                                                  874  50.55  51.14 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V118  ZIEL KEINE SELBSTZUFRDT V118  ZIEL KEINE SELBSTZUFRDT 

Position:  128    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.2 IMMER AN SICH SELBST ARBEITEN, NICHT SELBSTZUFRIEDEN 
WERDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                            999  57.78  58.46 
1.  GENANNT                                                  710  41.06  41.54 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V119  ZIEL GELTUNG V119  ZIEL GELTUNG 

Position:  129    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.3  BEI SEINEN MITMENSCHEN ANGESEHEN SEIN, ETWAS GELTEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1169  67.61  68.40 
1.  GENANNT                                                  540  31.23  31.60 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V120  ZIEL SOZIALE EINSTELLG V120  ZIEL SOZIALE EINSTELLG 

Position:  130    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.4  EINEN BERUF HABEN, IN DEM MAN AUCH FUER ANDERE 
MENSCHEN ETWAS LEISTET, FUER ANDERE MENSCHEN DA IST. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                            798  46.15  46.69 
1.  GENANNT                                                  911  52.69  53.31 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V121  ZIEL LEBENSFREUDE V121  ZIEL LEBENSFREUDE 

Position:  131    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.5  ETWAS VOM LEBEN HABEN, SICH DAS LEBEN MOEGLICHST 
SCHOEN MACHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1369  79.18  80.11 
1.  GENANNT                                                  340  19.66  19.89 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V122  ZIEL KARRIERE V122  ZIEL KARRIERE 

Position:  132    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.6  VORWAERTSKOMMEN, ES IM LEBEN ZU ETWAS BRINGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                            673  38.92  39.38 
1.  GENANNT                                                 1036  59.92  60.62 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V123  ZIEL LUKRATIVER BERUF V123  ZIEL LUKRATIVER BERUF 

Position:  133    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.7  EIN BERUF, IN DEM MAN GELD VERDIENT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1362  78.77  79.70 
1.  GENANNT                                                  347  20.07  20.30 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V124  ZIEL ERFUELLUNG BERUF V124  ZIEL ERFUELLUNG BERUF 

Position:  134    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.8  EINEN BERUF HABEN, DER EINE WIRKLICHE LEBENSAUFGABE 
IST UND EINEN VOLL UND GANZ AUSFUELLT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                            570  32.97  33.35 
1.  GENANNT                                                 1139  65.88  66.65 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V125  ZIEL ANPASSUNG V125  ZIEL ANPASSUNG 

Position:  135    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.9  SEINEN FRIEDEN HABEN, MOEGLICHST WENIG ANECKEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1450  83.86  84.84 
1.  GENANNT                                                  259  14.98  15.16 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V126  ZIEL GEISTIGE TAETIGKT V126  ZIEL GEISTIGE TAETIGKT 

Position:  136    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.10  EINE TAETIGKEIT HABEN, DIE HOHE GEISTIGE AN- 
FORDERUNGEN STELLT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1481  85.66  86.66 
1.  GENANNT                                                  228  13.19  13.34 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V127  ZIEL REISEN V127  ZIEL REISEN 

Position:  137    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.11  REISEN MACHEN, IMMER NEUES SEHEN UND LERNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1310  75.77  76.65 
1.  GENANNT                                                  399  23.08  23.35 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V128  ZIEL DURCHSETZFAEHIGKT V128  ZIEL DURCHSETZFAEHIGKT 

Position:  138    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.12  SICH DURCHSETZEN, NICHT IMMER RUECKSICHT AUF ANDERE 
NEHMEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1424  82.36  83.32 
1.  GENANNT                                                  285  16.48  16.68 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V129  ZIEL PRIORIT FAMILIE V129  ZIEL PRIORIT FAMILIE 

Position:  139    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.13  GANZ FUER DIE FAMILIE DA SEIN, DAS FAMILIENLEBEN 
UEBER DEN BERUF STELLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1203  69.58  70.39 
1.  GENANNT                                                  506  29.27  29.61 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V130  ZIEL PRIORIT BERUF V130  ZIEL PRIORIT BERUF 

Position:  140    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.14  DAS BERUFLICHE WEITERKOMMEN UEBER EIN ANGENEHMES 
PRIVATLEBEN STELLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1461  84.50  85.49 
1.  GENANNT                                                  248  14.34  14.51 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V131  ZIEL BERUF NEUE IDEEN V131  ZIEL BERUF NEUE IDEEN 

Position:  141    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.15  EIN BERUF, BEI DEM MAN NEUE WEGE GEHEN, NEUE IDEEN 
AUSPROBIEREN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1218  70.45  71.27 
1.  GENANNT                                                  491  28.40  28.73 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V132  ZIEL ZUFRIEDENHEIT V132  ZIEL ZUFRIEDENHEIT 

Position:  142    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.16  KEINE ALLZU HOHEN ANFORDERUNGEN AN DAS LEBEN 
STELLEN, AUCH MIT WENIG ZUFRIEDEN SEIN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1136  65.70  66.47 
1.  GENANNT                                                  573  33.14  33.53 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V133  ZIEL VERANTWORTUNG V133  ZIEL VERANTWORTUNG 

Position:  143    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.17  MIT VERANTWORTUNGSVOLLEN, WICHTIGEN AUFGABEN BETRAUT 
WERDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1057  61.13  61.85 
1.  GENANNT                                                  652  37.71  38.15 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V134  ZIEL LEITENDE STELLUNG V134  ZIEL LEITENDE STELLUNG 

Position:  144    FW1: 9 
Länge:       1 

F.14.18  EINE LEITENDE STELLUNG ERREICHEN, BEI DER MAN ETWAS 
ZU SAGEN HAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.14> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1709 

0.  NICHT GENANNT                                           1278  73.92  74.78 
1.  GENANNT                                                  431  24.93  25.22 

9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V135  INTERESSE SPORT V135  INTERESSE SPORT 

Position:  145    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15  ES WIRD JA HEUTE UEBER SOVIEL GESCHRIEBEN UND BE- 
RICHTET, DASS MAN SICH UNMOEGLICH MIT ALLEM BESCHAEFTIGEN 
KANN. DARF ICH IHNEN EINMAL DIESE LISTE VORLEGEN, UND VIEL- 
LEICHT KOENNTEN SIE MIR SAGEN, FUER WELCHE DIESER BEREICHE 
SIE SICH INTERESSIEREN? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT WEISSE LISTE 6Ü> 

F.15.1  SPORTEREIGNISSE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1105  63.91  65.08 
1.  NICHT GENANNT                                            593  34.30  34.92 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V136  INTERESSE WELTRFORSCH V136  INTERESSE WELTRFORSCH 

Position:  146    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.2  INTERESSE WELTRAUMFORSCHUNG 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1387  80.22  81.68 
1.  NICHT GENANNT                                            311  17.99  18.32 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V137  INTERESSE MODE V137  INTERESSE MODE 

Position:  147    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.3  INTERESSE MODE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1330  76.92  78.33 
1.  NICHT GENANNT                                            368  21.28  21.67 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V138  INTERESSE KOCHEN V138  INTERESSE KOCHEN 

Position:  148    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.4  INTERESSE KOCHEN, NEUE REZEPTE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1030  59.57  60.66 
1.  NICHT GENANNT                                            668  38.64  39.34 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V139  INTERESSE FLORA V139  INTERESSE FLORA 

Position:  149    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.5  INTERESSE PFLANZEN, BLUMEN, GARTENPFLEGE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                  925  53.50  54.48 
1.  NICHT GENANNT                                            773  44.71  45.52 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V140  INTERESSE POLITIK V140  INTERESSE POLITIK 

Position:  150    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.6  INTERESSE POLITIK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1160  67.09  68.32 
1.  NICHT GENANNT                                            538  31.12  31.68 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V141  INTERESSE AUTO V141  INTERESSE AUTO 

Position:  151    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.7  INTERESSE AUTOS 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1436  83.05  84.57 
1.  NICHT GENANNT                                            262  15.15  15.43 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V142  INTERESSE KOSMETIK V142  INTERESSE KOSMETIK 

Position:  152    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.8  INTERESSE FRAGEN DER SCHOENHEITSPFLEGE, KOSMETIK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1490  86.18  87.75 
1.  NICHT GENANNT                                            208  12.03  12.25 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V143  INTERESSE HANDARBEITEN V143  INTERESSE HANDARBEITEN 

Position:  153    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.9  INTERESSE HANDARBEITEN, NAEHEN 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1055  61.02  62.13 
1.  NICHT GENANNT                                            643  37.19  37.87 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V144  INTERESSE BASTELN V144  INTERESSE BASTELN 

Position:  154    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.10  INTERESSE BASTELN, DO-IT-YOURSELF-ARBEITEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1355  78.37  79.80 
1.  NICHT GENANNT                                            343  19.84  20.20 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V145  INTERESSE KINDERERZIEHG V145  INTERESSE KINDERERZIEHG 

Position:  155    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.11 INTERESSE KINDERERZIEHUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                  793  45.86  46.70 
1.  NICHT GENANNT                                            905  52.34  53.30 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V146  INTERESSE MALEREI V146  INTERESSE MALEREI 

Position:  156    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.12  INTERESSE MALEREI. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1581  91.44  93.11 
1.  NICHT GENANNT                                            117   6.77   6.89 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V147  INTERESSE PHILOSOPHIE V147  INTERESSE PHILOSOPHIE 

Position:  157    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.13  INTERESSE PHILOSOPHISCHE UND WELTANSCHAULICHE FRAGEN 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1457  84.27  85.81 
1.  NICHT GENANNT                                            241  13.94  14.19 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V148  INTERESSE MEDIZIN V148  INTERESSE MEDIZIN 

Position:  158    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.14  INTERESSE GESUNDHEITSFRAGEN UND MOEGLICHKEITEN DER 
         MEDIZIN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1079  62.41  63.55 
1.  NICHT GENANNT                                            619  35.80  36.45 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V149  INTERESSE RELIGION V149  INTERESSE RELIGION 

Position:  159    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.15  INTERESSE KIRCHE, RELIGION. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1223  70.73  72.03 
1.  NICHT GENANNT                                            475  27.47  27.97 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V150  INTERESSE LITERATUR V150  INTERESSE LITERATUR 

Position:  160    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.16  INTERESSE BUECHER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1054  60.96  62.07 
1.  NICHT GENANNT                                            644  37.25  37.93 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V151  INTERESSE GEOGRAFIE V151  INTERESSE GEOGRAFIE 

Position:  161    FW1: 9 
Länge:       1 

F.15.17  INTERESSE FREMDE LAENDER UND VOELKER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1698 

0.  GENANNT                                                 1144  66.17  67.37 
1.  NICHT GENANNT                                            554  32.04  32.63 

9.  KA                                                        31   1.79    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V152  EINFLUSS DENKFAEHIGKEIT V152  EINFLUSS DENKFAEHIGKEIT 

Position:  162    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16  EIN JUNGER MENSCH IST JA, BIS ER ERWACHSEN IST, VIELEN 
EINFLUESSEN AUSGESETZT. ER WIRD IM ELTERNHAUS GEFORMT UND IN 
DER SCHULE, UND DANN AUCH IM BERUFSLEBEN. NEHMEN WIR ZUERST 
EINMAL SCHULE UND ELTERNHAUS. WENN SIE DIESE KARTEN EINMAL 
DURCHSEHEN UND AUF DIE DREI STREIFEN VERTEILEN, JE NACHDEM, 
OB SIE MEINEN, DASS DAFUER DAS ELTERNHAUS BESONDERS WICHTIG 
IST ODER DIE SCHULE ODER BEIDES GLEICHZEITIG. KARTEN, BEI 
DENEN SIE SICH NICHT ENTSCHEIDEN KOENNEN, LEGEN SIE EINFACH 
BEISEITE. 

<INTERVIEWER LEGT GRAUES KARTENSPIEL UND DIE ROTEN STREIFEN 
BEREITÜ> 

F.16.1  DENKFAEHIGKEIT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1511 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              144   8.33   9.53 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  862  49.86  57.05 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      505  29.21  33.42 

9.  KA                                                       218  12.61    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V153  EINFLUSS SELBSTBEWUSSTS V153  EINFLUSS SELBSTBEWUSSTS 

Position:  163    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.2  WER BEEINFLUSST: 
        SELBSTBEWUSSTSEIN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1437 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              649  37.54  45.16 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  201  11.63  13.99 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      587  33.95  40.85 

9.  KA                                                       292  16.89    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V154  EINFLUSS KARRIERE V154  EINFLUSS KARRIERE 

Position:  164    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.3  WER BEEINFLUSST: 
        DASS MAN EINFLUSSREICH WIRD, EINMAL ETWAS ZU SAGEN 
        HAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1151 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              267  15.44  23.20 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  244  14.11  21.20 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      640  37.02  55.60 

9.  KA                                                       578  33.43    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V155  EINFLUSS ALLGEMEINBILDG V155  EINFLUSS ALLGEMEINBILDG 

Position:  165    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.4  WER BEEINFLUSST: 
        GUTE ALLGEMEINBILDUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1617 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              211  12.20  13.05 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  713  41.24  44.09 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      693  40.08  42.86 

9.  KA                                                       112   6.48    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite   62 

V156  EINFLUSS FLEISS V156  EINFLUSS FLEISS 

Position:  166    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.5  WER BEEINFLUSST: 
        FLEISS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1598 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              519  30.02  32.48 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  466  26.95  29.16 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      613  35.45  38.36 

9.  KA                                                       131   7.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V157  EINFLUSS AUSDAUER V157  EINFLUSS AUSDAUER 

Position:  167    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.6  WER BEEINFLUSST: 
        AUSDAUER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1462 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              482  27.88  32.97 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  388  22.44  26.54 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      592  34.24  40.49 

9.  KA                                                       267  15.44    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V158  EINFLUSS URTEILSFAEHIGKT V158  EINFLUSS URTEILSFAEHIGKT 

Position:  168    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.7  WER BEEINFLUSST: 
        FAEHIGKEIT ZU SICHEREM URTEIL. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1393 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              284  16.43  20.39 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  386  22.33  27.71 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      723  41.82  51.90 

9.  KA                                                       336  19.43    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V159  EINFLUSS SELBSTAENDIGKT V159  EINFLUSS SELBSTAENDIGKT 

Position:  169    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.8  WER BEEINFLUSST: 
        SELBSTAENDIGKEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1541 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              742  42.91  48.15 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  190  10.99  12.33 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      609  35.22  39.52 

9.  KA                                                       188  10.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V160  EINFLUSS GENAUIGKEIT V160  EINFLUSS GENAUIGKEIT 

Position:  170    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.9  WER BEEINFLUSST: 
        GENAUIGKEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1542 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              432  24.99  28.02 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  478  27.65  31.00 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      632  36.55  40.99 

9.  KA                                                       187  10.82    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V161  EINFLUSS DISZIPLIN V161  EINFLUSS DISZIPLIN 

Position:  171    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.10  WER BEEINFLUSST: 
         GEHORSAM, DISZIPLIN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1603 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              676  39.10  42.17 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  206  11.91  12.85 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      721  41.70  44.98 

9.  KA                                                       126   7.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V162  EINFLUSS TOLERANZ V162  EINFLUSS TOLERANZ 

Position:  172    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.11  WER BEEINFLUSST: 
         ACHTUNG VOR DEN MENSCHEN, TOLERANZ. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1514 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              721  41.70  47.62 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  117   6.77   7.73 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      676  39.10  44.65 

9.  KA                                                       215  12.43    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V163  EINFLUSS BENEHMEN V163  EINFLUSS BENEHMEN 

Position:  173    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.12  WER BEEINFLUSST: 
         GUTE UMGANGSFORMEN, DASS MAN SICH ZU BENEHMEN WEISS. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1608 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              946  54.71  58.83 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  113   6.54   7.03 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      549  31.75  34.14 

9.  KA                                                       121   7.00    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V164  EINFLUSS PUENKTLICHKEIT V164  EINFLUSS PUENKTLICHKEIT 

Position:  174    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.13  WER BEEINFLUSST: 
         PUENKTLICHKEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1595 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              680  39.33  42.63 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  275  15.91  17.24 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      640  37.02  40.13 

9.  KA                                                       134   7.75    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V165  EINFLUSS DURCHSETZFAEHKT V165  EINFLUSS DURCHSETZFAEHKT 

Position:  175    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.14  WER BEEINFLUSST: 
         FAEHIGKEIT SICH DURCHZUSETZEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1384 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              382  22.09  27.60 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  305  17.64  22.04 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      697  40.31  50.36 

9.  KA                                                       345  19.95    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V166  EINFLUSS ANPASSUNG V166  EINFLUSS ANPASSUNG 

Position:  176    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.15  WER BEEINFLUSST: 
         ANPASSUNGSFAEHIGKEIT, DASS MAN SICH EINORDNEN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1491 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              421  24.35  28.24 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  402  23.25  26.96 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      668  38.64  44.80 

9.  KA                                                       238  13.77    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V167  EINFLUSS VORWAERTSKOMMEN V167  EINFLUSS VORWAERTSKOMMEN 

Position:  177    FW1: 9 
Länge:       1 

F.16.16  WER BEEINFLUSST: 
         DASS MAN VORWAERTSKOMMT, ES ZU ETWAS BRINGT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.16> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1419 

1.  DAFUER IST VOR ALLEM DAS ELTERNHAUS WICHTIG              374  21.63  26.36 
2.  DAFUER IST VOR ALLEM DIE SCHULE WICHTIG                  360  20.82  25.37 
3.  UNENTSCHIEDEN, BEIDE GLEICH WICHTIG                      685  39.62  48.27 

9.  KA                                                       310  17.93    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite   66 

V168  FERNSEHKONSUM KIND V168  FERNSEHKONSUM KIND 

Position:  178 
Länge:       1 

F.17  EINE ANDERE FRAGE: SIEHT SICH <NAME DES KINDES> 
MANCHMAL ETWAS IM FERNSEHEN AN? 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                      1542  89.18 
2.  NEIN                                                     187  10.82 

                                                            1729 100.00 

V169  HAEUFIGKEIT FERNSEHEN V169  HAEUFIGKEIT FERNSEHEN 

Position:  179    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.18(A)  (WENN KIND FERNSIEHT) UND WIE OFT SIEHT <NAME DES 
KINDES> ETWAS IM FERNSEHEN AN, EGAL OB NACHMITTAGS ODER 
ABENDS? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1534 

1.  TAEGLICH                                                 565  32.68  36.83 
2.  JEDEN 2. TAG                                             347  20.07  22.62 
3.  JEDEN 3. TAG                                             122   7.06   7.95 
4.  EIN- BIS ZWEIMAL IN DER WOCHE                            361  20.88  23.53 
5.  SELTENER                                                 139   8.04   9.06 

9.  WEISS ES NICHT                                             8   0.46    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F.17                                      187  10.82    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V170  DAUER FERNSEHEN V170  DAUER FERNSEHEN 

Position:  180    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.18(B)  (WENN KIND TAEGLICH ODER JEDEN 2. TAG FERNSIEHT) 
UND WENN <NAME DES KINDES> FERNSIEHT, WIE LANGE SIEHT ER/SIE 
DANN IM DURCHSCHNITT - WENIGER ALS EINE STUNDE ODER MEHR? 
KOENNEN SIE DAS SO UNGEFAEHR SAGEN? (FALLS ’GANZ VERSCHIE- 
DEN’: "ICH MEINE IM GROSSEN UND GANZENÜ") 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    909 

1.  BIS EINE HALBE STUNDE                                     89   5.15   9.79 
2.  BIS EINE STUNDE                                          510  29.50  56.11 
3.  BIS ZWEI STUNDEN                                         292  16.89  32.12 
4.  BIS DREI STUNDEN                                          16   0.93   1.76 
5.  LAENGER                                                    2   0.12   0.22 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F.17 UND CODE 3, 4, 5 ODER 9 IN           817  47.25    . 
    F.18(A) 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V171  SCHULLEISTG LOBEN V171  SCHULLEISTG LOBEN 

Position:  181    FW1: 9 
Länge:       1 

F.19  WIEDER ETWAS ANDERES: WENN <NAME DES KINDES> IN DEN 
ARBEITEN IN DER SCHULE BESONDERS GUTE NOTEN GESCHRIEBEN HAT, 
WIE HALTEN SIE ES DANN? LOBEN SIE DAS KIND, ODER BELOHNEN 
SIE ES, ODER MACHEN SIE DA NICHTS EXTRA? 

F.19.(A)  LOBEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1720 

0.  NICHT GENANNT                                            531  30.71  30.87 
1.  GENANNT                                                 1189  68.77  69.13 

9.  KA                                                         9   0.52    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V172  SCHULLEISTG BELOHNEN V172  SCHULLEISTG BELOHNEN 

Position:  182    FW1: 9 
Länge:       1 

F.19(B)  GUTE SCHULLEISTUNGEN 
         BELOHNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.19> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1720 

0.  NICHT GENANNT                                           1097  63.45  63.78 
1.  GENANNT                                                  623  36.03  36.22 

9.  KA                                                         9   0.52    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V173  KEINE ANERKENNUNG LEISTG V173  KEINE ANERKENNUNG LEISTG 

Position:  183    FW1: 9 
Länge:       1 

F.19(C)  GUTE SCHULLEISTUNGEN 
         NICHTS EXTRA. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.19> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1720 

0.  NICHT GENANNT                                           1539  89.01  89.48 
1.  GENANNT                                                  181  10.47  10.52 

9.  KA                                                         9   0.52    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V174  SCHULVERSAGEN SCHIMPFEN V174  SCHULVERSAGEN SCHIMPFEN 

Position:  184    FW1: 9 
Länge:       1 

F.20  ES KANN JA AUCH BEI JEDEM KIND VORKOMMEN, DASS ES 
MEHRMALS HINTEREINANDER SCHLECHTE NOTEN NACH HAUSE BRINGT. 
WAS TUN SIE, WENN <NAME DES KINDES> SCHLECHTE NOTEN HAT? 
SCHIMPFEN SIE DA, ODER SCHIMPFEN SIE NICHT? 

F.20(1)  WIR SCHIMPFEN 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1670 

0.  NICHT GENANNT                                            943  54.54  56.47 
1.  GENANNT                                                  727  42.05  43.53 

9.  KA                                                        59   3.41    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V175  SCHULVERSAG NI SCHIMPFEN V175  SCHULVERSAG NI SCHIMPFEN 

Position:  185    FW1: 9 
Länge:       1 

F.20(2)  SCHLECHTE SCHULLEISTUNGEN 
         WIR SCHIMPFEN NICHT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1670 

0.  NICHT GENANNT                                            776  44.88  46.47 
1.  GENANNT                                                  894  51.71  53.53 

9.  KA                                                        59   3.41    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V176  SCHULVERSAGEN ERMAHNEN V176  SCHULVERSAGEN ERMAHNEN 

Position:  186    FW1: 9 
Länge:       1 

F.20(3)  SCHLECHTE SCHULLEISTUNGEN 
         WIR ERMAHNEN 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1670 

0.  NICHT GENANNT                                           1513  87.51  90.60 
1.  GENANNT                                                  157   9.08   9.40 

9.  KA                                                        59   3.41    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V177  SCHL NOTE GESPR LEHRER V177  SCHL NOTE GESPR LEHRER 

Position:  187    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21  EINMAL ANGENOMMEN, SIE WUERDEN JETZT MERKEN, DASS DAS 
MIT <NAME DES KINDES> IN DER SCHULE NICHT MEHR SO RICHTIG 
KLAPPT, DASS ER/SIE IMMER WEITER ZURUECKFAELLT. KOENNTEN 
SIE NACH DIESER LISTE SAGEN, WAS SIE DA TUN WUERDEN? 
WAS WUERDEN SIE TUN, WENN SIE MEINEN, DASS ES MIT DER 
SCHULE NICHT MEHR SO RICHTIG KLAPPT, DASS IHR KIND GROESSERE 
SCHWIERIGKEITEN HAT? 

<INTERVIEWER LEGT ROTE LISTE 7 BEREITÜ> 

F.21.1  WIR WUERDEN MIT DEM LEHRER SPRECHEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            224  12.96  13.09 
1.  GENANNT                                                 1487  86.00  86.91 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V178  SCHL NOTE HAUSAUFGKONTRL V178  SCHL NOTE HAUSAUFGKONTRL 

Position:  188    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.2  WIR WUERDEN GENAU KONTROLLIEREN, OB DIE HAUSAUFGABEN 
GEMACHT SIND. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            851  49.22  49.74 
1.  GENANNT                                                  860  49.74  50.26 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V179  SCHL NOTE ELTERNHILFE V179  SCHL NOTE ELTERNHILFE 

Position:  189    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.3  WIR WUERDEN MIT DEM KIND LERNEN, MIT IHM DIE HAUSAUF- 
GABEN MACHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            725  41.93  42.37 
1.  GENANNT                                                  986  57.03  57.63 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V180  SCHL NOTE BEZ NACHHILFE V180  SCHL NOTE BEZ NACHHILFE 

Position:  190    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.4  WIR WUERDEN BEZAHLTE NACHHILFESTUNDEN GEBEN LASSEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1235  71.43  72.18 
1.  GENANNT                                                  476  27.53  27.82 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V181  SCHL NOTE WENIGER SPIEL V181  SCHL NOTE WENIGER SPIEL 

Position:  191    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.5  WIR WUERDEN DAFUER SORGEN, DASS DAS KIND WENIGER 
SPIELT UND MEHR LERNT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1066  61.65  62.30 
1.  GENANNT                                                  645  37.30  37.70 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V182  SCHL NOTE ERZIEHBERSTELL V182  SCHL NOTE ERZIEHBERSTELL 

Position:  192    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.6  WIR WUERDEN MIT DEM KIND ZU EINER ERZIEHUNGSBE- 
RATUNGSSTELLE GEHEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1625  93.98  94.97 
1.  GENANNT                                                   86   4.97   5.03 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V183  SCHL NOTE SCHULABGANG V183  SCHL NOTE SCHULABGANG 

Position:  193    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.7  WIR WUERDEN DAS KIND SOBALD WIE MOEGLICH VON DER 
SCHULE NEHMEN, ES SOLLTE SICH NICHT UNNOETIG ABQUAELEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1381  79.87  80.71 
1.  GENANNT                                                  330  19.09  19.29 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V184  SCHL NOTE ENTSCHEID KIND V184  SCHL NOTE ENTSCHEID KIND 

Position:  194    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.8  WIR KOENNTEN UNS NICHT GROSS DARUM KUEMMERN - WIR 
WUERDEN UNSER KIND ENTSCHEIDEN LASSEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1618  93.58  94.56 
1.  GENANNT                                                   93   5.38   5.44 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V185  SCHL NOTE ANDERE ANTWORT V185  SCHL NOTE ANDERE ANTWORT 

Position:  195    FW1: 9 
Länge:       1 

F.21.9  ANDERE ANTWORT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.21> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1707  98.73  99.77 
1.  GENANNT                                                    4   0.23   0.23 

9.  KA                                                        18   1.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V186  CHANCENGLEICHHEIT BERUF V186  CHANCENGLEICHHEIT BERUF 

Position:  196    FW1: 9 
Länge:       1 

F.22  ES HEISST JA HEUTE, JEDER JUNGE MENSCH SOLLTE DEN BERUF 
ERGREIFEN KOENNEN, DER IHM LIEGT, GANZ GLEICH, OB ER ARME 
ODER REICHE ELTERN HAT. SO WIE DIE VERHAELTNISSE HEUTE SIND: 
WUERDEN SIE SAGEN, WIR SIND NICHT MEHR WEIT DAVON ENTFERNT, 
DASS JEDER WERDEN KANN, WAS ER WILL, ODER SIND WIR NOCH WEIT 
DAVON ENTFERNT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1454 

1.  NICHT WEIT DAVON ENTFERNT                                744  43.03  51.17 
2.  NOCH WEIT DAVON ENTFERNT                                 458  26.49  31.50 
3.  IST BEREITS SOWEIT                                       252  14.57  17.33 

9.  UNENTSCHIEDEN, WEISS NICHT                               275  15.91    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V187  HS  ZU GERINGE ANFORDERG V187  HS  ZU GERINGE ANFORDERG 

Position:  197    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A  ES GIBT JA JETZT DREI SCHULTYPEN FUER DIE GROESSEREN 
KINDER: DIE HAUPTSCHULE, DIE MITTELSCHULE UND DAS 
GYMNASIUM. NEHMEN WIR EINMAL DIE HAUPTSCHULE: 
AUF DIESEN KARTEN IST VERSCHIEDENES AUFGESCHRIEBEN, WAS MAN 
UEBER HAUPTSCHULEN, ALSO DIE VOLKSSCHULE AB DER 5. KLASSE 
SAGEN KOENNTE. WUERDEN SIE BITTE EINMAL DURCHSEHEN UND ALLES 
HIER AUF DAS BLATT LEGEN, WAS IHRER ANSICHT NACH AUF DIE 
HAUPTSCHULE ZUTRIFFT? 

<INTERVIEWER, JETZT DAS KLEINE ORANGEFARBENE KARTEN- 
SPIEL BEREITLEGEN UND DIE BLAUE LISTE 8> 

F.23A1  MAN LERNT NICHT GENUG FUER DIE ANFORDERUNGEN, DIE 
HEUTE IN DEN MEISTEN BERUFEN GESTELLT WERDEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                            899  52.00  54.03 
1.  GENANNT                                                  765  44.25  45.97 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V188  HS  GUTE BERUFSAUSSICHT V188  HS  GUTE BERUFSAUSSICHT 

Position:  198    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A2  WENN MAN DIESE SCHULE BESUCHT, HAT MAN DIE BESTEN 
AUSSICHTEN, EINMAL GUT ZU VERDIENEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1370  79.24  82.33 
1.  GENANNT                                                  294  17.00  17.67 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V189  HS  LERNEN VON UNNUETZEM V189  HS  LERNEN VON UNNUETZEM 

Position:  199    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A3  MAN LERNT VIELE UNNUETZE DINGE, MIT DENEN MAN NIE IM 
LEBEN ETWAS ANFANGEN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1486  85.95  89.30 
1.  GENANNT                                                  178  10.29  10.70 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V190  HS  F DURCHSCHN BEGABTE V190  HS  F DURCHSCHN BEGABTE 

Position:  200    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A4  FUER DIE DURCHSCHNITTLICH BEGABTEN KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  GENANNT                                                  741  42.86  44.53 
1.  NICHT GENANNT                                            923  53.38  55.47 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V191  HS  GEBILDET-AUFGSCHLOSS V191  HS  GEBILDET-AUFGSCHLOSS 

Position:  201    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A5  DIE KINDER WERDEN DORT ZU GEBILDETEN UND GEISTIG 
AUFGESCHLOSSENEN MENSCHEN ERZOGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1171  67.73  70.37 
1.  GENANNT                                                  493  28.51  29.63 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V192  HS  SELBSTAENDIGKEIT V192  HS  SELBSTAENDIGKEIT 

Position:  202    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A6  MAN LERNT DORT SELBSTAENDIG DENKEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1084  62.70  65.14 
1.  GENANNT                                                  580  33.55  34.86 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V193  HS  ANFORDG ZEIT GERECHT V193  HS  ANFORDG ZEIT GERECHT 

Position:  203    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A7  WIRD DEN ANFORDERUNGEN UNSERER ZEIT VOLL UND GANZ 
GERECHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1217  70.39  73.14 
1.  GENANNT                                                  447  25.85  26.86 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V194  HS  ANFORDG ZU GERING V194  HS  ANFORDG ZU GERING 

Position:  204    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A8  VON DEN KINDERN WIRD NICHT GENUG VERLANGT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1317  76.17  79.15 
1.  GENANNT                                                  347  20.07  20.85 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V195  HS  ANFORDG SEHR HOCH V195  HS  ANFORDG SEHR HOCH 

Position:  205    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A9  DIE SCHUELER MUESSEN SEHR VIEL LERNEN, DIE AN- 
FORDERUNGEN SIND SEHR HOCH. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1449  83.81  87.08 
1.  GENANNT                                                  215  12.43  12.92 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V196  HS  NUR FUER BEGABTE V196  HS  NUR FUER BEGABTE 

Position:  206    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A10  NUR FUER WIRKLICH BEGABTE KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1585  91.67  95.25 
1.  GENANNT                                                   79   4.57   4.75 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V197  HS  AUS BESSEREN FAMILIE V197  HS  AUS BESSEREN FAMILIE 

Position:  207    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A11  DIE SCHUELER KOMMEN HAUPTSAECHLICH AUS BESSEREN 
FAMILIEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1647  95.26  98.98 
1.  GENANNT                                                   17   0.98   1.02 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V198  HS  UNTERTANENGEIST V198  HS  UNTERTANENGEIST 

Position:  208    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A12  ES HERRSCHT DORT NOCH ZU SEHR DER UNTERTANENGEIST 
ZWISCHEN LEHRERN UND SCHUELERN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1473  85.19  88.52 
1.  GENANNT                                                  191  11.05  11.48 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V199  HS  HOCHNAESIGKEIT V199  HS  HOCHNAESIGKEIT 

Position:  209    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A13  DIE SCHUELER SIND DORT OFT ZIEMLICH EINGEBILDET UND 
HOCHNAESIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1621  93.75  97.42 
1.  GENANNT                                                   43   2.49   2.58 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V200  HS  F PRAKTISCH BEGABTE V200  HS  F PRAKTISCH BEGABTE 

Position:  210    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A14  BESONDERS FUER SCHUELER, DIE MEHR PRAKTISCH BEGABT 
SIND. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                            756  43.72  45.43 
1.  GENANNT                                                  908  52.52  54.57 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V201  HS  BEMUEH CHARAKT BILDG V201  HS  BEMUEH CHARAKT BILDG 

Position:  211    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A15  MAN BEMUEHT SICH DORT SEHR UM DIE CHARAKTERLICHE 
BILDUNG DER KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1190  68.83  71.51 
1.  GENANNT                                                  474  27.41  28.49 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V202  HS  BEMUEH LEHRER V202  HS  BEMUEH LEHRER 

Position:  212    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A16  DIE LEHRER BEMUEHEN SICH SEHR UM JEDES KIND. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                            910  52.63  54.69 
1.  GENANNT                                                  754  43.61  45.31 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V203  HS  UNGERECHTE LEHRER V203  HS  UNGERECHTE LEHRER 

Position:  213    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A17  DIE LEHRER SIND OFT UNGERECHT, BEVORZUGEN BESTIMMTE 
KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1346  77.85  80.89 
1.  GENANNT                                                  318  18.39  19.11 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V204  HS  BEURTLG N ELTERNHAUS V204  HS  BEURTLG N ELTERNHAUS 

Position:  214    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A18  DIE SCHUELER WERDEN MANCHMAL MEHR NACH IHREM BE- 
NEHMEN UND NACH IHREM ELTERNHAUS BEURTEILT ALS NACH IHREN 
LEISTUNGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1367  79.06  82.15 
1.  GENANNT                                                  297  17.18  17.85 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V205  HS  K RUECKS SCHWACH SCH V205  HS  K RUECKS SCHWACH SCH 

Position:  215    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A19  MAN KUEMMERT SICH ZU WENIG UM DIE SCHWAECHEREN 
SCHUELER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1194  69.06  71.75 
1.  GENANNT                                                  470  27.18  28.25 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V206  HS  BEMUEH OPTIMUM F SCH V206  HS  BEMUEH OPTIMUM F SCH 

Position:  216    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A20  MAN BEMUEHT SICH SEHR, AUS JEDEM SCHUELER DAS BESTE 
HERAUSZUHOLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                            844  48.81  50.72 
1.  GENANNT                                                  820  47.43  49.28 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V207  HS  GERING EINFL ELTERN V207  HS  GERING EINFL ELTERN 

Position:  217    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A21  DIE ELTERN HABEN ZUWENIG EINFLUSS AUF DIE SCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1312  75.88  78.85 
1.  GENANNT                                                  352  20.36  21.15 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V208  HS  ZU WENIG CHARAK ENTW V208  HS  ZU WENIG CHARAK ENTW 

Position:  218    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A22  MAN KUEMMERT SICH ZUWENIG UM DIE CHARAKTERLICHE 
ENTWICKLUNG, DIE SCHUELER WERDEN NUR MIT WISSEN VOLLGE- 
STOPFT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1446  83.63  86.90 
1.  GENANNT                                                  218  12.61  13.10 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V209  HS  NOTWDG F BERUFL STEL V209  HS  NOTWDG F BERUFL STEL 

Position:  219    FW1: 9 
Länge:       1 

F.23A23  DER BESUCH DIESER SCHULE IST EINFACH NOTWENIG, 
WENN MAN EINE GUTE BERUFLICHE STELLUNG ERREICHEN WILL. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23A> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

0.  NICHT GENANNT                                           1009  58.36  60.64 
1.  GENANNT                                                  655  37.88  39.36 

9.  KA                                                        65   3.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V210  R-G ZU GERINGE ANFORDERG V210  R-G ZU GERINGE ANFORDERG 

Position:  220 
Länge:       1 

F.23B  UND WENN WIR NUN DIE MITTELSCHULE UND DAS 
GYMNASIUM NEHMEN: 
BITTE LEGEN SIE DOCH DIESE KARTEN SO AUF DIESES BLATT, WIE 
ES IHRER ANSICHT NACH AM BESTEN PASST. WAS AUF DIE MITTEL- 
SCHULE ZUTRIFFT, KOMMT IN DAS KAESTCHEN MITTELSCHULE, WAS 
AUF DAS GYMNASIUM ZUTRIFFT, IN DAS KAESTCHEN GYMNASIUM, UND 
WAS AUF BEIDE SCHULEN ZUTRIFFT, IN DAS UNTERE 
KAESTCHEN. WAS AUF KEINE DER SCHULEN PASST, ODER WO SIE SICH 
NICHT ENTSCHEIDEN KOENNEN - DIE KARTEN LEGEN SIE BITTE BEI- 
SEITE. 
<INTERVIEWER, JETZT NOCH EINMAL DAS GESAMTE ORANGE- 
FARBENE KARTENSPIEL UEBERREICHEN UND DAZU DIE GELBE LISTE 9 
VOR DEN BEFRAGTEN LEGENÜ> 

F.23B1  MAN LERNT NICHT GENUG FUER DIE ANFORDERUNGEN, DIE 
HEUTE IN DEN MEISTEN BERUFEN GESTELLT WERDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         137   7.92 
2.  AUF GYMNASIUM                                             63   3.64 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   100   5.78 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1429  82.65 

                                                            1729 100.00 
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V211  R-G GUTE BERUFSAUSSICHT V211  R-G GUTE BERUFSAUSSICHT 

Position:  221 
Länge:       1 

F.23B2  WENN MAN DIESE SCHULE BESUCHT, HAT MAN DIE BESTEN 
AUSSICHTEN, EINMAL GUT ZU VERDIENEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         201  11.63 
2.  AUF GYMNASIUM                                            506  29.27 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   550  31.81 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     472  27.30 

                                                            1729 100.00 

V212  R-G LERNEN VON UNNUETZEM V212  R-G LERNEN VON UNNUETZEM 

Position:  222 
Länge:       1 

F.23B3  MAN LERNT VIELE UNNUETZE DINGE, MIT DENEN MAN NIE IM 
LEBEN ETWAS ANFANGEN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          35   2.02 
2.  AUF GYMNASIUM                                            285  16.48 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   173  10.01 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1236  71.49 

                                                            1729 100.00 

V213  R-G F DURCHSCHN BEGABTE V213  R-G F DURCHSCHN BEGABTE 

Position:  223 
Länge:       1 

F.23B4  FUER DIE DURCHSCHNITTLICH BEGABTEN KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         783  45.29 
2.  AUF GYMNASIUM                                             68   3.93 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   127   7.35 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     751  43.44 

                                                            1729 100.00 
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V214  R-G GEBILDET-AUFGSCHLOSS V214  R-G GEBILDET-AUFGSCHLOSS 

Position:  224 
Länge:       1 

F.23B5  DIE KINDER WERDEN DORT ZU GEBILDETEN UND GEISTIG 
AUFGESCHLOSSENEN MENSCHEN ERZOGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         161   9.31 
2.  AUF GYMNASIUM                                            508  29.38 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   687  39.73 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     373  21.57 

                                                            1729 100.00 

V215  R-G SELBSTAENDIGKEIT V215  R-G SELBSTAENDIGKEIT 

Position:  225 
Länge:       1 

F.23B6  MAN LERNT DORT SELBSTAENDIG DENKEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         215  12.43 
2.  AUF GYMNASIUM                                            405  23.42 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   671  38.81 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     438  25.33 

                                                            1729 100.00 

V216  R-G ANFORDG ZEIT GERECHT V216  R-G ANFORDG ZEIT GERECHT 

Position:  226 
Länge:       1 

F.23B7  WIRD DEN ANFORDERUNGEN UNSERER ZEIT VOLL UND GANZ 
GERECHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         332  19.20 
2.  AUF GYMNASIUM                                            168   9.72 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   455  26.32 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     774  44.77 

                                                            1729 100.00 
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V217  R-G ANFORDG ZU GERING V217  R-G ANFORDG ZU GERING 

Position:  227 
Länge:       1 

F.23B8  VON DEN KINDERN WIRD NICHT GENUG VERLANGT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          63   3.64 
2.  AUF GYMNASIUM                                             18   1.04 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                    32   1.85 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1616  93.46 

                                                            1729 100.00 

V218  R-G ANFORDG SEHR HOCH V218  R-G ANFORDG SEHR HOCH 

Position:  228 
Länge:       1 

F.23B9  DIE SCHUELER MUESSEN SEHR VIEL LERNEN, DIE AN- 
FORDERUNGEN SIND SEHR HOCH. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          89   5.15 
2.  AUF GYMNASIUM                                            817  47.25 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   376  21.75 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     447  25.85 

                                                            1729 100.00 

V219  R-G NUR FUER BEGABTE V219  R-G NUR FUER BEGABTE 

Position:  229 
Länge:       1 

F.23B10  NUR FUER WIRKLICH BEGABTE KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          54   3.12 
2.  AUF GYMNASIUM                                           1191  68.88 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   224  12.96 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     260  15.04 

                                                            1729 100.00 
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V220  R-G AUS BESSEREN FAMILIE V220  R-G AUS BESSEREN FAMILIE 

Position:  230 
Länge:       1 

F.23B11  DIE SCHUELER KOMMEN HAUPTSAECHLICH AUS BESSEREN 
FAMILIEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          27   1.56 
2.  AUF GYMNASIUM                                            691  39.97 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   120   6.94 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     891  51.53 

                                                            1729 100.00 

V221  R-G UNTERTANENGEIST V221  R-G UNTERTANENGEIST 

Position:  231 
Länge:       1 

F.23B12  ES HERRSCHT DORT NOCH ZU SEHR DER UNTERTANENGEIST 
ZWISCHEN LEHRERN UND SCHUELERN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          52   3.01 
2.  AUF GYMNASIUM                                            165   9.54 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                    92   5.32 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1420  82.13 

                                                            1729 100.00 

V222  R-G HOCHNAESIGKEIT V222  R-G HOCHNAESIGKEIT 

Position:  232 
Länge:       1 

F.23B13  DIE SCHUELER SIND DORT OFT ZIEMLICH EINGEBILDET UND 
HOCHNAESIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          33   1.91 
2.  AUF GYMNASIUM                                            559  32.33 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   131   7.58 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1006  58.18 

                                                            1729 100.00 
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V223  R-G F PRAKTISCH BEGABTE V223  R-G F PRAKTISCH BEGABTE 

Position:  233 
Länge:       1 

F.23B14  BESONDERS FUER SCHUELER, DIE MEHR PRAKTISCH BEGABT 
SIND. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         741  42.86 
2.  AUF GYMNASIUM                                             52   3.01 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   117   6.77 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     819  47.37 

                                                            1729 100.00 

V224  R-G BEMUEH CHARAKT BILDG V224  R-G BEMUEH CHARAKT BILDG 

Position:  234 
Länge:       1 

F.23B15  MAN BEMUEHT SICH DORT SEHR UM DIE CHARAKTERLICHE 
BILDUNG DER KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         208  12.03 
2.  AUF GYMNASIUM                                            231  13.36 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   470  27.18 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     820  47.43 

                                                            1729 100.00 

V225  R-G BEMUEH LEHRER V225  R-G BEMUEH LEHRER 

Position:  235 
Länge:       1 

F.23B16  DIE LEHRER BEMUEHEN SICH SEHR UM JEDES KIND. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         260  15.04 
2.  AUF GYMNASIUM                                            125   7.23 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   310  17.93 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1034  59.80 

                                                            1729 100.00 
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V226  R-G UNGERECHTE LEHRER V226  R-G UNGERECHTE LEHRER 

Position:  236 
Länge:       1 

F.23B17  DIE LEHRER SIND OFT UNGERECHT, BEVORZUGEN BESTIMMTE 
KINDER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          61   3.53 
2.  AUF GYMNASIUM                                             96   5.55 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   167   9.66 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1405  81.26 

                                                            1729 100.00 

V227  R-G BEURTLG N ELTERNHAUS V227  R-G BEURTLG N ELTERNHAUS 

Position:  237 
Länge:       1 

F.23B18  DIE SCHUELER WERDEN MANCHMAL MEHR NACH IHREM BE- 
NEHMEN UND NACH IHREM ELTERNHAUS BEURTEILT ALS NACH IHREN 
LEISTUNGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          53   3.07 
2.  AUF GYMNASIUM                                            211  12.20 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   156   9.02 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1309  75.71 

                                                            1729 100.00 

V228  R-G K RUECKS SCHWACH SCH V228  R-G K RUECKS SCHWACH SCH 

Position:  238 
Länge:       1 

F.23B19  MAN KUEMMERT SICH ZU WENIG UM DIE SCHWAECHEREN 
SCHUELER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         105   6.07 
2.  AUF GYMNASIUM                                            269  15.56 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   226  13.07 
4.   UNENTSCHIEDEN                                          1129  65.30 

                                                            1729 100.00 
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V229  R-G BEMUEH OPTIMUM F SCH V229  R-G BEMUEH OPTIMUM F SCH 

Position:  239 
Länge:       1 

F.23B20  MAN BEMUEHT SICH SEHR, AUS JEDEM SCHUELER DAS BESTE 
HERAUSZUHOLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         292  16.89 
2.  AUF GYMNASIUM                                            190  10.99 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   516  29.84 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     731  42.28 

                                                            1729 100.00 

V230  R-G GERING EINFL ELTERN V230  R-G GERING EINFL ELTERN 

Position:  240 
Länge:       1 

F.23B21  DIE ELTERN HABEN ZUWENIG EINFLUSS AUF DIE SCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          59   3.41 
2.  AUF GYMNASIUM                                            140   8.10 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   282  16.31 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1248  72.18 

                                                            1729 100.00 

V231  R-G ZU WENIG CHARAK ENTW V231  R-G ZU WENIG CHARAK ENTW 

Position:  241 
Länge:       1 

F.23B22  MAN KUEMMERT SICH ZUWENIG UM DIE CHARAKTERLICHE 
ENTWICKLUNG, DIE SCHUELER WERDEN NUR MIT WISSEN VOLLGE- 
STOPFT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                          49   2.83 
2.  AUF GYMNASIUM                                            263  15.21 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   201  11.63 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                    1216  70.33 

                                                            1729 100.00 
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V232  R-G NOTWDG F BERUFL STEL V232  R-G NOTWDG F BERUFL STEL 

Position:  242 
Länge:       1 

F.23B23  DER BESUCH DIESER SCHULE IST EINFACH NOTWENIG, 
WENN MAN EINE GUTE BERUFLICHE STELLUNG ERREICHEN WILL. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.23B> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  AUF MITTELSCHULE                                         462  26.72 
2.  AUF GYMNASIUM                                            310  17.93 
3.  AUF BEIDE (MITTELSCHULE UND GYMNASIUM)                   577  33.37 
4.  UNENTSCHIEDEN/PASST AUF KEINE SCHULE                     380  21.98 

                                                            1729 100.00 

V233  ENTSCHEIDUNG HOEH SCHULE V233  ENTSCHEIDUNG HOEH SCHULE 

Position:  243    FW1: 9 
Länge:       1 

F.24  WAS FINDEN SIE GANZ ALLGEMEIN: SOLLTEN DIE ELTERN ENT- 
SCHEIDEN, OB DIE KINDER EINE HOEHERE SCHULE BESUCHEN SOLLEN, 
ODER SOLLTE MAN DAS DIE KINDER ENTSCHEIDEN LASSEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1706 

1.  ELTERN ENTSCHEIDEN                                       417  24.12  24.44 
2.  KINDER ENTSCHEIDEN                                       323  18.68  18.93 
3.  BEIDE ZUSAMMEN                                           950  54.95  55.69 
4.  ANDERE ANTWORT                                            16   0.93   0.94 

9.  KA                                                        23   1.33    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V234  MITTL REIFE NACH VOLKSCH V234  MITTL REIFE NACH VOLKSCH 

Position:  244    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.25  WISSEN SIE ZUFAELLIG, WIE DAS IST: KANN EIN SCHUELER, 
DER DIE VOLKSSCHULE ZU ENDE GEMACHT HAT, NOCH DIE MITTLERE 
REIFE MACHEN, ODER HAT ER DA KEINE MOEGLICHKEITEN MEHR? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1433 

1.  KANN NOCH MITTLERE REIFE MACHEN                         1362  78.77  95.05 
2.  KEINE MOEGLICHKEIT MEHR                                   71   4.11   4.95 

8.  WEISS NICHT                                              295  17.06    . 
9.  KA                                                         1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V235  WERT MITTLERE REIFE V235  WERT MITTLERE REIFE 

Position:  245    FW1: 9 
Länge:       1 

F.26  WAS FINDEN SIE GANZ ALLGEMEIN: NUETZT DIE MITTLERE 
REIFE BERUFLICH VIEL, ODER KANN MAN DAMIT NICHT BESONDERS 
VIEL ANFANGEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  NUETZT VIEL                                             1267  73.28  73.49 
2.  NICHT BESONDERS VIEL                                     268  15.50  15.55 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            189  10.93  10.96 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V236  WERT ABITUR OHNE STUDIUM V236  WERT ABITUR OHNE STUDIUM 

Position:  246    FW1: 9 
Länge:       1 

F.27  NACH DEM ABITUR GEHEN JA VIELE AUF DIE UNIVERSITAET 
ODER HOCHSCHULE, UM ZU STUDIEREN. ANDERE WOLLEN ABER AUCH 
NICHT STUDIEREN. GLAUBEN SIE, DASS DAS ABITUR NUR WERT HAT, 
WENN MAN ANSCHLIESSEND STUDIERT, ODER GLAUBEN SIE, DASS ES 
FUER SICH ALLEIN BERUFLICH AUCH SEHR WERTVOLL IST? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1726 

1.  NUR, WENN MAN STUDIERT                                   416  24.06  24.10 
2.  ALLEIN AUCH WERTVOLL                                    1154  66.74  66.86 
3.  UNENTSCHIEDEN, KEIN URTEIL                               156   9.02   9.04 

9.  KA                                                         3   0.17    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V237  BENACHT DURCH KLEIDUNG V237  BENACHT DURCH KLEIDUNG 

Position:  247    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28  MAN HOERT MANCHMAL, DASS KINDER AUS DEN EINFACHEREN 
SCHICHTEN SICH AUF DEM GYMNASIUM SCHWER TUN, AUCH WENN SIE 
NOCH SO BEGABT SIND. HIER IST EINIGES AUFGESCHRIEBEN, WAS 
MAN SO HOERT. WAS DAVON KOMMT IHRER MEINUNG NACH HEUTE 
HAEUFIGER VOR, ODER WUERDEN SIE SAGEN, DASS NICHTS DAVON 
HAEUFIGER VORKOMMT? 

<INTERVIEWER LEGT GRUENE LISTE 10 BEREITÜ> 

F.28.1  SIE SIND NICHT SO GUT GEKLEIDET UND SIND DESHALB BEI 
DEN ANDEREN KINDERN NICHT SO ANGESEHEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1240  71.72  73.99 
1.  GENANNT                                                  436  25.22  26.01 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V238  BENACHT DURCH ELTERNHAUS V238  BENACHT DURCH ELTERNHAUS 

Position:  248    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.2  SIE HABEN IM ELTERNHAUS NICHT SOVIEL GELERNT UND 
HABEN ES DESHALB IN DER SCHULE SCHWERER, MITZUKOMMEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1087  62.87  64.86 
1.  GENANNT                                                  589  34.07  35.14 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V239  BENACHT SCHL AUSDRUCKFAE V239  BENACHT SCHL AUSDRUCKFAE 

Position:  249    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.3   SIE KOENNEN SICH NICHT SO GUT AUSDRUECKEN, UND DIE 
LEHRER DENKEN LEICHT, DAS SEI DUMMHEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1114  64.43  66.47 
1.  GENANNT                                                  562  32.50  33.53 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V240  BENACHT DURCH DIALEKT V240  BENACHT DURCH DIALEKT 

Position:  250    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.4   SIE SPRECHEN OFT NUR DIALEKT UND SIND DESHALB IM 
NACHTEIL, WEIL AUF DER HOEHEREN SCHULE HOCHDEUTSCH VERLANGT 
WIRD. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                            992  57.37  59.19 
1.  GENANNT                                                  684  39.56  40.81 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V241  BENACHT MANG AUFGABHILFE V241  BENACHT MANG AUFGABHILFE 

Position:  251    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.5  MAN KANN IHNEN ZU HAUSE NICHT SO GUT BEI DEN AUFGABEN 
HELFEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                            603  34.88  35.98 
1.  GENANNT                                                 1073  62.06  64.02 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V242  BENACHT HAEUSL MITARBEIT V242  BENACHT HAEUSL MITARBEIT 

Position:  252    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.6  SIE MUESSEN OFT ZU HAUSE MITHELFEN UND HABEN DESHALB 
NICHT SOVIEL ZEIT FUER DIE SCHULARBEITEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1265  73.16  75.48 
1.  GENANNT                                                  411  23.77  24.52 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V243  BENACHT TASCHENGELD V243  BENACHT TASCHENGELD 

Position:  253    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.7  SIE BEKOMMEN WENIGER TASCHENGELD ALS DIE ANDEREN UND 
KOENNEN DESHALB NICHT SO RECHT MITMACHEN, WENN DIE ANDEREN 
ETWAS UNTERNEHMEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1152  66.63  68.74 
1.  GENANNT                                                  524  30.31  31.26 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V244  BENACHT SCHL BEZIEHUNGEN V244  BENACHT SCHL BEZIEHUNGEN 

Position:  254    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.8  DIE ELTERN HABEN KEINE SO GUTEN BEZIEHUNGEN ZUM 
LEHRER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1331  76.98  79.42 
1.  GENANNT                                                  345  19.95  20.58 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V245  BENACHT VERSTAENDNIS ELT V245  BENACHT VERSTAENDNIS ELT 

Position:  255    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.9  DIE ELTERN HABEN ZU WENIG VERSTAENDNIS FUER DIE 
HOEHERE SCHULE, UND DESHALB KANN DAS KIND SICH NICHT MIT 
IHNEN AUSSPRECHEN UEBER SEINE PROBLEME UND SCHWIERIGKEITEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1248  72.18  74.46 
1.  GENANNT                                                  428  24.75  25.54 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V246  BENACHT WENIG BELIEBT V246  BENACHT WENIG BELIEBT 

Position:  256    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.10  EIN KIND AUS EINFACHEREN VERHAELTNISSEN FUEHLT SICH 
UNGLUECKLICH, WEIL ES BEI SEINEN KLASSENKAMERADEN NICHT SO 
BELIEBT IST. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                           1407  81.38  83.95 
1.  GENANNT                                                  269  15.56  16.05 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V247  KEINE BENACHT NUR LEISTG V247  KEINE BENACHT NUR LEISTG 

Position:  257    FW1: 9 
Länge:       1 

F.28.11  KINDER AUS EINFACHEN SCHICHTEN TUN SICH AM GYMNASIUM 
AUCH NICHT SCHWERER ALS ANDERE. DA ENTSCHEIDET NUR DIE 
LEISTUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.28> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

0.  NICHT GENANNT                                            872  50.43  52.03 
1.  GENANNT                                                  804  46.50  47.97 

9.  KA                                                        53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V248  HS SCHULGELD HOEH SCHULE V248  HS SCHULGELD HOEH SCHULE 

Position:  258    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.29(A)  (WENN ELTERN VON HAUPTSCHUELERN) 
WISSEN SIE ZUFAELLIG, WIE DAS HEUTE IST: MUSS MAN FUER EIN 
KIND AUF DER REALSCHULE ODER AUF DEM GYMNASIUM SCHULGELD 
ZAHLEN, ODER IST DAS FUER ALLE FREI? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    447 

1.  SCHULGELD ZAHLEN                                          39   2.26   8.72 
2.  IST FUER ALLE FREI                                       247  14.29  55.26 
3.  IST FUER MANCHE FREI                                      12   0.69   2.68 
4.  WEISS NICHT                                              149   8.62  33.33 

0.  TNZ, CODE 2 ODER 3 IN A.(4)                             1282  74.15    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V249  RS SCHULGELD GYMNASIUM V249  RS SCHULGELD GYMNASIUM 

Position:  259    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.29(B)  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN) 
WISSEN SIE ZUFAELLIG, WIE DAS HEUTE IST: MUSS MAN FUER EIN 
KIND AUF DEM GYMNASIUM SCHULGELD ZAHLEN, ODER IST DAS FUER 
ALLE FREI? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    659 

1.  SCHULGELD ZAHLEN                                          42   2.43   6.37 
2.  IST FREI                                                 473  27.36  71.78 
3.  WEISS NICHT                                              144   8.33  21.85 

9.  KA                                                         6   0.35    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 3 IN A.(4)                             1064  61.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V250  SCHULBUECHER KOSTENLOS V250  SCHULBUECHER KOSTENLOS 

Position:  260    FW1: 9 
Länge:       1 

F.30  WIE IST DAS EIGENTLICH MIT DEN SCHULBUECHERN, DIE MAN 
BRAUCHT, BEKOMMT MAN DIE AUF DER HOEHEREN SCHULE KOSTENLOS 
GESTELLT, ODER MUESSEN DIE ELTERN DIE KAUFEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1726 

1.  KOSTENLOS                                                627  36.26  36.33 
2.  MUESSEN DIE ELTERN KAUFEN                                197  11.39  11.41 
3.  TEILS/TEILS                                              706  40.83  40.90 
4.  WEISS NICHT                                              191  11.05  11.07 
5.  ANDERE ANTWORT                                             5   0.29   0.29 

9.  KA                                                         3   0.17    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V251  HOEH SCHULE HOEH KOSTEN V251  HOEH SCHULE HOEH KOSTEN 

Position:  261    FW1: 9 
Länge:       1 

F.31(A)  FUER ELTERN VON HAUPTSCHUELERN: 
STELLEN SIE SICH EINMAL VOR, SIE HAETTEN <NAME DES KINDES> 
ZUR HOEHEREN SCHULE GESCHICKT: GLAUBEN SIE, DASS SIE DA 
WOHL IN DEN NAECHSTEN ZWEI, DREI JAHREN FUER <NAME DES 
KINDES> HOEHERE AUSGABEN GEHABT HAETTEN ALS JETZT AUF DER 
VOLKSSCHULE, ODER GLAUBEN SIE DAS NICHT? 

FUER ELTERN VON GYMNASIASTEN UND REALSCHUELERN: 
SIE HABEN JA <NAME DES KINDES> AUF DIE REALSCHULE/DAS 
GYMNASIUM GESCHICKT: GLAUBEN SIE, DASS SIE DADURCH IN DEN 
NAECHSTEN ZWEI/DREI JAHREN FUER <NAME DES KINDES> HOEHERE 
AUSGABEN HABEN WERDEN, ALS WENN SIE <NAME DES KINDES> AUF 
DER VOLKSSCHULE GELASSEN HAETTEN, ODER GLAUBEN SIE DAS 
NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1726 

1.  HAETTE HOEHERE AUSGABEN GEHABT/WERDE HOEHERE            1251  72.35  72.48 
    AUSGABEN HABEN 
2.  GLAUBE ICH NICHT                                         421  24.35  24.39 
3.  UNMOEGLICH ZU SAGEN                                       54   3.12   3.13 

9.  KA                                                         3   0.17    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V252  HOEHE DER KOSTEN V252  HOEHE DER KOSTEN 

Position:  262    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.31(B)  (WENN HOEHERE AUSGABEN GEHABT BZW ERWARTET) 
VIEL HOEHER ODER ETWAS HOEHER? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1212 

1.  VIEL                                                     358  20.71  29.54 
2.  ETWAS                                                    854  49.39  70.46 

9.  KA                                                        39   2.26    . 
0.  TNZ, CODE 2,3 ODER 9 IN F.31(A)                          478  27.65    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V253  KIND FRUEHES EINKOMMEN V253  KIND FRUEHES EINKOMMEN 

Position:  263    FW1: 9 
Länge:       1 

F.32  FUER ELTERN VON HAUPTSCHUELERN: 
KOENNTEN SIE NOCH GANZ ALLGEMEIN SAGEN: WIE WICHTIG IST ES 
FUER SIE, DASS <NAME DES KINDES> MIT 15, 16 SCHON EIGENES 
GELD VERDIENT: WUERDEN SIE SAGEN - 
 
FUER ELTERN VON GYMNASIASTEN UND REALSCHUELERN: 
KOENNTEN SIE NOCH GANZ ALLGEMEIN SAGEN, OB ES FUER SIE 
WICHTIG WAERE, DASS <NAME DES KINDES> MIT 16, 17 SCHON 
EIGENES GELD VERDIENT? WUERDEN SIE SAGEN - 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

1.  SEHR WICHTIG                                              52   3.01   3.04 
2.  ZIEMLICH WICHTIG                                         205  11.86  11.99 
3.  NICHT SO WICHTIG                                        1453  84.04  84.97 

9.  KA                                                        19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V254  KONTAKT ELTERN-LEHRER V254  KONTAKT ELTERN-LEHRER 

Position:  264    FW1: 9 
Länge:       1 

F.33A WENN SIE EINMAL AN DIE VERGANGENEN SCHULJAHRE DENKEN: 
WUERDEN SIE DA SAGEN, DASS SIE DA ZIEMLICH OFT MIT DEN 
LEHRERN UEBER <NAME DES KINDES> GESPROCHEN HABEN, ODER AB 
UND ZU ODER NUR GANZ SELTEN? ICH MEINE, SIE ODER JEMAND AUS 
DER FAMILIE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1726 

1.  ZIEMLICH OFT                                             163   9.43   9.44 
2.  AB UND ZU                                                911  52.69  52.78 
3.  SELTEN                                                   589  34.07  34.13 
4.  GAR NICHT                                                 63   3.64   3.65 

9.  KA                                                         3   0.17    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V255  INIT ZU ELT.LEH.KONTAKT V255  INIT ZU ELT.LEH.KONTAKT 

Position:  265    FW1: 9 
Länge:       1 

F.33B  UND WAR ES IM ALLGEMEINEN IHR WUNSCH, MIT DEN LEHRERN 
ZU SPRECHEN, ODER GING ES VON DEN LEHRERN AUS? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1679 

1.  NEIN, UNSER WUNSCH                                      1137  65.76  67.72 
2.  GING VON DEN LEHRERN AUS                                 178  10.29  10.60 
3.  TEILS/TEILS                                              364  21.05  21.68 

9.  KA                                                        50   2.89    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V256  BESUCH ELTERNABENDE V256  BESUCH ELTERNABENDE 

Position:  266    FW1: 9 
Länge:       1 

F.34  UND ZU DEN ELTERNABENDEN: SIND SIE DA FAST IMMER HIN- 
GEGANGEN - ODER JEMAND AUS IHRER FAMILIE -, ODER NUR AB UND 
ZU MAL, ODER EIGENTLICH NIE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1727 

1.  IMMER, FAST IMMER                                       1303  75.36  75.45 
2.  AB UND ZU                                                241  13.94  13.95 
3.  SELTEN                                                   111   6.42   6.43 
4.  NIE                                                       72   4.16   4.17 

9.  KA                                                         2   0.12    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V257  URTEIL UEBER LEHRER 4.KL V257  URTEIL UEBER LEHRER 4.KL 

Position:  267    FW1: 9 
Länge:       1 

F.35  WENN SIE JETZT EINMAL AN DEN LEHRER DENKEN, DEN <NAME 
DES KINDES> IN DER VIERTEN KLASSE HATTE - WAR DAS IHRER 
ANSICHT NACH EIN GUTER LEHRER ODER KEIN SO GUTER: WUERDEN 
SIE SAGEN - 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1727 

1.  SEHR GUTER                                               553  31.98  32.02 
2.  GUTER                                                    826  47.77  47.83 
3.  MITTEL                                                   173  10.01  10.02 
4.  NICHT SO GUTER                                           109   6.30   6.31 
5.  KEIN URTEIL                                               66   3.82   3.82 

9.  KA                                                         2   0.12    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V258  ZUSTAENDGKT SCH ELTERNTL V258  ZUSTAENDGKT SCH ELTERNTL 

Position:  268    FW1: 9 
Länge:       1 

F.36  WER IST EIGENTLICH IN IHRER FAMILIE DER ’SCHUL- 
MINISTER’, ICH MEINE, WER KUEMMERT SICH AM MEISTEN UM DIE 
SCHULE UND WENN MAL WAS MIT DEN LEHRERN ZU BESPRECHEN IST 
ODER ENTSCHEIDUNGEN ZU FAELLEN SIND? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1723 

1.  ICH SELBST                                               754  43.61  43.76 
2.  MEIN MANN/MEINE FRAU                                     517  29.90  30.01 
3.  BEIDE ZUSAMMEN                                           444  25.68  25.77 
4.  ANDERE PERSONEN                                            8   0.46   0.46 

9.  KA                                                         6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V259  ERFOLGSGRUENDE V259  ERFOLGSGRUENDE 

Position:  269    FW1: 9 
Länge:       1 

F.37  HIER UNTERHALTEN SICH DREI MAENNER UEBER DAS LEBEN. WER 
VON DEN DREIEN SAGT ETWA DAS, WAS SIE DENKEN? 

<INTERVIEWER, JETZT GRAUES BILDBLATT 11 UEBERREICHENÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1710 

1.  ICH FINDE, WENN EINER DEN GANZ STARKEN WILLEN HAT,       684  39.56  40.00 
    ES ZU ETWAS ZU BRINGEN, UND SICH ENTSPRECHEND AN- 
    STRENGT, DANN HAT ER LETZTEN ENDES AUCH ERFOLG UND 
    ERREICHT WIRKLICH ETWAS. 
2.  NACH MEINER MEINUNG MUSS SICH EINER, DER ERFOLG IM       822  47.54  48.07 
    LEBEN HABEN WILL, BESTIMMT ANSTRENGEN UND DAS SEINE 
    DAZU TUN. ABER TROTZDEM GLAUBE ICH, DASS DAS 
    SCHICKSAL AUCH MITSPIELEN MUSS. SONST NUETZEN ALLE 
    ANSTRENGUNGEN NICHTS. 
3.  ICH GLAUBE, DASS IM LEBEN IM GROSSEN UND GANZEN          113   6.54   6.61 
    IMMER ALLES KOMMT, WIE ES KOMMEN MUSS. DAS SCHICKSAL 
    IST LETZTEN ENDES DOCH DAS AUSSCHLAGGEBENDE. 
4.  UNENTSCHIEDEN                                             91   5.26   5.32 

9.  KA                                                        19   1.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V260  ZUKUNFTSAUSSICHTEN V260  ZUKUNFTSAUSSICHTEN 

Position:  270    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.38  ETWAS ANDERES: GLAUBEN SIE AN DEN FORTSCHRITT, ICH 
MEINE, DASS DIE MENSCHHEIT EINER IMMER BESSEREN ZUKUNFT 
ENTGEGENGEHT, ODER GLAUBEN SIE DAS NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1616 

1.  GLAUBE AN FORTSCHRITT                                    841  48.64  52.04 
2.  GLAUBE NICHT DARAN                                       406  23.48  25.12 
3.  UNENTSCHIEDEN, KOMMT DRAUF AN                            369  21.34  22.83 

8.  KEIN URTEIL                                               93   5.38    . 
9.  KA                                                        20   1.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V261  ZUKUNFTSAUSSICHTEN KIND V261  ZUKUNFTSAUSSICHTEN KIND 

Position:  271    FW1: 9 
Länge:       1 

F.39  GLAUBEN SIE, DASS UNSERE KINDER BESSER UND GLUECK- 
LICHER LEBEN WERDEN ALS WIR? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  JA, GLAUBE ICH                                           465  26.89  26.97 
2.  VIELLEICHT                                               447  25.85  25.93 
3.  GLAUBE ICH NICHT                                         537  31.06  31.15 
4.  UNMOEGLICH ZU SAGEN                                      275  15.91  15.95 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V262  DENKEN AN MITTAGESSEN V262  DENKEN AN MITTAGESSEN 

Position:  272    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40  FUER JEDEN VON UNS GIBT ES JA SACHEN, AN DIE MAN VIEL 
ODER ABER KAUM DENKT. WIE IST ES BEI IHNEN? KOENNTEN SIE 
BITTE DIE KARTEN ANSEHEN UND AUF DIE DREI STREIFEN VER- 
TEILEN, JE NACHDEM, OB ES ETWAS IST, WORAN SIE IM ALLGE- 
MEINEN HAEUFIGER, ODER NUR AB UND ZU, ODER EIGENTLICH NIE 
DENKEN? 

<INTERVIEWER, JETZT BLAUES KARTENSPIEL UEBERREICHEN 
UND DIE GRAUEN STREIFEN DEN BEFRAGTEN HINLEGEN> 

F.40.1  WAS ES ZUM MITTAGESSEN GIBT. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    820  47.43  48.09 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    407  23.54  23.87 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               478  27.65  28.04 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V263  DENKEN AN WOCHENENDE V263  DENKEN AN WOCHENENDE 

Position:  273    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.2  WAS WIR AM WOCHENENDE UNTERNEHMEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    253  14.63  14.84 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    758  43.84  44.46 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               694  40.14  40.70 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V264  DENKEN AN GELDEINTEILUNG V264  DENKEN AN GELDEINTEILUNG 

Position:  274    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.3  WIE ICH DAS GELD FUER DIE NAECHSTE WOCHE EINTEILE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    591  34.18  34.66 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    523  30.25  30.67 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               591  34.18  34.66 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V265  DENKEN AN WELT IN 50 JAH V265  DENKEN AN WELT IN 50 JAH 

Position:  275    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.4  WIE DIE WELT IN 50 JAHREN WOHL AUSSIEHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    181  10.47  10.62 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    696  40.25  40.82 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               828  47.89  48.56 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V266  DENKEN AN KIND U SCHULE V266  DENKEN AN KIND U SCHULE 

Position:  276    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.5  WIE MEIN KIND IN DER SCHULE MITKOMMT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                   1035  59.86  60.70 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    542  31.35  31.79 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               128   7.40   7.51 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V267  DENKEN KIND BERUFSWAHL V267  DENKEN KIND BERUFSWAHL 

Position:  277    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.6  WAS MEIN KIND MACHEN SOLL, WENN ES MIT DER SCHULE 
FERTIG IST. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    560  32.39  32.84 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    869  50.26  50.97 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               276  15.96  16.19 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V268  DENKEN WAS KIND ERREICHT V268  DENKEN WAS KIND ERREICHT 

Position:  278    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.7  WAS MEIN KIND IM LEBEN ERREICHEN WIRD. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    500  28.92  29.33 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    880  50.90  51.61 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               325  18.80  19.06 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V269  DENKEN AN FERNSEHPROGRAM V269  DENKEN AN FERNSEHPROGRAM 

Position:  279    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.8  WAS FUER EIN FERNSEHPROGRAMM WIR UNS ANSEHEN WOLLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    141   8.16   8.27 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    570  32.97  33.43 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               994  57.49  58.30 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V270  DENKEN NAECHSTER URLAUB V270  DENKEN NAECHSTER URLAUB 

Position:  280    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.9  WIE WIR UNSEREN NAECHSTEN URLAUB VERBRINGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    143   8.27   8.39 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    690  39.91  40.47 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               872  50.43  51.14 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V271  DENKEN KAUFWUENSCHE V271  DENKEN KAUFWUENSCHE 

Position:  281    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.10  WAS WIR UNS IN DEN NAECHSTEN MONATEN ALLES KAUFEN 
KOENNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    146   8.44   8.56 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    725  41.93  42.52 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               834  48.24  48.91 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V272  DENKEN AN EIGENES ALTER V272  DENKEN AN EIGENES ALTER 

Position:  282    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.11  WIE ES MIR IM ALTER GEHEN WIRD. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    300  17.35  17.60 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    888  51.36  52.08 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               517  29.90  30.32 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V273  DENKEN SPAREN V273  DENKEN SPAREN 

Position:  283    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.12  WIEVIEL GELD ICH WOHL IN DEN NAECHSTEN JAHREN 
SPAREN KANN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    225  13.01  13.20 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    714  41.30  41.88 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               766  44.30  44.93 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V274  DENKEN EHEPARTN D KINDES V274  DENKEN EHEPARTN D KINDES 

Position:  284    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.13  WAS FUER EINEN EHEPARTNER MEIN KIND EINMAL FINDET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                     63   3.64   3.70 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    557  32.22  32.67 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                              1085  62.75  63.64 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V275  DENKEN ANSCHAFFUNGEN V275  DENKEN ANSCHAFFUNGEN 

Position:  285    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.14  WAS UNSERE NAECHSTE GROSSE ANSCHAFFUNG SEIN WIRD. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    216  12.49  12.67 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    848  49.05  49.74 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               641  37.07  37.60 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V276  DENKEN ARBEITSEINTEILUNG V276  DENKEN ARBEITSEINTEILUNG 

Position:  286    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.15  WIE ICH MIR MEINE ARBEIT AM NAECHSTEN TAG EINTEILEN 
SOLL. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                   1019  58.94  59.77 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    401  23.19  23.52 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               285  16.48  16.72 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V277  DENKEN AUSBILDKOST KIND V277  DENKEN AUSBILDKOST KIND 

Position:  287    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.16  WAS DIE AUSBILDUNG MEINES KINDES KOSTET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    187  10.82  10.97 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    724  41.87  42.46 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               794  45.92  46.57 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V278  DENKEN WANN KIND EINKOMM V278  DENKEN WANN KIND EINKOMM 

Position:  288    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.17  WANN MEIN KIND WOHL SOWEIT IST, DASS ES SELBST GELD 
VERDIENT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                     73   4.22   4.28 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    511  29.55  29.97 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                              1121  64.84  65.75 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V279  DENKEN KIND BERUFSAUSS V279  DENKEN KIND BERUFSAUSS 

Position:  289    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.18  WIE WEIT MEIN KIND ES BERUFLICH BRINGT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    421  24.35  24.69 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    930  53.79  54.55 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               354  20.47  20.76 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V280  DENKEN EIG BERUFSAUSS V280  DENKEN EIG BERUFSAUSS 

Position:  290    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.19  WIE ES BEI MIR IM BERUF WEITERGEHT, WAS ICH IN DEN 
NAECHSTEN JAHREN ERREICHE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.40> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    379  21.92  22.23 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    503  29.09  29.50 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               823  47.60  48.27 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V281  DENKEN GELD MONATSULTIMO V281  DENKEN GELD MONATSULTIMO 

Position:  291    FW1: 9 
Länge:       1 

F.40.20  OB DAS GELD BIS ZUM MONATSENDE REICHT. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  DENKE HAEUFIGER DARAN                                    325  18.80  19.06 
2.  DENKE AB UND ZU DARAN                                    540  31.23  31.67 
3.  DENKE EIGENTLICH NIE DARAN                               840  48.58  49.27 

9.  KA                                                        24   1.39    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V282  WIE ELTERN SO KINDER V282  WIE ELTERN SO KINDER 

Position:  292    FW1: 9 
Länge:       1 

F.41  WENN GESAGT WIRD, DASS GESCHEITE ELTERN FAST IMMER 
AUCH GESCHEITE KINDER HABEN, UND WENIGER BEGABTE ELTERN 
AUCH WENIGER BEGABTE KINDER - GLAUBEN SIE, DASS DAS STIMMT, 
ODER STIMMT DAS NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1729 

1.  STIMMT                                                   261  15.10  15.10 
2.  STIMMT NICHT                                            1262  72.99  72.99 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            206  11.91  11.91 

9.  KA                                                         0 

                                                            1729 100.00 100.00 

V283  ERZIEHUNG VERANLAGUNG V283  ERZIEHUNG VERANLAGUNG 

Position:  293    FW1: 9 
Länge:       1 

F.42(A)  GLAUBEN SIE UEBRIGENS, DASS CHARAKTEREIGENSCHAFTEN, 
WIE STREBSAMKEIT ODER GROSSZUEGIGKEIT, NEID ODER DICK- 
KOEPFIGKEIT, HAUPTSAECHLICH DURCH DIE ERZIEHUNG ZUSTANDE- 
KOMMEN, ODER GLAUBEN SIE, DASS SOLCHE EIGENSCHAFTEN EINE 
SACHE DER VERANLAGUNG SIND? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1676 

1.  DURCH ERZIEHUNG                                          379  21.92  22.61 
2.  SACHE DER VERANLAGUNG                                    659  38.11  39.32 
3.  TEILS/TEILS                                              638  36.90  38.07 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                 53   3.07    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V284  BEEINFLUSS ERZIEHUNG V284  BEEINFLUSS ERZIEHUNG 

Position:  294    FW1: 0 
Länge:       1 

F.42(B)  (WENN BEFRAGTER GLAUBT, DASS CHARAKTEREIGEN- 
SCHAFTEN TEILWEISE ODER GANZ SACHE VON VERANLAGUNG) 
GLAUBEN SIE, DASS MAN DIESE CHARAKTEREIGENSCHAFTEN DURCH 
ERZIEHUNG ZIEMLICH STARK BEEINFLUSSEN KANN, ODER GLAUBEN SIE 
DAS NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1297 

1.  KANN MAN BEEINFLUSSEN                                   1126  65.12  86.82 
2.  GLAUBE NICHT                                              92   5.32   7.09 
3.  UNENTSCHIEDEN                                             79   4.57   6.09 

0.  TNZ, CODE 1,8 ODER 9 IN F.42(A)                          432  24.99    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V285  GRDSATZ STRAFE MUSS SEIN V285  GRDSATZ STRAFE MUSS SEIN 

Position:  295    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43  AUF DIESER LISTE STEHEN VERSCHIEDENE GRUNDSAETZE FUER 
DIE KINDERERZIEHUNG. WUERDEN SIE DIE BITTE EINMAL DURCHLESEN 
UND SAGEN, WELCHEN SIE AUCH ZUSTIMMEN? 
<FALLS: ’KOMMT AUF DAS ALTER AN’: ICH MEINE FUER EIN KIND 
SO ZWISCHEN 8 UND 12 JAHREN.> 

<INTERVIEWER UEBERREICHT WEISSE LISTE 12Ü> 

F.43.1  MIT BELEHRUNGEN ALLEIN ERREICHT MAN IN DER ERZIEHUNG 
MEISTENS NICHT VIEL, MAN MUSS SCHON MAL STRAFEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                            765  44.25  44.61 
1.  GENANNT                                                  950  54.95  55.39 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V286  GRDSATZ GEHORSAM WICHTIG V286  GRDSATZ GEHORSAM WICHTIG 

Position:  296    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.2  BEI DER ERZIEHUNG SOLLTE MAN GANZ BESONDEREN WERT 
DARAUF LEGEN, DASS KINDER GEHORCHEN LERNEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                            604  34.93  35.22 
1.  GENANNT                                                 1111  64.26  64.78 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V287  GRDSATZ ARGUMENTIEREN V287  GRDSATZ ARGUMENTIEREN 

Position:  297    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.3 WENN EIN KIND ETWAS UNRECHTES GETAN HAT, SOLLTE 
MAN MIT IHM DARUEBER SPRECHEN, STRAFEN SOLLTE MAN EIN KIND 
NICHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                           1059  61.25  61.75 
1.  GENANNT                                                  656  37.94  38.25 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V288  GRDSATZ STRENG ERZIEHUNG V288  GRDSATZ STRENG ERZIEHUNG 

Position:  298    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.4  EINE STRENGE ERZIEHUNG HAT NOCH KEINEM KIND GE- 
SCHADET. - WENN DIE KINDER ERWACHSEN SIND, SIND SIE DANKBAR 
DAFUER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                           1003  58.01  58.48 
1.  GENANNT                                                  712  41.18  41.52 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V289  GRDSATZ ERZIEH GLUECKSAC V289  GRDSATZ ERZIEH GLUECKSAC 

Position:  299    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.5  KINDERERZIEHUNG IST GLUECKSACHE, WAS DABEI HERAUS- 
KOMMT WEISS MAN NIE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                           1548  89.53  90.26 
1.  GENANNT                                                  167   9.66   9.74 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V290  GRDSATZ VIEL SELBSTAENDK V290  GRDSATZ VIEL SELBSTAENDK 

Position:  300    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.6  MAN SOLLTE DEN KINDERN SOVIEL SELBSTAENDIGKEIT WIE 
MOEGLICH LASSEN, AUCH WENN DABEI MAL ETWAS SCHIEFGEHT UND 
SCHADEN ENTSTEHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                            951  55.00  55.45 
1.  GENANNT                                                  764  44.19  44.55 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V291  GRDSATZ SPARSAMES LOB V291  GRDSATZ SPARSAMES LOB 

Position:  301    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.7  MIT LOB UND BELOHNUNGEN SOLLTE MAN IN DER KINDERER- 
ZIEHUNG SPARSAM SEIN, SONST VERLIEREN SIE IHRE WIRKUNG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                           1253  72.47  73.06 
1.  GENANNT                                                  462  26.72  26.94 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V292  GRDSATZ SELT STRG STRAFE V292  GRDSATZ SELT STRG STRAFE 

Position:  302    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.8  STRAFEN SOLLEN STRENG SEIN, ABER SELTEN. DAS IST 
AM WIRKSAMSTEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                            921  53.27  53.70 
1.  GENANNT                                                  794  45.92  46.30 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V293  GRDSATZ KONSEQUENZ V293  GRDSATZ KONSEQUENZ 

Position:  303    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.9  WENN MAN EINEM KIND ETWAS VERBOTEN HAT, SOLLTE MAN 
DABEI BLEIBEN - SELBST WENN ES EINEM NACHHER LEID TUT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                            569  32.91  33.18 
1.  GENANNT                                                 1146  66.28  66.82 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V294  GRDSATZ ANDERE ANTWORT V294  GRDSATZ ANDERE ANTWORT 

Position:  304    FW1: 9 
Länge:       1 

F.43.10  ERZIEHUNGSGRUNDSATZ: ANDERE ANTWORT 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

0.  NICHT GENANNT                                           1710  98.90  99.71 
1.  GENANNT                                                    5   0.29   0.29 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V295  BERUFSTAETIG V295  BERUFSTAETIG 

Position:  305 
Länge:       1 

F.44  SIND SIE BERUFSTAETIG? <INFORMELL> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                      1000  57.84 
2.  NEIN                                                     729  42.16 

                                                            1729 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite  110 

V296  GLEICHE BERUFSWAHL HEUTE V296  GLEICHE BERUFSWAHL HEUTE 

Position:  306    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44B(A)  (WENN BEFRAGTER BERUFSTAETIG) 
WENN SIE NOCH EINMAL 15 JAHRE ALT WAEREN UND NOCH 
EINMAL VON VORN ANFANGEN KOENNTEN, WUERDEN SIE DANN IHREN 
JETZIGEN BERUF ODER EINEN ANDEREN BERUF AUSWAEHLEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    995 

1.  JETZIGEN BERUF                                           391  22.61  39.30 
2.  ANDEREN BERUF                                            513  29.67  51.56 
3.  UNENTSCHIEDEN, WEISS NICHT                                91   5.26   9.15 

9.  KA                                                         5   0.29    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F.44                                      729  42.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V297  BEFRIEDIG BEI DER ARBEIT V297  BEFRIEDIG BEI DER ARBEIT 

Position:  307    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44C(A)  (WENN BEFRAGTER BERUFSTAETIG) 
WUERDEN SIE SAGEN, DASS SIE IHRE JETZIGE ARBEIT 
VOLL UND GANZ BEFRIEDIGT, ODER NUR ZUM TEIL, ODER UEBERHAUPT 
NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    992 

1.  VOLL UND GANZ                                            622  35.97  62.70 
2.  NUR ZUM TEIL                                             331  19.14  33.37 
3.  UEBERHAUPT NICHT                                          39   2.26   3.93 

9.  KA                                                         8   0.46    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F. 44                                     729  42.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V298  INTERESSANTE TAETIGKEIT V298  INTERESSANTE TAETIGKEIT 

Position:  308    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44D(A)  (WENN BEFRAGTER BERUFSTAETIG) 
FINDEN SIE IHRE AUGENBLICKLICHE TAETIGKEIT INTERESSANT ODER 
LANGWEILIG? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    951 

1.  IMMER INTERESSANT                                        474  27.41  49.84 
2.  MEISTENS INTERESSANT                                     394  22.79  41.43 
3.  MEISTENS LANGWEILIG                                       64   3.70   6.73 
4.  VOLLKOMMEN LANGWEILIG                                     19   1.10   2.00 

9.  KA                                                        49   2.83    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F. 44                                     729  42.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V299  ZUKUNFTSAUSS NAECHS 10 J V299  ZUKUNFTSAUSS NAECHS 10 J 

Position:  309    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44E(A)  (WENN BEFRAGTER BERUFSTAETIG) 
WIE SEHEN SIE DIE ZUKUNFTSAUSSICHTEN FUER IHREN BERUF/ 
BETRIEB? WAS WUERDEN SIE FUER DIE NAECHSTEN 10 JAHRE SAGEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    914 

1.  SEHR GUT                                                 120   6.94  13.13 
2.  GUT                                                      374  21.63  40.92 
3.  MITTEL, ES GEHT                                          235  13.59  25.71 
4.  NICHT SO BESONDERS                                       185  10.70  20.24 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                 86   4.97    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F.44                                      729  42.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V300  AUFSTIEGSCHANCEN V300  AUFSTIEGSCHANCEN 

Position:  310    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44F(A)  (WENN BEFRAGTER BERUFSTAETIG) 
GLAUBEN SIE, DASS ES BEI IHNEN BERUFLICH NOCH AUFWAERTS GEHT? 
ODER WIRD SICH NICHT MEHR VIEL AENDERN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    914 

1.  NOCH AUFWAERTS                                           289  16.71  31.62 
2.  NICHT MEHR VIEL AENDERN                                  625  36.15  68.38 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                 86   4.97    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN F.44                                      729  42.16    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V301  WBL BEFR MANN BERUFSTAET V301  WBL BEFR MANN BERUFSTAET 

Position:  311    FW1: 0 
Länge:       1 

F.44A(B)  (WENN BEFRAGTER NICHT BERUFSTAETIG UND WEIBLICHEN 
GESCHLECHTS) IST DIE BEFRAGTE VERHEIRATET, UND IST DER MANN 
BERUFSTAETIG? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    718 

1.  JA                                                       676  39.10  94.15 
2.  NEIN                                                      42   2.43   5.85 

0.  TNZ, CODE 1 IN F.44 UND CODE 2 IN S.1                   1011  58.47    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V302  WBL BEFR MANN ZUFRIEDEN V302  WBL BEFR MANN ZUFRIEDEN 

Position:  312    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44B(B)  (WENN BEFRAGTER NICHT BERUFSTAETIG UND WEIBLICHEN 
GESCHLECHTS UND DIE BEFRAGTE VERHEIRATET UND DER MANN 
BERUFSTAETIG IST) GLAUBEN SIE, DASS IHR MANN MIT SEINER 
JETZIGEN ARBEIT VOLL UND GANZ ZUFRIEDEN IST, ODER NUR ZUM 
TEIL, ODER UEBERHAUPT NICHT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    669 

1.  VOLL UND GANZ                                            472  27.30  70.55 
2.  NUR ZUM TEIL                                             182  10.53  27.20 
3.  UEBERHAUPT NICHT                                          15   0.87   2.24 

9.  KA                                                         7   0.40    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN F.44 UND CODE 2 IN S.1 UND CODE 2        1053  60.90    . 
    IN F.44A(B) 

                                                            1729 100.00 100.00 

V303  WBL BEFR MANN ZUKAUSSICH V303  WBL BEFR MANN ZUKAUSSICH 

Position:  313    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44C(B)  (WENN BEFRAGTER NICHT BERUFSTAETIG UND WEIBLICHEN 
GESCHLECHTS UND DIE BEFRAGTE VERHEIRATET UND DER MANN 
BERUFSTAETIG IST) WIE SEHEN SIE DIE ZUKUNFTSAUSSICHTEN FUER 
DEN BERUF/BETRIEB IHRES MANNES? WAS WUERDEN SIE FUER DIE 
NAECHSTEN ZEHN JAHRE SAGEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    596 

1.  SEHR GUT                                                  76   4.40  12.75 
2.  GUT                                                      303  17.52  50.84 
3.  MITTEL, ES GEHT                                          163   9.43  27.35 
4.  NICHT SO BESONDERS                                        54   3.12   9.06 

9.  KA                                                        80   4.63    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN F.44 UND CODE 2 IN S.1 UND CODE 2        1053  60.90    . 
    IN F.44A(B) 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V304  WBL BEFR MANN AUFSTIEG V304  WBL BEFR MANN AUFSTIEG 

Position:  314    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.44D(B)  (WENN BEFRAGTER NICHT BERUFSTAETIG UND WEIBLICHEN 
GESCHLECHTS UND DIE BEFRAGTE VERHEIRATET UND DER MANN 
BERUFSTAETIG IST) GLAUBEN SIE, DASS ES BEI IHREM MANN BERUF- 
LICH NOCH AUFWAERTS GEHT, ODER WIRD SICH DA NICHT MEHR VIEL 
AENDERN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    608 

1.  NOCH AUFWAERTS                                           193  11.16  31.74 
2.  NICHT MEHR VIEL AENDERN                                  415  24.00  68.26 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                 68   3.93    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN F.44 UND CODE 2 IN S.1 UND CODE 2        1053  60.90    . 
    IN F.44A(B) 

                                                            1729 100.00 100.00 

V305  ZUFRIEDHT EIG SCHULAUSBG V305  ZUFRIEDHT EIG SCHULAUSBG 

Position:  315    FW1: 9 
Länge:       1 

F.45  WENN SIE EINMAL ZURUECKBLICKEN: SIND SIE IM GROSSEN 
UND GANZEN MIT DER SCHULBILDUNG, DIE SIE ERHIELTEN, 
ZUFRIEDEN, ODER HAETTEN SIE GERN EINE ANDERE GEHABT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1686 

1.  VOLL UND GANZ ZUFRIEDEN                                  668  38.64  39.62 
2.  TEILWEISE UNZUFRIEDEN                                    211  12.20  12.51 
3.  HAETTE GERN ANDERE GEHABT                                807  46.67  47.86 

9.  UNENTSCHIEDEN                                             43   2.49    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V306  ANZAHL BEKANNTE V306  ANZAHL BEKANNTE 

Position:  316    FW1: 9 
Länge:       1 

F.46  WUERDEN SIE MIR NOCH SAGEN: HABEN SIE VIEL ODER WENIG 
BEKANNTE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1703 

1.  VIEL                                                     819  47.37  48.09 
2.  MITTEL                                                   487  28.17  28.60 
3.  WENIG                                                    397  22.96  23.31 

9.  KEINE, FAST KEINE, KEINE ANGABE                           26   1.50    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V307  BEKANNTE MIT ABI OD STUD V307  BEKANNTE MIT ABI OD STUD 

Position:  317    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.47(A)  (WENN VIEL, MITTEL ODER WENIGER BEKANNTE) 
WENN SIE EINMAL AN IHREM BEKANNTENKREIS DENKEN UND 
AN DIE MENSCHEN, DIE SIE SONST NAEHER KENNEN - SIND DA VIELE 
DABEI, DIE ABITUR HABEN ODER STUDIERT HABEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1648 

1.  JA                                                      1207  69.81  73.24 
2.  NEIN                                                     441  25.51  26.76 

9.  WEISS NICHT, KEINE ANGABE                                 55   3.18    . 
0.  TNZ, CODE 4 ODER 9 IN F.46                                26   1.50    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V308  ANZ BEK MIT ABI OD STUD V308  ANZ BEK MIT ABI OD STUD 

Position:  318    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

F.47(B)  (WENN VIEL, MITTEL ODER WENIG BEKANNTE UND WELCHE 
DABEI SIND MIT ABITUR ODER STUDIUM) WIEVIEL SIND DAS ETWA 
MIT ABITUR ODER STUDIUM? 

<FALLS’WEISS NICHT’: IST DAS EINER ODER SIND DAS 10?> 
<INFORMELL> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1194 

1.  1-2                                                      231  13.36  19.35 
2.  3-5                                                      446  25.80  37.35 
3.  6-10                                                     224  12.96  18.76 
4.  MEHR ALS 10                                              290  16.77  24.29 
5.  GAR KEINER                                                 3   0.17   0.25 

9.  KA                                                        13   0.75    . 
0.  TNZ, CODE 4 ODER 9 IN F.46 UND CODE 2 ODER 3 IN          522  30.19    . 
    F.47(A) 

                                                            1729 100.00 100.00 

V309  KIND BEKANNTE HOEH SCHUL V309  KIND BEKANNTE HOEH SCHUL 

Position:  319    FW1: 9 
Länge:       1 

F.48  UND GEHOEREN ZU IHREM BEKANNTENKREIS ELTERN, DIE IHRE 
KINDER AUF EINE MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE GESHCICKT 
HABEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1692 

1.  JA, MEHRERE                                              892  51.59  52.72 
2.  NUR EINIGE                                               469  27.13  27.72 
3.  1 - 2 FAMILIEN                                           168   9.72   9.93 
4.  NEIN, NIEMAND                                            163   9.43   9.63 

9.  KA                                                        37   2.14    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V310  BEREITSCH FUER ELTERNRAT V310  BEREITSCH FUER ELTERNRAT 

Position:  320    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49 AUF DIESEN KARTEN SIND NOCH VERSCHIEDENE BESCHREIBUNGEN. 
BEI WELCHEN DAVON WUERDEN SIE SAGEN, DAS TRIFFT AUCH AUF SIE 
PERSOENLICH ZU. 

<INTERVIEWER UEBERREICHT DAS LAENGLICHE GELBE KARTENSPIELÜ> 

F.49.1  ICH WAERE GRUNDSAETZLICH BEREIT, MICH IN DEN ELTERN- 
BEIRAT WAEHLEN ZU LASSEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1220  70.56  74.30 
1.  GENANNT                                                  422  24.41  25.70 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V311  WAR BEREITS ELTERNRAT V311  WAR BEREITS ELTERNRAT 

Position:  321    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.2  ICH BIN SCHON EINMAL IN DEN ELTERNBEIRAT GEWAEHLT 
WORDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1307  75.59  79.60 
1.  GENANNT                                                  335  19.38  20.40 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V312  EIG SITUAT BESS ALS BEK V312  EIG SITUAT BESS ALS BEK 

Position:  322    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.3  WENN ICH EHRLICH BIN, MUSS ICH SAGEN, DASS ES MIR 
EIGENTLICH BESSER GEHT ALS DEN MEISTEN MEINER BEKANNTEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1339  77.44  81.55 
1.  GENANNT                                                  303  17.52  18.45 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V313  K HOEH SCH GEREDE NACHBA V313  K HOEH SCH GEREDE NACHBA 

Position:  323    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.4  FUER ELTERN VON HAUPTSCHUELERN: 
WENN WIR EIN KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GESCHICKT HAETTEN, 
DANN HAETTEN UNSERE NACHBARN BESTIMMT HINTER UNS HERGE- 
REDET. 

FUER ELTERN VON REALSCHUELERN UND GYMNASIASTEN: 
UNSERE NACHBARN HABEN BESTIMMT HINTER UNS HERGEREDET, 
WEIL WIR EIN KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GESCHICKT HABEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1427  82.53  86.91 
1.  GENANNT                                                  215  12.43  13.09 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V314  EIG SITUAT WIE BEKANNTE V314  EIG SITUAT WIE BEKANNTE 

Position:  324    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.5  ICH KANN NICHT SAGEN, DASS ES MIR BESSER GEHT ALS DEN 
MEISTEN MEINER BEKANNTEN - ABER SCHLECHTER GEHT ES MIR AUCH 
NICHT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                            498  28.80  30.33 
1.  GENANNT                                                 1144  66.17  69.67 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V315  WISS.ERWEITG D GESPRAECH V315  WISS.ERWEITG D GESPRAECH 

Position:  325    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.6  ICH NEHME JEDE GELEGENHEIT WAHR, MICH MIT LEUTEN ZU 
UNTERHALTEN, DIE MEHR WISSEN ALS ICH. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                            619  35.80  37.70 
1.  GENANNT                                                 1023  59.17  62.30 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V316  UMGANG MIT GLEICH STATUS V316  UMGANG MIT GLEICH STATUS 

Position:  326    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.7  AM WOHLSTEN FUEHLE ICH MICH UNTER LEUTEN, DIE NICHT 
MEHR SIND ALS ICH. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1066  61.65  64.92 
1.  GENANNT                                                  576  33.31  35.08 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V317  UMGANG NIEDERER STATUS V317  UMGANG NIEDERER STATUS 

Position:  327    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.8  ICH FUEHLE MICH IN MEINER GEGENWAERTIGEN UMGEBUNG 
NICHT SO RECHT WOHL; DENN DIE MEISTEN MENSCHEN, MIT DENEN 
ICH ZU TUN HABE, STEHEN GEISTIG DOCH ETWAS UNTER MIR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1571  90.86  95.68 
1.  GENANNT                                                   71   4.11   4.32 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V318  SCHULGESPR MIT AND ELT V318  SCHULGESPR MIT AND ELT 

Position:  328    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.9  ICH UNTERHALTE MICH OEFTER MIT ANDEREN ELTERN UEBER 
DIE SCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                            575  33.26  35.02 
1.  GENANNT                                                 1067  61.71  64.98 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V319  KIND R-G GEREDE ARBKOLLG V319  KIND R-G GEREDE ARBKOLLG 

Position:  329    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.10  WENN WIR EIN KIND AUF DIE HOEHERE SCHULE GESCHICKT 
HAETTEN, DANN HAETTEN DIE ARBEITSKOLLEGEN SICHER GESTICHELT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1584  91.61  96.47 
1.  GENANNT                                                   58   3.35   3.53 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V320  UNZUFRIEDENH MIT LEBEN V320  UNZUFRIEDENH MIT LEBEN 

Position:  330    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.49.11  ALLES IN ALLEM GENOMMEN IST ES MIR IM LEBEN BISHER 
NICHT SO BESONDERS GEGANGEN - EIN WENIG MEHR HAETTE 
MIR DAS LEBEN SCHON GOENNEN SOLLEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.49> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1642 

0.  NICHT GENANNT                                           1229  71.08  74.85 
1.  GENANNT                                                  413  23.89  25.15 

8.  NICHTS DAVON TRIFFT AUF MICH ZU                           77   4.45    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V321  VORTRAG PROBL HOEH SCHUL V321  VORTRAG PROBL HOEH SCHUL 

Position:  331 
Länge:       1 

F.50(A)  HABEN SIE IN DEN LETZTEN 1 BIS 2 JAHREN ZUFAELLIG 
EINMAL EINEN VORTRAG GEHOERT, WO JEMAND UEBER DIE 
HOEHEREN SCHULEN UND DIE BERUFLICHEN MOEGLICHKEITEN DER 
HOEHEREN SCHUELER GESPROCHEN HAT, ODER HABEN SIE ETWAS 
DARUEBER GELESEN? 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                      1141  65.99 
2.  NEIN                                                     588  34.01 

                                                            1729 100.00 

V322  VORTRAG FERNSEHEN V322  VORTRAG FERNSEHEN 

Position:  332    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.50(B1)  (WENN BEFRAGTER ETWAS UEBER BERUFLICHE MOEGLICH- 
KEITEN DER HOEHEREN SCHUELER GEHOERT/GELESEN HAT) WO WAR DAS? 
<INFORMELL> 

FERNSEHEN 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1136 

0.  NICHT GENANNT                                            836  48.35  73.59 
1.  GENANNT                                                  300  17.35  26.41 

8.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN F.50(A)                                   588  34.01    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V323  VORTRAG RADIO V323  VORTRAG RADIO 

Position:  333    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.50(B2)  (WENN BEFRAGTER ETWAS UEBER BERUFLICHE MOEGLICH- 
KEITEN DER HOEHEREN SCHUELER GEHOERT/GELESEN HAT) WO WAR DAS? 
<INFORMELL> 

RADIO 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1136 

0.  NICHT GENANNT                                           1034  59.80  91.02 
1.  GENANNT                                                  102   5.90   8.98 

8.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN F.50(A)                                   588  34.01    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V324  VORTRAG SCHULE V324  VORTRAG SCHULE 

Position:  334    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.50(B3)  (WENN BEFRAGTER ETWAS UEBER BERUFLICHE MOEGLICH- 
KEITEN DER HOEHEREN SCHUELER GEHOERT/GELESEN HAT) WO WAR DAS? 
<INFORMELL> 

SCHULE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1136 

0.  NICHT GENANNT                                            431  24.93  37.94 
1.  GENANNT                                                  705  40.78  62.06 

8.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN F.50(A)                                   588  34.01    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V325  VORTRAG ZEITUNG-ZEITSCHR V325  VORTRAG ZEITUNG-ZEITSCHR 

Position:  335    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.50(B4)  (WENN BEFRAGTER ETWAS UEBER BERUFLICHE MOEGLICH- 
KEITEN DER HOEHEREN SCHUELER GEHOERT/GELESEN HAT) WO WAR DAS? 
<INFORMELL> 

ZEITUNG, ZEITSCHRIFT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1136 

0.  NICHT GENANNT                                            664  38.40  58.45 
1.  GENANNT                                                  472  27.30  41.55 

8.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN F.50(A)                                   588  34.01    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V326  VORTRAG ANDERSWO V326  VORTRAG ANDERSWO 

Position:  336    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

F.50(B5)  (WENN BEFRAGTER ETWAS UEBER BERUFLICHE MOEGLICH- 
KEITEN DER HOEHEREN SCHUELER GEHOERT/GELESEN HAT) WO WAR DAS? 
<INFORMELL> 

ANDERSWO 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1136 

0.  NICHT GENANNT                                           1083  62.64  95.33 
1.  GENANNT                                                   53   3.07   4.67 

8.  KEINE ANGABE                                               5   0.29    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN F.50(A)                                   588  34.01    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V327  KARRIERE ABHAENG AUSBILD V327  KARRIERE ABHAENG AUSBILD 

Position:  337    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51  ICH WERDE IHNEN JETZT EINIGE SAETZE VORLESEN, DIE MAN 
SO HOEREN KANN. ICH MOECHTE SIE BITTEN, MIR JEDESMAL ZU 
SAGEN, OB SIE DEM SATZ VOLL UND GANZ ZUSTIMMEN, TEILWEISE ZU- 
STIMMEN, WENIGER ZUSTIMMEN, ODER GAR NICHT ZUSTIMMEN. 

(INTERVIEWER UEBERREICHT GELBE LISTE 13 UND LAESST SIE BIS 
EINSCHLIESSLICH H LIEGEN) 

HIER SIND DIE ANTWORTMOEGLICHKEITEN NOCH EINMAL AUFGE- 
SCHRIEBEN. DER ERSTE SATZ LAUTET: 

F.51A  JE HOEHER DIE AUSBILDUNG, DESTO SCHNELLER KOMMT MAN 
VORAN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1725 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                  823  47.60  47.71 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      659  38.11  38.20 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            121   7.00   7.01 
4.  STIMME WENIGER ZU                                         80   4.63   4.64 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                                42   2.43   2.43 

9.  KA                                                         4   0.23    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V328  EINBILDG DURCH AUSBILDG V328  EINBILDG DURCH AUSBILDG 

Position:  338    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51B  WENN DIE KINDER AUF EINE BESSERE SCHULE GEHEN ALS 
IHRE ELTERN, WERDEN SIE NUR EINGEBILDET UND SCHAUEN AUF SIE 
HERAB. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                   33   1.91   1.91 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      236  13.65  13.69 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            185  10.70  10.73 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        520  30.08  30.16 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               750  43.38  43.50 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V329  PFLICHTERFUELLG GENUEGT V329  PFLICHTERFUELLG GENUEGT 

Position:  339    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51C  ES REICHT, WENN MAN SEINE ARBEIT RICHTIG ERLEDIGT, 
MEHR BRAUCHT MAN NICHT ZU WISSEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1721 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                  130   7.52   7.55 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      195  11.28  11.33 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            112   6.48   6.51 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        493  28.51  28.65 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               791  45.75  45.96 

9.  KA                                                         8   0.46    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V330  SCHULPFLICHT BIS 17 JAHR V330  SCHULPFLICHT BIS 17 JAHR 

Position:  340    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51D  JEDES KIND SOLLTE MINDESTENS BIS 17 ODER 18 IN DIE 
SCHULE GEHEN MUESSEN, DIE EINFACHE SCHULBILDUNG GENUEGT 
HEUTE NICHT MEHR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1712 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                  597  34.53  34.87 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      535  30.94  31.25 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            202  11.68  11.80 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        258  14.92  15.07 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               120   6.94   7.01 

9.  KA                                                        17   0.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V331  SCHULWISS F LEBEN ZUWENG V331  SCHULWISS F LEBEN ZUWENG 

Position:  341    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51E  WAS MAN AUF DER SCHULE LERNT, HILFT EINEM WENIG, 
DAS LEBEN ZU BEWAELTIGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                  109   6.30   6.32 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      433  25.04  25.12 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            196  11.34  11.37 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        463  26.78  26.86 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               523  30.25  30.34 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V332  STUDENT F STAAT ZU TEUER V332  STUDENT F STAAT ZU TEUER 

Position:  342    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51F  DIE STUDENTEN KOSTEN DEN STAAT VIEL GELD, UND ZUM 
DANK STIFTEN SIE UNFRIEDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1718 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                  424  24.52  24.68 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      551  31.87  32.07 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            272  15.73  15.83 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        267  15.44  15.54 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               204  11.80  11.87 

9.  KA                                                        11   0.64    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V333  GELDVERD AUCH O HOEH SCH V333  GELDVERD AUCH O HOEH SCH 

Position:  343    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51G  WAS BRAUCHT EIN MENSCH AUF DIE HOEHERE SCHULE ZU 
GEHEN, ER VERDIENT SEIN GELD AUCH SO. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.51> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1723 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                   55   3.18   3.19 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      272  15.73  15.79 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            178  10.29  10.33 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        479  27.70  27.80 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               739  42.74  42.89 

9.  KA                                                         6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite  124 

V334  BILDG NUR WENN WENG ARBT V334  BILDG NUR WENN WENG ARBT 

Position:  344    FW1: 9 
Länge:       1 

F.51H  BILDEN KOENNEN SICH NUR LEUTE, DIE NICHT VIEL 
ZU ARBEITEN BRAUCHEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1725 

1.  STIMME VOLL UND GANZ ZU                                   80   4.63   4.64 
2.  STIMME TEILWEISE ZU                                      253  14.63  14.67 
3.  UNENTSCHIEDEN                                            145   8.39   8.41 
4.  STIMME WENIGER ZU                                        402  23.25  23.30 
5.  STIMME UEBERHAUPT NICHT ZU                               845  48.87  48.99 

9.  KA                                                         4   0.23    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V335  GESCHLECHT V335  GESCHLECHT 

Position:  345 
Länge:       1 

S.1   GESCHLECHT. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  MAENNLICH                                                723  41.82 
2.  WEIBLICH                                                1006  58.18 

                                                            1729 100.00 

V336  FAMILIENSTAND V336  FAMILIENSTAND 

Position:  346 
Länge:       1 

S.2   FAMILIENSTAND. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  LEDIG                                                      6   0.35 
2.  VERHEIRATET, ABER DAUERND GETRENNT LEBEND                 24   1.39 
3.  VERHEIRATET                                             1635  94.56 
4.  GESCHIEDEN                                                16   0.93 
5.  VERWITWET                                                 48   2.78 

                                                            1729 100.00 
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V337  PERSONEN IM HAUSHALT V337  PERSONEN IM HAUSHALT 

Position:  347    FW1: 9 
Länge:       1 

S.3A  WIEVIEL PERSONEN - KINDER UND ERWACHSENEN ZUSAMMEN - 
LEBEN IM HAUSHALT, SIE SELBST BITTE MITGEZAEHLT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1727 

1.  1 PERSON                                                   0 
2.  2 PERSONEN                                                11   0.64   0.64 
3.  3 PERSONEN                                               194  11.22  11.23 
4.  4 PERSONEN                                               527  30.48  30.52 
5.  5 PERSONEN                                               440  25.45  25.48 
6.  6 UND MEHR PERSONEN                                      555  32.10  32.14 

9.  KA                                                         2   0.12    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V338  MAENNER AB 16 JAHREN V338  MAENNER AB 16 JAHREN 

Position:  348 
Länge:       1 

S.3B(A)  DAVON SIND MAENNER AB 16 JAHREN IM HAUSHALT: 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

0.  NICHT GENANNT                                             48   2.78 
1.  GENANNT                                                 1681  97.22 

                                                            1729 100.00 

V339  FRAUEN AB 16 JAHREN V339  FRAUEN AB 16 JAHREN 

Position:  349 
Länge:       1 

S.3B(B)  DAVON SIND FRAUEN AB 16 JAHREN IM HAUSHALT: 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

0.  NICHT GENANNT                                              7   0.40 
1.  GENANNT                                                 1722  99.60 

                                                            1729 100.00 

V340  FLUECHTLING - VERTRIEBEN V340  FLUECHTLING - VERTRIEBEN 

Position:  350 
Länge:       1 

S.4   SIND SIE (BZW. IHRE ELTERN) FLUECHTLING ODER VER- 
TRIEBENER (AUCH OSTZONE ODER OST-BERLIN)? 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                       410  23.71 
2.  NEIN                                                    1319  76.29 

                                                            1729 100.00 
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V341  ALTER BEFRAGTE-BEFRAGTER V341  ALTER BEFRAGTE-BEFRAGTER 

Position:  351    FW1: 9 
Länge:       1 

S.5   ALTER DES/DER BEFRAGTEN: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  25 - 29 JAHRE                                             16   0.93   0.93 
2.  30 - 34 JAHRE                                            241  13.94  13.98 
3.  35 - 39 JAHRE                                            488  28.22  28.31 
4.  40 - 44 JAHRE                                            492  28.46  28.54 
5.  45 - 49 JAHRE                                            314  18.16  18.21 
6.  50 - 59 JAHRE                                            148   8.56   8.58 
7.  60 JAHRE UND AELTER                                       25   1.45   1.45 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V342  KONFESSION V342  KONFESSION 

Position:  352    FW1: 9 
Länge:       1 

S.6   KONFESSION: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1724 

1.  EVANGELISCH                                              855  49.45  49.59 
2.  KATHOLISCH                                               820  47.43  47.56 
3.  ANDERE                                                    29   1.68   1.68 
4.  OHNE                                                      20   1.16   1.16 

9.  KA                                                         5   0.29    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V343  KIRCHENBESUCH V343  KIRCHENBESUCH 

Position:  353    FW1: 9 
Länge:       1 

S.7   KIRCHENBESUCH: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1701 

1.  REGELMAESSIG                                             625  36.15  36.74 
2.  UNREGELMAESSIG                                           519  30.02  30.51 
3.  SELTEN                                                   430  24.87  25.28 
4.  NIE                                                      127   7.35   7.47 

9.  KA                                                        28   1.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V344  SCHULABSCHLUSS V344  SCHULABSCHLUSS 

Position:  354    FW1: 9 
Länge:       1 

S.8   EINE FRAGE ZUM SCHULABSCHLUSS: KOENNTEN SIE NACH 
DIESER LISTE SAGEN, WAS AUF SIE AUTRIFFT, WELCHE NUMMER? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT ROTE LISTE 5Ü - ZUTREFFENDES EIN- 
KREISENÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1715 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN            78   4.51   4.55 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN          1191  68.88  69.45 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)             130   7.52   7.58 
    OHNE MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)             159   9.20   9.27 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER            43   2.49   2.51 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                       50   2.89   2.92 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                        64   3.70   3.73 

9.  KA                                                        14   0.81    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V345  ABGESCHLOSSENE LEHRE V345  ABGESCHLOSSENE LEHRE 

Position:  355    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9   WELCHE BERUFSAUSBILDUNG HABEN SIE? KOENNTEN SIE ES NACH 
DIESER LISTE HIER SAGEN, ODER HABEN SIE KEINE BESONDERE 
BERUFSAUSBILDUNG? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT BLAUE LISTE TÜ> 
S.9(1)  ABGESCHLOSSENE LEHRE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                            530  30.65  47.11 
1.  GENANNT                                                  595  34.41  52.89 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V346  2 JAEHRIGE ANLERNZEIT V346  2 JAEHRIGE ANLERNZEIT 

Position:  356    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(2)  2-JAEHRIGE ANLERNZEIT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                            991  57.32  88.09 
1.  GENANNT                                                  134   7.75  11.91 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V347  KUERZERE ANLERNZEIT V347  KUERZERE ANLERNZEIT 

Position:  357    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(3)  KUERZERE ANLERNZEIT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1014  58.65  90.13 
1.  GENANNT                                                  111   6.42   9.87 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V348  ABGESCHL BEAMTANWAERZEIT V348  ABGESCHL BEAMTANWAERZEIT 

Position:  358    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(4)  ABGESCHLOSSENE BEAMTENANWAERTERZEIT 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1050  60.73  93.33 
1.  GENANNT                                                   75   4.34   6.67 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V349  2 JAEHRIGE FACHSCHULE V349  2 JAEHRIGE FACHSCHULE 

Position:  359    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(5)  ANSCHLUSS EINER MINDESTENS 2-JAEHRIGEN FACH- 
        SCHULE (HANDELSSCHULE, GEWERBLICHE FACHSCHULE 
        USW.: BERUFSSCHULE IST HIER NICHT GEMEINT) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                            935  54.08  83.11 
1.  GENANNT                                                  190  10.99  16.89 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V350  1 JAEHRIGE FACHSCHULE V350  1 JAEHRIGE FACHSCHULE 

Position:  360    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(6)  ABSCHLUSS EINER EINJAEHRIGEN FACHSCHULE 
        (NICHT BERUFSSCHULE) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1020  58.99  90.67 
1.  GENANNT                                                  105   6.07   9.33 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V351  STUDIUM INGENIEURSCHULE V351  STUDIUM INGENIEURSCHULE 

Position:  361    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(7)  STDIUM AN EINER INGENIEURSCHULE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1087  62.87  96.62 
1.  GENANNT                                                   38   2.20   3.38 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V352  STUDIUM PAEDAG HOCHSCHUL V352  STUDIUM PAEDAG HOCHSCHUL 

Position:  362    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(8)  STUDIUM AN EINER PAEDAGOGISCHEN HOCHSCHULE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1097  63.45  97.51 
1.  GENANNT                                                   28   1.62   2.49 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V353  STUDIUM UNIVERSITAET V353  STUDIUM UNIVERSITAET 

Position:  363    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.9(9)  STUDIUM AN EINER UNIVERSITAET ODER HOCHSCHULE 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1125 

0.  NICHT GENANNT                                           1073  62.06  95.38 
1.  GENANNT                                                   52   3.01   4.62 

8.  KEINE BESONDERE BERUFSAUSBILDUNG                         569  32.91    . 
9.  KEINE ANGABE                                              35   2.02    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V354  SIND SIE BERUFSTAETIG V354  SIND SIE BERUFSTAETIG 

Position:  364 
Länge:       1 

S.10  SIND SIE BERUFSTAETIG 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                       900  52.05 
2.  JA, MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB                        123   7.11 
3.  IN BERUFSAUSBILDUNG                                        0 
4.  RENTNER, RUHESTAND                                        19   1.10 
5.  ARBEITSLOS                                                 2   0.12 
6.  HAUSFRAU                                                 671  38.81 
7.  OHNE BERUF                                                14   0.81 

                                                            1729 100.00 
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V355  BERUF DES BEFRAGTEN V355  BERUF DES BEFRAGTEN 

Position:  365    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.11  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
BERUF DES BEFRAGTEN (BEI RENTNERN EHEMALIGER BERUF) 

<INTERVIEWER, BITTE (NOCH EINMAL) EINTRAGEN:> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1001 

01. LANDWIRTSCHAFTLICHE LEHRE                                184  10.64  18.38 
02. INDUSTRIELLE UND HANDWERKLICHE LEHRE                     339  19.61  33.87 
03. TECHNISCHE BERUFE (INGENIEURE, TECHNIKER,                 72   4.16   7.19 
    TECHNISCHE SONDERFACHKRAEFTE WIE TECHNISCHE 
    ZEICHNER U.A., CHEMIELABORANTEN) 
04. BERUFE DES GASTSTAETTENWESENS UND                        143   8.27  14.29 
    DER PRIVATEN DIENSTLEISTUNG 
05. HANDELS- UND VERKEHRSBERUFE                               43   2.49   4.30 
06. BERUFE DER VERWALTUNG, DES RECHTSWESENS UND DER          152   8.79  15.18 
    SOZIALPFLEGE 
07. BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS, LEHR- UND ERZIEHUNGS-       61   3.53   6.09 
    BERUFE 
08. ARBEITSKRAEFTE MIT UNBESTIMMTEM BERUF                      4   0.23   0.40 
09. ANDERES                                                    3   0.17   0.30 

99. KA                                                        43   2.49    . 
00. TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S.10                               685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V356  STELLUNG IM BERUF V356  STELLUNG IM BERUF 

Position:  367    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.12  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
BERUFSSTELLUNG DES BEFRAGTEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1039 

01.  LEITENDE ODER WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE              56   3.24   5.39 
02.  MITTLERE ANGESTELLTE                                    105   6.07  10.11 
03.  UNTERGEORDNETE, KLEINE ANGESTELLTE                       64   3.70   6.16 
04.  BEAMTE DES HOEHEREN DIENSTES                             24   1.39   2.31 
05.  BEAMTE DES GEHOBENEN UND MITTLEREN DIENSTES              81   4.68   7.80 
06.  BEAMTES DES EINFACHEN DIENSTES                           19   1.10   1.83 
07.  FREIE BERUFE                                             30   1.74   2.89 
08.  INHABER UND GESCHAEFTSFUEHRER VON GROESSEREN             10   0.58   0.96 
     UNTERNEHMEN, DIREKTOREN 
09.  MITTLERE UND KLEINE SELBSTAENDIGE GESCHAEFTSLEUTE       161   9.31  15.50 
     UND SELBSTAENDIGE HANDWERKER 
10.  SELBSTAENDIGE LANDWIRTE MIT GROSSBETRIEB                 10   0.58   0.96 
11.  SELBSTAENDIGE LANDWIRTE MIT MITTEL- ODER KLEINBE-       178  10.29  17.13 
     TRIEB 
12.  FACHARBEITER MIT ABGELEGTER PRUEFUNG                    130   7.52  12.51 
13.  ANGELERNTE ARBEITER                                     125   7.23  12.03 
14.  UNGELERNTE UND HILFSARBEITER                             46   2.66   4.43 

99.  KEINE ANGABE                                              5   0.29    . 
00.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S.10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V357  KFM VERWAL TECHN V357  KFM VERWAL TECHN 

Position:  369    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.13  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF 
UND ANGESTELLTER, BEAMTER, FREIBERUFLER ODER INHABER, 
GESCHAEFTSFUEHRER VON GROESSEREN UNTERNEHMEN ODER DIREKTOR) 
IST DER BEFRAGTE UEBERWIEGEND KAUFMAENNISCH ODER VER- 
WALTEND ODER TECHNISCH TAETIG? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    382 

1.  KAUFMAENNISCH, VERWALTEND                                173  10.01  45.29 
2.  TECHNISCH                                                121   7.00  31.68 
3.  WEDER/NOCH, ANDERE ART                                    88   5.09  23.04 

9.  KA                                                         7   0.40    . 
0.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S.10 UND CODE 9-14 ODER 99        1340  77.50    . 
    IN S.12 

                                                            1729 100.00 100.00 

V358  ANZ BESCHAEFTIGTE FIRMA V358  ANZ BESCHAEFTIGTE FIRMA 

Position:  370    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.14  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
ZAHL DER BESCHAEFTIGTEN IN DEM BETRIEB (FIRMA, DIENST- 
STELLE, PRAXIS, GESCHAEFT) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    976 

1.  UNTER 10                                                 441  25.51  45.18 
2.  10 - 49                                                  153   8.85  15.68 
3.  50 - 299                                                 164   9.49  16.80 
4.  300 - 999                                                101   5.84  10.35 
5.  1000 UND MEHR                                            117   6.77  11.99 

9.  KA                                                        68   3.93    . 
0.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S.10                               685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V359  ARBEINTEILUNG FLEXIBEL V359  ARBEINTEILUNG FLEXIBEL 

Position:  371    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
AUF DIESER LISTE STEHT VERSCHIEDENES WAS MAN UEBER 
SEINE ARBEIT, SEINEN BERUF SAGEN KOENNTE. IST ETWAS DABEI, 
WAS FUER SIE PERSOENLICH ZUTRIFFT? ES TRIFFT ZU: 

<INTERVIEWER LEGT GELBE LISTE U BEREITÜ> 

S.15.1  ICH KANN ES MIR ZIEMLICH EINRICHTEN, WIE ICH MEINE 
TAEGLICHE ARBEIT EINTEILE, DAS IST MIR NICHT IM EINZELNEN 
VORGESCHRIEBEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            391  22.61  38.94 
1.  GENANNT                                                  613  35.45  61.06 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V360  ARBEINTEILG VORGESCHRIEB V360  ARBEINTEILG VORGESCHRIEB 

Position:  372    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.2  BEI MIR IST DER ARBEITSABLAUF ZIEMLICH GENAU VORGE- 
SCHRIEBEN, DAS KANN ICH NICHT EINTEILEN, WIE ICH WILL. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            684  39.56  68.13 
1.  GENANNT                                                  320  18.51  31.87 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V361  GROSSE VERANTWORTUNG V361  GROSSE VERANTWORTUNG 

Position:  373    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.3  ICH TRAGE IN MEINEM BERUF EINE SEHR GROSSE VERANT- 
WORTUNG; ES HAENGT VIEL DAVON AB, DASS ICH KEINE FALSCHEN 
ENTSCHEIDUNGEN TREFFE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            554  32.04  55.18 
1.  GENANNT                                                  450  26.03  44.82 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V362  ZU WENIG VERANTWORTUNG V362  ZU WENIG VERANTWORTUNG 

Position:  374    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.4  ICH WUERDE GERN EINE ARBEIT HABEN, BEI DER ICH MEHR 
VERANTWORTUNG TRAGE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            931  53.85  92.73 
1.  GENANNT                                                   73   4.22   7.27 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V363  KEINE UNTERGEBENE V363  KEINE UNTERGEBENE 

Position:  375    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.5  ICH HABE KEINE LEUTE UNTER MIR, DIE NACH MEINEN AN- 
WEISUNGEN ARBEITEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            782  45.23  77.89 
1.  GENANNT                                                  222  12.84  22.11 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V364  UNTERGEBENE V364  UNTERGEBENE 

Position:  376    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.6  ICH HABE LEUTE UNTER MIR, DIE NACH MEINEN ANWEISUNGEN 
ARBEITEN MUESSEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            649  37.54  64.64 
1.  GENANNT                                                  355  20.53  35.36 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V365  HAUFIG KONFERENZEN V365  HAUFIG KONFERENZEN 

Position:  377    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.7  ICH MUSS OFT AN KONFERENZEN TEILNEHMEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            888  51.36  88.45 
1.  GENANNT                                                  116   6.71  11.55 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V366  BERUFLICHE WEITERBILDUNG V366  BERUFLICHE WEITERBILDUNG 

Position:  378    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.8  ALS ICH SCHON IM BERUF STAND, HABE ICH MICH NOCH 
DURCH DIE TEILNAHME AN KURSEN (BESUCHEN VON SCHULEN) BERUF- 
LICH WEITERGEBILDET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            722  41.76  71.91 
1.  GENANNT                                                  282  16.31  28.09 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V367  KEINE BERUFL WEITERBILDG V367  KEINE BERUFL WEITERBILDG 

Position:  379    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 7 

S.15.9  SEIT ICH IM BERUF STEHE, HATTE ICH PRAKTISCH KEINE 
MOEGLICHKEIT MEHR, MICH BERUFLICH WEITERZUBILDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.15> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1004 

0.  NICHT GENANNT                                            806  46.62  80.28 
1.  GENANNT                                                  198  11.45  19.72 

7.  NICHTS DAVON                                              23   1.33    . 
8.  KEINE ANGABE                                              17   0.98    . 
9.  TNZ, CODE 6 ODER 7 IN S. 10                              685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V368  ARBEITSPLATZ AM ORT V368  ARBEITSPLATZ AM ORT 

Position:  380    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.16  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
UEBERIGENS: ARBEITEN SIE AM ORT ODER MUESSEN SIE ZUR 
ARBEIT AN EINEN ANDEREN ORT FAHREN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    982 

1.  AM ORT                                                   739  42.74  75.25 
2.  ANDERER ORT                                              243  14.05  24.75 
3.  KEIN FESTER ARBEITSPLATZ                                   0 

9.  KA                                                        62   3.59    . 
0.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V369  ARBEIT IM LEHRBERUF V369  ARBEIT IM LEHRBERUF 

Position:  381    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.17  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
ARBEITEN SIE HEUTE IN DEM BERUF, DEN SIE GELERNT HABEN, 
FUER DEN SIE AUSGEBILDET WURDEN (DEN SIE STUDIERT HABEN), 
ODER IN EINEM ANDEREN? 

<INFORMELL> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1017 

1.  IN EINEM ERLERNTEN                                       561  32.45  55.16 
2.  IN EINEM ANDEREN                                         268  15.50  26.35 
3.  KEINEN BERUF ERLERNT                                     188  10.87  18.49 

9.  KA                                                        27   1.56    . 
0.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V370  VOLL BESCHAEFTIGT V370  VOLL BESCHAEFTIGT 

Position:  382    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.18  (WENN BEFRAGTER NICHT HAUSFRAU ODER NICHT OHNE BERUF) 
SIND SIE VOLL ODER TEILWEISE BERUFSTAETIG? 

S.18(A)  VOLL BERUFSTAETIG. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

0.  NICHT GENANNT                                            168   9.72  16.37 
1.  GENANNT                                                  858  49.62  83.63 

8.  KEINE ANGABE                                              18   1.04    . 
9.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V371  HALBTAGS BESCHAEFTIGT V371  HALBTAGS BESCHAEFTIGT 

Position:  383    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.18(B)  HALBTAGS BERUFSTAETIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.18> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

0.  NICHT GENANNT                                            955  55.23  93.08 
1.  GENANNT                                                   71   4.11   6.92 

8.  KEINE ANGABE                                              18   1.04    . 
9.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V372  STUNDENWEISE BESCHAEFTIG V372  STUNDENWEISE BESCHAEFTIG 

Position:  384    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.18(C)  STUNDENWEISE, GELEGENTLICH BERUFSTAETIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.18> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

0.  NICHT GENANNT                                            994  57.49  96.88 
1.  GENANNT                                                   32   1.85   3.12 

8.  KEINE ANGABE                                              18   1.04    . 
9.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V373  HILFE IM EIGENEN BETRIEB V373  HILFE IM EIGENEN BETRIEB 

Position:  385    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.18(D)  MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.18> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

0.  NICHT GENANNT                                            944  54.60  92.01 
1.  GENANNT                                                   82   4.74   7.99 

8.  KEINE ANGABE                                              18   1.04    . 
9.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V374  HEIMARBEIT V374  HEIMARBEIT 

Position:  386    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.18(E)  HEIMARBEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.18> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1026 

0.  NICHT GENANNT                                           1021  59.05  99.51 
1.  GENANNT                                                    5   0.29   0.49 

8.  KEINE ANGABE                                              18   1.04    . 
9.  TNZ CODE 6 ODER 7 IN S.10                                685  39.62    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V375  FAMILIENSTAND V375  FAMILIENSTAND 

Position:  387 
Länge:       1 

S.19  IST BEFRAGTE(R) VERHEIRATET, VERWITWET, GESCHIEDEN ODER 
LEDIG? 

<INTERVIEWER BITTE EINSTUFEN:> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  VERHEIRATET, GESCHIEDEN, VERWITWET                      1723  99.65 
2.  LEDIG                                                      6   0.35 

                                                            1729 100.00 
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V376  EHEGATTE ALTER V376  EHEGATTE ALTER 

Position:  388    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.20  KOENNTEN SIE MIR FUER IHREN MANN/IHRE FRAU NOCH EINIGE 
FRAGEN BEANTWORTEN? 

S.21  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG) ALTER DES EHEGATTEN: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1706 

01.  UNTER 25 JAHREN                                           1   0.06   0.06 
02.  25 - 29 JAHRE                                            14   0.81   0.82 
03.  30 - 34 JAHRE                                           204  11.80  11.96 
04.  35 - 39 JAHRE                                           457  26.43  26.79 
05.  40 - 44 JAHRE                                           515  29.79  30.19 
06.  45 - 49 JAHRE                                           298  17.24  17.47 
07.  50 - 59 JAHRE                                           153   8.85   8.97 
08.  60 JAHRE UND AELTER                                      26   1.50   1.52 
09.  VERSTORBEN                                               38   2.20   2.23 

99.  KA                                                       17   0.98    . 
00.  TNZ, CODE 2 IN S.19                                       6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V377  EHEGATTE KONFESSION V377  EHEGATTE KONFESSION 

Position:  390    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.22  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG) KONFESSION DES EHEGATTEN: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1705 

1.  EVANGELISCH                                              822  47.54  48.21 
2.  KATHOLISCH                                               826  47.77  48.45 
3.  ANDERE                                                    36   2.08   2.11 
4.  OHNE                                                      21   1.21   1.23 

9.  KA                                                        18   1.04    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19                                        6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V378  EHEGATTE SCHULABSCHLUSS V378  EHEGATTE SCHULABSCHLUSS 

Position:  391    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.23  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG) KOENNEN SIE MIR NACH 
DIESER LISTE SAGEN, WELCHER SCHULABSCHLUSS AUF IHREN MANN/ 
IHRE FRAU ZUTRIFFT, WELCHE NUMMER? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT ROTE LISTE SÜ - ZUTREFFENDES EIN- 
KREISENÜ) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1616 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN            56   3.24   3.47 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN          1177  68.07  72.83 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)              98   5.67   6.06 
    OHNE MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)             120   6.94   7.43 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER            34   1.97   2.10 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                       41   2.37   2.54 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                        90   5.21   5.57 

9.  KA                                                       107   6.19    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19                                        6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V379  EHEGATTE BERUFSAUSBILDG V379  EHEGATTE BERUFSAUSBILDG 

Position:  392    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 98 

S.24  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG) WELCHE BERUFSAUSBILDUNG 
HATTE IHR MANN/IHRE FRAU? KOENNEN SIE ES NACH DIESER LISTE 
HIER SAGEN, ODER HATTE ER/SIE KEINE BESONDERE BERUFSAUS- 
BILDUNG? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT BLAUE LISTE TÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1664 

01.  ABGESCHLOSSENE LEHRE                                    522  30.19  31.37 
02.  2JAEHRIGE ANLERNZEIT                                    113   6.54   6.79 
03.  KUERZERE ANLERNZEIT                                      84   4.86   5.05 
04.  ABGESCHLOSSENE BEAMTENANWAERTERZEIT                      80   4.63   4.81 
05.  ABSCHLUSS EINER MINDESTENS 2JAEHRIGEN FACHSCHULE        142   8.21   8.53 
     (HANDELSSCHULE, GEWERBLICHE FACHSCHULE USW.: 
     BERUFSSCHULE IST HIER NICHT GEMEINT) 
06.  ABSCHLUSS EINER EINJAEHRIGEN FACHSCHULE                  80   4.63   4.81 
     (NICHT BERUFSSCHULE) 
07.  STUDIUM AN EINER INGENIEURSCHULE                         50   2.89   3.00 
08.  STUDIUM AN EINER PAEDAGOGISCHEN HOCHSCHULE               19   1.10   1.14 
09.  STUDIUM AN EINER UNIVERSITAET ODER HOCHSCHULE            72   4.16   4.33 
10.  ANDERE ANGABE                                             5   0.29   0.30 
97.  KEINE BESONDERE AUSBILDUNG                              497  28.74  29.87 

98.  WEISS NICHT                                              47   2.72    . 
99.  KA                                                       12   0.69    . 
00.  TNZ, CODE 2 IN S.19                                       6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V380  EHEGATTE BERUFSTAETIG V380  EHEGATTE BERUFSTAETIG 

Position:  394    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.25  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG) IST ODER WAR IHR MANN/IST 
ODER WAR IHRE FRAU BERUFSTAETIG? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

1.  JA, JETZT                                               1090  63.04  63.71 
2.  JA, JETZT MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB                   91   5.26   5.32 
3.  RENTNER, RUHESTAND                                        20   1.16   1.17 
4.  ARBEITSLOS                                                 0 
5.  IN BERUFSAUSBILDUNG                                        2   0.12   0.12 
6.  HAUSFRAU                                                 427  24.70  24.96 
7.  OHNE BERUF                                                15   0.87   0.88 
8.  JA, FRUEHER, JETZT HAUSFRAU                               66   3.82   3.86 

9.  KEINE ANGABE                                              12   0.69    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19                                        6   0.35    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V381  EHEGATTE BERUF V381  EHEGATTE BERUF 

Position:  395    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.26  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) BERUF DES EHEGATTEN 
(FALLS VERSTORBEN: EHEMALIGER BERUF) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1174 

01. LANDWIRTSCHAFTLICHE LEHRE                                188  10.87  16.01 
02. INDUSTRIELLE UND HANDWERKLICHE LEHRE                     423  24.47  36.03 
03. TECHNISCHE BERUFE (INGENIEURE, TECHNIKER,                109   6.30   9.28 
    TECHNISCHE SONDERFACHKRAEFTE WIE TECHNISCHE 
    ZEICHNER U.A., CHEMIELABORANTEN) 
04. BERUFE DES GASTSTAETTENWESENS UND                        161   9.31  13.71 
    DER PRIVATEN DIENSTLEISTUNG 
05. HANDELS- UND VERKEHRSBERUFE                               46   2.66   3.92 
06. BERUFE DER VERWALTUNG, DES RECHTSWESENS UND DER          175  10.12  14.91 
    SOZIALPFLEGE 
07. BERUFE DES GESUNDHEITSWESENS, LEHR- UND ERZIEHUNGS-       64   3.70   5.45 
    BERUFE 
08. ARBEITSKRAEFTE MIT UNBESTIMMTEM BERUF                      5   0.29   0.43 
09. ANDERES                                                    3   0.17   0.26 

99. KEINE ANGABE                                              27   1.56    . 
00. TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V382  EHEGATTE STELLUNG BERUF V382  EHEGATTE STELLUNG BERUF 

Position:  397    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.27  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) BERUFSSTELLUNG DES EHEGATTEN 
(BEI RENTNERN ODER VERSTORBENEN: EHEMALIGE BERUFSSTELLUNG) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1159 

01.  LEITENDE ODER WISSENSCHAFTLICHE ANGESTELLTE              88   5.09   7.59 
02.  MITTLERE ANGESTELLTE                                    130   7.52  11.22 
03.  UNTERGEORDNETE, KLEINE ANGESTELLTE                       39   2.26   3.36 
04.  BEAMTE DES HOEHEREN DIENSTES                             37   2.14   3.19 
05.  BEAMTE DES GEHOBENEN UND MITTLEREN DIENSTES              86   4.97   7.42 
06.  BEAMTES DES EINFACHEN DIENSTES                           31   1.79   2.67 
07.  FREIE BERUFE                                              0 
08.  INHABER UND GESCHAEFTSFUEHRER VON GROESSEREN             17   0.98   1.47 
     UNTERNEHMEN, DIREKTOREN 
09.  MITTLERE UND KLEINE SELBSTAENDIGE GESCHAEFTSLEUTE       162   9.37  13.98 
     UND (SELBSTAENDIGE HANDWERKER.) 
10.  SELBSTAENDIGE LANDWIRTE MIT GROSSBETRIEB                 12   0.69   1.04 
11.  SELBSTAENDIGE LANDWIRTE MIT MITTEL- ODER KLEINBE-       186  10.76  16.05 
     TRIEB 
12.  FACHARBEITER MIT ABGELEGTER PRUEFUNG                    190  10.99  16.39 
13.  ANGELERNTE ARBEITER                                     132   7.63  11.39 
14.  UNGELERNTE UND HILFSARBEITER                             49   2.83   4.23 

99.  KA                                                       42   2.43    . 
00.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V383  EHEGATTE KFM VERW TECHN V383  EHEGATTE KFM VERW TECHN 

Position:  399    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.28  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS UND ANGESTELLTER, BEAMTER, FREI- 
BERUFLER, INHABER, GESCHAEFTSFUEHRER VON GROESSEREN UNTER- 
NEHMEN ODER DIREKTOR) IST (WAR) DIE TAETIGKEIT DES EHE- 
GATTEN UEBERWIEGEND KAUFMAENNISCH ODER VERWALTEND ODER 
TECHNISCH? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    424 

1.  KAUFMAENNISCH, VERWALTEND                                195  11.28  45.99 
2.  TECHNISCH                                                150   8.68  35.38 
3.  WEDER/NOCH, ANDERE ART                                    79   4.57  18.63 

9.  WEISS NICHT                                                4   0.23    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25 UND CODE       1301  75.25    . 
    09-14 IN S.27 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V384  EHEGATTE ANZ BESCH FIRMA V384  EHEGATTE ANZ BESCH FIRMA 

Position:  400    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 8 

S.29  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) ZAHL DER BESCHAEFTIGTEN IN DEM 
BETRIEB DES EHEGATTEN (FIRMA, DIENSTSTELLE, PRAXIS, GE- 
SCHAEFT) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1049 

1.  UNTER 10                                                 451  26.08  42.99 
2.  10 - 49                                                  186  10.76  17.73 
3.  50 - 299                                                 164   9.49  15.63 
4.  300 - 999                                                110   6.36  10.49 
5.  1000 UND MEHR                                            138   7.98  13.16 

8.  WEISS NICHT                                              126   7.29    . 
9.  KEINE ANGABE                                              26   1.50    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V385  EHEGATTE LEBT NOCH V385  EHEGATTE LEBT NOCH 

Position:  401    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.30A  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) LEBT DER EHEGATTE NOCH? 

<INTERVIEWER, BITTE EINSTUFEN:> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1198 

1.  JA                                                      1156  66.86  96.49 
2.  NEIN                                                      42   2.43   3.51 

9.  KEINE ANGABE                                               3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V386  EHEGATTE ARB IM ERL BERU V386  EHEGATTE ARB IM ERL BERU 

Position:  402    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.30B  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) ARBEITET IHR MANN/IHRE FRAU HEUTE 
IN DEM BERUF, DEN ER/SIE GELERNT HAT, FUER DEN ER/SIE AUS- 
BILDET WURDE (DEN ER/SIE STUDIERT HAT), ODER IN EINEM 
ANDEREN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1130 

1.  IN ERLERNTEN BERUF                                       646  37.36  57.17 
2.  IN EINEM ANDEREN                                         285  16.48  25.22 
3.  KEINEN BERUF ERLERNT                                     199  11.51  17.61 

9.  KEINE ANGABE                                              71   4.11    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V387  EHEGATTE ARBPLATZ AM ORT V387  EHEGATTE ARBPLATZ AM ORT 

Position:  403    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.30C  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) UEBRIGENS: ARBEITET IHR MANN/IHRE 
FRAU AM ORT, ODER MUSS ER/SIE ZUR ARBEIT AN EINEM ANDEREN 
ORT FAHREN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1101 

1.  AM ORT                                                   770  44.53  69.94 
2.  ANDERER ORT                                              331  19.14  30.06 
3.  KEINEN FESTEN ARBEITSPLATZ                                 0 

9.  KEINE ANGABE                                             100   5.78    . 
0.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V388  EHEGATTE VOLL BERUFSTAET V388  EHEGATTE VOLL BERUFSTAET 

Position:  404    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.31  (WENN BEFRAGTER NICHT LEDIG UND EHEGATTE BERUFSTAETIG, 
RENTNER ODER ARBEITSLOS) IST IHR MANN/IHRE FRAU VOLL ODER 
TEILWEISE BERUFSTAETIG? 

S.31(1)  VOLL BERUFSTAETIG. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1146 

0.  NICHT GENANNT                                            156   9.02  13.61 
1.  GENANNT                                                  990  57.26  86.39 

8.  KEINE ANGABE                                              55   3.18    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V389  EHEGATTE HALBTAGS TAETIG V389  EHEGATTE HALBTAGS TAETIG 

Position:  405    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.31(2)  EHEGATTE HALBTAGS BERUFSTAETIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.31> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1146 

0.  NICHT GENANNT                                           1095  63.33  95.55 
1.  GENANNT                                                   51   2.95   4.45 

8.  KEINE ANGABE                                              55   3.18    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V390  EHEGATTE STDWEISE TAETIG V390  EHEGATTE STDWEISE TAETIG 

Position:  406    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.31(3)  EHEGATTE STUNDENWEISE, GELEGENTLICH BERUFSTAETIG. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.31> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1146 

0.  NICHT GENANNT                                           1125  65.07  98.17 
1.  GENANNT                                                   21   1.21   1.83 

8.  KEINE ANGABE                                              55   3.18    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V391  EHEGATTE HILFT EIG BETRB V391  EHEGATTE HILFT EIG BETRB 

Position:  407    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.31(4)  EHEGATTE MITHELFEND IM EIGENEN BETRIEB. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.31> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1146 

0.  NICHT GENANNT                                           1078  62.35  94.07 
1.  GENANNT                                                   68   3.93   5.93 

8.  KEINE ANGABE                                              55   3.18    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V392  EHEGATTE HEIMARBEIT V392  EHEGATTE HEIMARBEIT 

Position:  408    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.31(5)  EHEGATTE HEIMARBEIT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE F.31> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1146 

0.  NICHT GENANNT                                           1140  65.93  99.48 
1.  GENANNT                                                    6   0.35   0.52 

8.  KEINE ANGABE                                              55   3.18    . 
9.  TNZ, CODE 2 IN S.19 UND CODE 5-8 IN S.25                 528  30.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V393  EINKOMMEN HAUPTVERDIENER V393  EINKOMMEN HAUPTVERDIENER 

Position:  409    FW1: 0 
Länge:       1 

S.32A  KOENNEN SIE MIR BITTE NACH DIESER LISTE SAGEN, IN 
WELCHE DER NETTO-MONATSEINKOMMENSGRUPPEN DER HAUPTVERDIENER 
IM HAUSHALT FAELLT? GRUPPE A, B, C, D, E, F, G, H ODER I? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1725 

1.  (A) UNTER 200 DM                                           9   0.52   0.52 
2.  (B) 200 BIS 399 DM                                        32   1.85   1.86 
3.  (C) 400 BIS 599 DM                                       111   6.42   6.43 
4.  (D) 600 BIS 799 DM                                       341  19.72  19.77 
5.  (E) 800 BIS 999 DM                                       413  23.89  23.94 
6.  (F) 1000 BIS 1249 DM                                     306  17.70  17.74 
7.  (G) 1250 BIS 1429 DM                                     196  11.34  11.36 
8.  (H) 1500 BIS 1999 DM                                     179  10.35  10.38 
9.  (J) 2000 UND MEHR DM                                     138   7.98   8.00 

0.  KA                                                         4   0.23    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V394  BEFRAGTER HAUPTVERDIENER V394  BEFRAGTER HAUPTVERDIENER 

Position:  410 
Länge:       1 

S.32B  DER HAUPTVERDIENER IST: 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  BEFRAGTE(R) SELBST                                       803  46.44 
2.  ANDERE PERSON IM HAUSHALT                                926  53.56 

                                                            1729 100.00 

V395  MNL BEFR EHEFRAU BERUFST V395  MNL BEFR EHEFRAU BERUFST 

Position:  411    FW1: 0 
Länge:       1 

S.33A(A)  (WENN BEFRAGTER MAENNLICHEN GESCHLECHTS) 
IST DER BEFRAGTE VERHEIRATET, UND IST DIE EHEFRAU BERUFS- 
TAETIG (AUCH STUNDENWEISE, GELEGENTLICH)? 

<INTERVIEWER, BITTE EINSTUFEN:> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    723 

1.  JA, EHEFRAU BERUFSTAETIG                                 198  11.45  27.39 
2.  NEIN                                                     525  30.36  72.61 

0.  TNZ, CODE 2 IN S.1                                      1006  58.18    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V396  MNL BEFR EHEFRAU EINKOMM V396  MNL BEFR EHEFRAU EINKOMM 

Position:  412    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.33B(A)  (WENN BEFRAGTER MAENNLICHEN GESCHLECHTS UND 
EHEFRAU BERUFSTAETIG) 
UND IN WELCHE DIESER NETTO-MONATSEINKOMMENSGRUPPEN FAELLT 
IHRE FRAU? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT WIEDER GRUENE LISTE EÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    133 

01. (A) UNTER 200 DM                                          18   1.04  13.53 
02. (B) 200 BIS 399 DM                                        42   2.43  31.58 
03. (C) 400 BIS 599 DM                                        40   2.31  30.08 
04. (D) 600 BIS 799 DM                                        14   0.81  10.53 
05. (E) 800 BIS 999 DM                                         5   0.29   3.76 
06. (F) 1000 BIS 1249 DM                                       4   0.23   3.01 
07. (G) 1250 BIS 1429 DM                                       4   0.23   3.01 
08. (H) 1500 BIS 1999 DM                                       4   0.23   3.01 
09. (J) 2000 DM UND MEHR                                       2   0.12   1.50 

99. KEINE ANGABE                                              65   3.76    . 
00. TNZ, CODE 2 IN S.1 UND CODE 2 IN S. 33A(A)              1531  88.55    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V397  WBL BEFR HAUPTVERDIENER V397  WBL BEFR HAUPTVERDIENER 

Position:  414    FW1: 0 
Länge:       1 

S.33A(B)  (WENN BEFRAGTER WEIBLICHEN GESCHLECHTS) 
IST DIE BEFRAGTE HAUPTVERDIENER IM HAUSHALT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1006 

1.  JA                                                        74   4.28   7.36 
2.  NEIN                                                     932  53.90  92.64 

0.  TNZ, CODE 1 IN S.1                                       723  41.82    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V398  WBL BEFR BERUFSTAETIG V398  WBL BEFR BERUFSTAETIG 

Position:  415    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.33B(B)  (WENN BEFRAGTE WEIBLICHEN GESCHLECHTS UND NICHT 
HAUPTVERDIENER) 
IST DIE BEFRAGTE BERUFSTAETIG (AUCH STUNDENWEISE, 
GELEGENTLICH)? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    267 

1.  JA                                                       267  15.44 100.00 
2.  NEIN                                                       0 

9.  KA                                                       665  38.46    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN S.1 UND CODE 1 IN S.33A(B)                797  46.10    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V399  WBL BEFR BERUFST EINKOMM V399  WBL BEFR BERUFST EINKOMM 

Position:  416    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.33C(B)  (WENN BEFRAGTER WEIBLICHEN GESCHLECHTS UND NICHT 
HAUPTVERDIENER UND BERUFSTAETIG) 
UND KOENNEN SIE MIR BITTE NOCH SAGEN, IN WELCHE DER NETTO- 
MONATSEINKOMMENSGRUPPEN SIE PERSOENLICH FALLEN? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT WIEDER GRUENE LISTE EÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    187 

01. (A) UNTER 200 DM                                          38   2.20  20.32 
02. (B) 200 BIS 399 DM                                        59   3.41  31.55 
03. (C) 400 BIS 599 DM                                        52   3.01  27.81 
04. (D) 600 BIS 799 DM                                        18   1.04   9.63 
05. (E) 800 BIS 999 DM                                         9   0.52   4.81 
06. (F) 1000 BIS 1249 DM                                       8   0.46   4.28 
07. (G) 1250 BIS 1429 DM                                       1   0.06   0.53 
08. (H) 1500 BIS 1999 DM                                       0 
09. (J) 2000 DM UND MEHR                                       2   0.12   1.07 

00. TNZ, CODE 1 IN S.1 UND CODE 1 IN S.33A(B) UND           1462  84.56    . 
    CODE 2 IN S.33B(B) 
99.  KA                                                       80   4.63    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V400  ANZ PERS HSH MIT EINKOMM V400  ANZ PERS HSH MIT EINKOMM 

Position:  418    FW1: 9 
Länge:       1 

S.34  WIEVIEL PERSONEN IN IHREM HAUSHALT HABEN EIGENES EIN- 
KOMMEN, ICH MEINE ENTWEDER ARBEITSVERDIENST ODER RENTE? 
(BEI RUECKFRAGEN: AUCH LEHRLINGSGELD IST GEMEINT.) 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1727 

1.  1 PERSON                                                1121  64.84  64.91 
2.  2 PERSONEN                                               465  26.89  26.93 
3.  3 PERSONEN                                               109   6.30   6.31 
4.  4 PERSONEN                                                28   1.62   1.62 
5.  5 PERSONEN                                                 4   0.23   0.23 
6.  6 PERSONEN                                                 0 
7.  7 PERSONEN                                                 0 
8.  8 PERSONEN                                                 0 

9.  KA                                                         2   0.12    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V401  BESITZ EIGENHEIM V401  BESITZ EIGENHEIM 

Position:  419    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35  WUERDEN SIE SICH JETZT DIESE BILDER EINMAL ANSEHEN UND 
MIR SAGEN, WAS DAVON SIE ODER JEMAND ANDERS IN IHREM HAUSHALT 
BESITZEN? 

<INTERVIEWER, JETZT DIE WEISSEN BILDKARTEN UEBERREICHENÜ> 

S.35.1  EIGENHEIM. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            659  38.11  38.52 
1.  GENANNT                                                 1052  60.84  61.48 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V402  BESITZ ELEKTR NAEHMASCHI V402  BESITZ ELEKTR NAEHMASCHI 

Position:  420    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.2  BESITZ ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            960  55.52  56.11 
1.  GENANNT                                                  751  43.44  43.89 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V403  BESITZ GESCHIRRSPUELMASC V403  BESITZ GESCHIRRSPUELMASC 

Position:  421    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.3  BESITZ GESCHIRRSPUELMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1605  92.83  93.80 
1.  GENANNT                                                  106   6.13   6.20 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V404  BESITZ ELEKTR BUEGELMASC V404  BESITZ ELEKTR BUEGELMASC 

Position:  422    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.4  BESITZ ELEKTRISCHE BUEGELMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1507  87.16  88.08 
1.  GENANNT                                                  204  11.80  11.92 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V405  BESITZ ELEKTR WASCHMASCH V405  BESITZ ELEKTR WASCHMASCH 

Position:  423    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.5  BESITZ ELEKTRISCHE WASCHMASCHINE 
        (EIGEN ODER ZUR VERFUEGUNG) 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            248  14.34  14.49 
1.  GENANNT                                                 1463  84.62  85.51 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V406  BESITZ MUSIKSCHRANK V406  BESITZ MUSIKSCHRANK 

Position:  424    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.6  BESITZ MUSIKSCHRANK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1298  75.07  75.86 
1.  GENANNT                                                  413  23.89  24.14 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V407  BESITZ RADIOAPPARAT V407  BESITZ RADIOAPPARAT 

Position:  425    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.7  BESITZ RADIOAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            184  10.64  10.75 
1.  GENANNT                                                 1527  88.32  89.25 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V408  BESITZ KOFFERRADIO V408  BESITZ KOFFERRADIO 

Position:  426    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.8  BESITZ KOFFERRADIO/TRANSISTORGERAET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            989  57.20  57.80 
1.  GENANNT                                                  722  41.76  42.20 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V409  BESITZ FERNSEHEMPFAENGER V409  BESITZ FERNSEHEMPFAENGER 

Position:  427    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.9  BESITZ FERNSEHEMPFAENGER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            428  24.75  25.01 
1.  GENANNT                                                 1283  74.20  74.99 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V410  BESITZ TONBANDGERAET V410  BESITZ TONBANDGERAET 

Position:  428    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.10  BESITZ TONBANDGERAET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1360  78.66  79.49 
1.  GENANNT                                                  351  20.30  20.51 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V411  BESITZ PLATTENSPIELER V411  BESITZ PLATTENSPIELER 

Position:  429    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.11  BESITZ PLATTENSPIELER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            932  53.90  54.47 
1.  GENANNT                                                  779  45.05  45.53 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V412  BESITZ ELEKTR KUECHENMAS V412  BESITZ ELEKTR KUECHENMAS 

Position:  430    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.12  BESITZ ELEKTRISCHE KUECHENMASCHINE/MIXER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            865  50.03  50.56 
1.  GENANNT                                                  846  48.93  49.44 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V413  BESITZ THERMOLUEFTER V413  BESITZ THERMOLUEFTER 

Position:  431    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.13  BESITZ THERMOLUEFTER (ZUM HEIZEN UND ZUM KUEHLEN). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1393  80.57  81.41 
1.  GENANNT                                                  318  18.39  18.59 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V414  BESITZ ELEKTR KAFFEEMUEH V414  BESITZ ELEKTR KAFFEEMUEH 

Position:  432    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.14  BESITZ ELEKTRISCHE KAFFEEMUEHLE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            379  21.92  22.15 
1.  GENANNT                                                 1332  77.04  77.85 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V415  BESITZ ELEKTR HANDQUIRL V415  BESITZ ELEKTR HANDQUIRL 

Position:  433    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.15  BESITZ ELEKTRISCHER HANDQUIRL (ZUM RUEHREN, QUIRLEN, 
SCHLAGEN, ZERKLEINERN). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            707  40.89  41.32 
1.  GENANNT                                                 1004  58.07  58.68 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V416  BESITZ HEIZKISSEN-DECKE V416  BESITZ HEIZKISSEN-DECKE 

Position:  434    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.16  BESITZ HEIZKISSEN/HEIZDECKE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            569  32.91  33.26 
1.  GENANNT                                                 1142  66.05  66.74 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V417  BESITZ ELEKTR RASIERAPPA V417  BESITZ ELEKTR RASIERAPPA 

Position:  435    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.17  BESITZ ELEKTRISCHER RASIERAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            535  30.94  31.27 
1.  GENANNT                                                 1176  68.02  68.73 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V418  BESITZ ELEKTR KUEHLSCHRK V418  BESITZ ELEKTR KUEHLSCHRK 

Position:  436    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.18  BESITZ ELEKTRISCHER KUEHLSCHRANK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            126   7.29   7.36 
1.  GENANNT                                                 1585  91.67  92.64 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V419  BESITZ FOTOAPPARAT V419  BESITZ FOTOAPPARAT 

Position:  437    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.19  BESITZ FOTOAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            373  21.57  21.80 
1.  GENANNT                                                 1338  77.39  78.20 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V420  BESITZ FILMKAMERA V420  BESITZ FILMKAMERA 

Position:  438    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.20  BESITZ FILMKAMERA. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1593  92.13  93.10 
1.  GENANNT                                                  118   6.82   6.90 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V421  BESITZ SCHREIBMASCHINE V421  BESITZ SCHREIBMASCHINE 

Position:  439    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.21  BESITZ SCHREIBMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            893  51.65  52.19 
1.  GENANNT                                                  818  47.31  47.81 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V422  BESITZ DIAPROJEKTOR V422  BESITZ DIAPROJEKTOR 

Position:  440    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.22  BESITZ DIAPROJEKTOR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1426  82.48  83.34 
1.  GENANNT                                                  285  16.48  16.66 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V423  BESITZ ELEKTR GRILLGERAE V423  BESITZ ELEKTR GRILLGERAE 

Position:  441    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.23  BESITZ ELEKTRISCHES GRILLGERAET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                           1530  88.49  89.42 
1.  GENANNT                                                  181  10.47  10.58 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V424  BESITZ PERSONENWAGEN V424  BESITZ PERSONENWAGEN 

Position:  442    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.24  BESITZ PERSONENWAGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            566  32.74  33.08 
1.  GENANNT                                                 1145  66.22  66.92 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V425  BESITZ STAUBSAUGER V425  BESITZ STAUBSAUGER 

Position:  443    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.25  BESITZ STAUBSAUGER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            248  14.34  14.49 
1.  GENANNT                                                 1463  84.62  85.51 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V426  BESITZ BODENTEPPICH V426  BESITZ BODENTEPPICH 

Position:  444    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.26  BESITZ BODENTEPPICH (GROESSER ALS EIN LAEUFER). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            304  17.58  17.77 
1.  GENANNT                                                 1407  81.38  82.23 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V427  BESITZ OELGEMAELDE V427  BESITZ OELGEMAELDE 

Position:  445    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.27  BESITZ OELGEMAELDE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            971  56.16  56.75 
1.  GENANNT                                                  740  42.80  43.25 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite  158 

V428  BESITZ POLSTERGARNITUR V428  BESITZ POLSTERGARNITUR 

Position:  446    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.35.28  BESITZ POLSTERMOEBELGARNITUR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.35> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1711 

0.  NICHT GENANNT                                            332  19.20  19.40 
1.  GENANNT                                                 1379  79.76  80.60 

8.  NICHTS DAVON                                               8   0.46    . 
9.  KEINE ANGABE                                              10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V429  WUNSCH EIGENHEIM V429  WUNSCH EIGENHEIM 

Position:  447    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36  UND IST BEI DIESEN SACHEN ETWAS DABEI, WAS SIE IN DEN 
NAECHSTEN JAHREN SEHR GERN ANSCHAFFEN WOLLEN, VIELLEICHT 
WEIL SIE EIN ALTES STUECK ERSETZEN ODER WEIL SIE ES NEU 
DAZU HABEN MOECHTEN? JA, UND ZWAR WILL ICH ANSCHAFFEN: 

<INTERVIEWER, NOCH EINMAL ALLE BILDKARTEN DER BEFRAGTEN 
IN DIE HAND GEBENÜ> 

S.36.1  EIGENHEIM. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1018  58.88  83.86 
1.  GENANNT                                                  196  11.34  16.14 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V430  WUNSCH ELEKTR NAEHMASCHI V430  WUNSCH ELEKTR NAEHMASCHI 

Position:  448    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.2  WUNSCH ELEKTRISCHE NAEHMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                            996  57.61  82.04 
1.  GENANNT                                                  218  12.61  17.96 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V431  WUNSCH GESCHIRRSPUELMASC V431  WUNSCH GESCHIRRSPUELMASC 

Position:  449    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.3   WUNSCH GESCHIRRSPUELMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1038  60.03  85.50 
1.  GENANNT                                                  176  10.18  14.50 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V432  WUNSCH ELEKTR BUEGELMASC V432  WUNSCH ELEKTR BUEGELMASC 

Position:  450    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.4  WUNSCH ELEKTRISCHE BUEGELMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                            966  55.87  79.57 
1.  GENANNT                                                  248  14.34  20.43 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V433  WUNSCH ELEKTR WASCHMASCH V433  WUNSCH ELEKTR WASCHMASCH 

Position:  451    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.5  WUNSCH ELEKTRISCHE WASCHMASCHINE 
        (EIGEN ODER ZUR VERFUEGUNG) 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1042  60.27  85.83 
1.  GENANNT                                                  172   9.95  14.17 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V434  WUNSCH MUSIKSCHRANK V434  WUNSCH MUSIKSCHRANK 

Position:  452    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.6  WUNSCH MUSIKSCHRANK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1157  66.92  95.30 
1.  GENANNT                                                   57   3.30   4.70 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V435  WUNSCH RADIOAPPARAT V435  WUNSCH RADIOAPPARAT 

Position:  453    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.7  WUNSCH RADIOAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1155  66.80  95.14 
1.  GENANNT                                                   59   3.41   4.86 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V436  WUNSCH KOFFERRADIO V436  WUNSCH KOFFERRADIO 

Position:  454    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.8  WUNSCH KOFFERRADIO/TRANSISTORGERAET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1117  64.60  92.01 
1.  GENANNT                                                   97   5.61   7.99 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V437  WUNSCH FERNSEHEMPFAENGER V437  WUNSCH FERNSEHEMPFAENGER 

Position:  455    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.9  WUNSCH FERNSEHEMPFAENGER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1030  59.57  84.84 
1.  GENANNT                                                  184  10.64  15.16 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V438  WUNSCH TONBANDGERAET V438  WUNSCH TONBANDGERAET 

Position:  456    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.10  WUNSCH TONBANDGERAET. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1011  58.47  83.28 
1.  GENANNT                                                  203  11.74  16.72 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V439  WUNSCH PLATTENSPIELER V439  WUNSCH PLATTENSPIELER 

Position:  457    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.11  WUNSCH PLATTENSPIELER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1117  64.60  92.01 
1.  GENANNT                                                   97   5.61   7.99 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V440  WUNSCH ELEKTR KUECHENMAS V440  WUNSCH ELEKTR KUECHENMAS 

Position:  458    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.12  WUNSCH ELEKTRISCHE KUECHENMASCHINE/MIXER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1085  62.75  89.37 
1.  GENANNT                                                  129   7.46  10.63 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V441  WUNSCH THERMOLUEFTER V441  WUNSCH THERMOLUEFTER 

Position:  459    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.13  WUNSCH THERMOLUEFTER (ZUM HEIZEN UND ZUM KUEHLEN). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1188  68.71  97.86 
1.  GENANNT                                                   26   1.50   2.14 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V442  WUNSCH ELEKTR KAFFEEMUEH V442  WUNSCH ELEKTR KAFFEEMUEH 

Position:  460    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.14  WUNSCH ELEKTRISCHE KAFFEEMUEHLE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1139  65.88  93.82 
1.  GENANNT                                                   75   4.34   6.18 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V443  WUNSCH ELEKTR HANDQUIRL V443  WUNSCH ELEKTR HANDQUIRL 

Position:  461    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.15  WUNSCH ELEKTRISCHER HANDQUIRL (ZUM RUEHREN, QUIRLEN, 
SCHLAGEN, ZERKLEINERN). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1101  63.68  90.69 
1.  GENANNT                                                  113   6.54   9.31 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V444  WUNSCH HEIZKISSEN-DECKE V444  WUNSCH HEIZKISSEN-DECKE 

Position:  462    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.16  WUNSCH HEIZKISSEN/HEIZDECKE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1143  66.11  94.15 
1.  GENANNT                                                   71   4.11   5.85 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V445  WUNSCH ELEKTR RASIERAPPA V445  WUNSCH ELEKTR RASIERAPPA 

Position:  463    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.17  WUNSCH ELEKTRISCHER RASIERAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1123  64.95  92.50 
1.  GENANNT                                                   91   5.26   7.50 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V446  WUNSCH ELEKTR KUEHLSCHRK V446  WUNSCH ELEKTR KUEHLSCHRK 

Position:  464    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.18  WUNSCH ELEKTRISCHER KUEHLSCHRANK. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1114  64.43  91.76 
1.  GENANNT                                                  100   5.78   8.24 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V447  WUNSCH FOTOAPPARAT V447  WUNSCH FOTOAPPARAT 

Position:  465    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.19  WUNSCH FOTOAPPARAT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1120  64.78  92.26 
1.  GENANNT                                                   94   5.44   7.74 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V448  WUNSCH FILMKAMERA V448  WUNSCH FILMKAMERA 

Position:  466    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.20  WUNSCH FILMKAMERA. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1118  64.66  92.09 
1.  GENANNT                                                   96   5.55   7.91 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V449  WUNSCH SCHREIBMASCHINE V449  WUNSCH SCHREIBMASCHINE 

Position:  467    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.21  WUNSCH SCHREIBMASCHINE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1013  58.59  83.44 
1.  GENANNT                                                  201  11.63  16.56 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V450  WUNSCH DIAPROJEKTOR V450  WUNSCH DIAPROJEKTOR 

Position:  468    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.22  WUNSCH DIAPROJEKTOR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1126  65.12  92.75 
1.  GENANNT                                                   88   5.09   7.25 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V451  WUNSCH ELEKTR GRILLGERAE V451  WUNSCH ELEKTR GRILLGERAE 

Position:  469    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.23  WUNSCH ELEKTRISCHES GRILLGERAET 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1078  62.35  88.80 
1.  GENANNT                                                  136   7.87  11.20 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V452  WUNSCH PERSONENWAGEN V452  WUNSCH PERSONENWAGEN 

Position:  470    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.24  WUNSCH PERSONENWAGEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1029  59.51  84.76 
1.  GENANNT                                                  185  10.70  15.24 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V453  WUNSCH STAUBSAUGER V453  WUNSCH STAUBSAUGER 

Position:  471    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.25  WUNSCH STAUBSAUGER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1087  62.87  89.54 
1.  GENANNT                                                  127   7.35  10.46 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V454  WUNSCH BODENTEPPICH V454  WUNSCH BODENTEPPICH 

Position:  472    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.26  WUNSCH BODENTEPPICH (GROESSER ALS EIN LAEUFER). 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1033  59.75  85.09 
1.  GENANNT                                                  181  10.47  14.91 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V455  WUNSCH OELGEMAELDE V455  WUNSCH OELGEMAELDE 

Position:  473    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.27  WUNSCH OELGEMAELDE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1116  64.55  91.93 
1.  GENANNT                                                   98   5.67   8.07 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V456  WUNSCH POLSTERGARNITUR V456  WUNSCH POLSTERGARNITUR 

Position:  474    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.36.28  WUNSCH POLSTERMOEBELGARNITUR. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.36> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1214 

0.  NICHT GENANNT                                           1003  58.01  82.62 
1.  GENANNT                                                  211  12.20  17.38 

8.  NICHTS DAVON                                             454  26.26    . 
9.  KEINE ANGABE                                              61   3.53    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V457  ANZAHL RAEUME WOHNUNG V457  ANZAHL RAEUME WOHNUNG 

Position:  475    FW1: 99 
Länge:       2 

S.37  WIEVIEL RAEUME HAT IHRE WOHNUNG? - DIE KUECHE BITTE 
MITGEZAEHLT, ABER OHNE BADÜ 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1700 

01.  1 RAUM                                                    0 
02.  2 RAEUME                                                  6   0.35   0.35 
03.  3 RAEUME                                                 92   5.32   5.41 
04.  3 1/2 RAEUME                                              6   0.35   0.35 
05.  4 RAEUME                                                431  24.93  25.35 
06.  4 1/2 RAEUME                                              6   0.35   0.35 
07.  5 RAEUME                                                420  24.29  24.71 
08.  5 1/2 RAEUME                                              3   0.17   0.18 
09.  6 RAEUME                                                328  18.97  19.29 
10.  6 1/2 RAEUME                                              2   0.12   0.12 
11.  7 RAEUME                                                201  11.63  11.82 
12.  8 RAEUME                                                120   6.94   7.06 
13.  9 RAEUME                                                 52   3.01   3.06 
14.  10 RAEUME                                                22   1.27   1.29 
15.  11 RAEUME                                                11   0.64   0.65 

99.  KA                                                       29   1.68    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V458  KUECHE V458  KUECHE 

Position:  477    FW1: 9 
Länge:       1 

S.38  IST IHRE KUECHE EINE WOHNKUECHE, IN DER SICH HAEUFIG 
DIE GANZE FAMILIE AUFHAELT, ODER EINE AUSGESPROCHENE KOCH- 
KUECHE FUER DIE HAUSFRAU? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1719 

1.  WOHNKUECHE                                               890  51.47  51.77 
2.  KOCHKUECHE                                               825  47.72  47.99 
3.  KOCHNISCHE                                                 4   0.23   0.23 
4.  KEINE KUECHE                                               0 

9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V459  ANZ BUECHER IM BESITZ V459  ANZ BUECHER IM BESITZ 

Position:  478    FW1: 999 
Länge:       3 

S.39  KOENNTEN SIE MIR SAGEN, WIEVIEL BUECHER ES UNGEFAEHR 
IN IHREM HAUSHALT GIBT? (BEI RUECKFRAGEN: BROSCHUEREN ODER 
HEFTE ZAEHLEN NICHT MIT - NUR GEBUNDENE BUECHER, AUCH 
TASCHENBUECHER SIND GEMEINTÜ FALLS WEISS NICHT: SIND ES 10 
ODER 100?) 

    000.  KEINE BUECHER 
    001.  1 BUCH 
    002.  2 BUECHER 
              . 
              . 
              . 

    999.  KA 

V460  BUECHER IM LETZT J GELES V460  BUECHER IM LETZT J GELES 

Position:  481    FW1: 999 
Länge:       3 

S.40  WAS SCHAETZEN SIE, WIEVIEL BUECHER HABEN SIE IM LAUFE 
DER LETZTEN 12 MONATE GELESEN, ODER SIND SIE NICHT ZUM 
BUECHERLESEN GEKOMMEN? (FALLS WEISS NICHT: EINS ODER 20 
ODER 50? BEI RUECKFRAGEN: AUCH BUECHER, DIE SIE BERUFLICH 
LESENÜ) 

    000.  KEINE BUECHER 
    001.  1 BUCH 
    002.  2 BUECHER 
              . 
              . 
              . 

    999.  KA 

V461  LESEN ELTERN V461  LESEN ELTERN 

Position:  484    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41  AUF DIESER LISTE STEHEN VERSCHIEDENE ZEITUNGEN 
UND ZEITSCHRIFTEN. KOENNEN SIE MIR BITTE SAGEN, OB WELCHE 
DABEI SIND, DIE SIE REGELMAESSIG ODER ZIEMLICH REGELMAESSIG 
LESEN? 
<INTERVIEWER UEBERREICHT GRAUE LISTE Z> 

 S.41A(1)  ELTERN 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1322  76.46  83.35 
1.  GENANNT                                                  264  15.27  16.65 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V462  LESEN ES V462  LESEN ES 

Position:  485    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(2)  ZEITSCHRIFT ES 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1563  90.40  98.55 
1.  GENANNT                                                   23   1.33   1.45 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V463  LESEN STERN V463  LESEN STERN 

Position:  486    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(3)  STERN 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1352  78.20  85.25 
1.  GENANNT                                                  234  13.53  14.75 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V464  LESEN QUICK V464  LESEN QUICK 

Position:  487    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(4)  QUICK 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1385  80.10  87.33 
1.  GENANNT                                                  201  11.63  12.67 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite  171 

V465  LESEN NEUE ILLUSTR-REVUE V465  LESEN NEUE ILLUSTR-REVUE 

Position:  488    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(5)  NEUE ILLUSTRIERTE/REVUE 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1424  82.36  89.79 
1.  GENANNT                                                  162   9.37  10.21 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V466  LESEN BUNTE-MUENCHN-FRFT V466  LESEN BUNTE-MUENCHN-FRFT 

Position:  489    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(6)  BUNTE ILLUSTRIERTE/MUENCHNER/FRANKFURTER 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1378  79.70  86.89 
1.  GENANNT                                                  208  12.03  13.11 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V467  LESEN BILDZEITUNG V467  LESEN BILDZEITUNG 

Position:  490    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(7)  BILDZEITUNG 

 VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1283  74.20  80.90 
1.  GENANNT                                                  303  17.52  19.10 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V468  LESEN DAS BESTE READER"S V468  LESEN DAS BESTE READER"S 

Position:  491    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(8)  DAS BESTE AUS READER’S DIGEST 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1293  74.78  81.53 
1.  GENANNT                                                  293  16.95  18.47 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V469  LESEN HOER ZU V469  LESEN HOER ZU 

Position:  492    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(9)  HOER ZU 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1299  75.13  81.90 
1.  GENANNT                                                  287  16.60  18.10 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V470  LESEN DER SPIEGEL V470  LESEN DER SPIEGEL 

Position:  493    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(10)  DER SPIEGEL 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1359  78.60  85.69 
1.  GENANNT                                                  227  13.13  14.31 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V471  LESEN CONSTANZE V471  LESEN CONSTANZE 

Position:  494    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(11)  CONSTANCE 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1498  86.64  94.45 
1.  GENANNT                                                   88   5.09   5.55 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V472  LESEN FREUNDIN V472  LESEN FREUNDIN 

Position:  495    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(12)  FREUNDIN 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1521  87.97  95.90 
1.  GENANNT                                                   65   3.76   4.10 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V473  LESEN FUER SIE V473  LESEN FUER SIE 

Position:  496    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(13)  FUER SIE 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1451  83.92  91.49 
1.  GENANNT                                                  135   7.81   8.51 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V474  LESEN CHRIST UND WELT V474  LESEN CHRIST UND WELT 

Position:  497    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(14)  CHRIST UND WELT 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1501  86.81  94.64 
1.  GENANNT                                                   85   4.92   5.36 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V475  LESEN DEUTSCHE NATIONALZ V475  LESEN DEUTSCHE NATIONALZ 

Position:  498    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(15)  DEUTSCHE NATIONAL- UND SOLDATENZEITUNG 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1572  90.92  99.12 
1.  GENANNT                                                   14   0.81   0.88 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V476  LESEN DIE ZEIT V476  LESEN DIE ZEIT 

Position:  499    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(16)  DIE ZEIT 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1548  89.53  97.60 
1.  GENANNT                                                   38   2.20   2.40 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V477  LESEN DIE WELT V477  LESEN DIE WELT 

Position:  500    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

    S.41A(17)  DIE WELT 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1548  89.53  97.60 
1.  GENANNT                                                   38   2.20   2.40 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V478  LESEN FRANKF ALLGEM ZEIT V478  LESEN FRANKF ALLGEM ZEIT 

Position:  501    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

    S.41A(18)  FRANKFURTER ALLGEMEINE ZEITUNG 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1506  87.10  94.96 
1.  GENANNT                                                   80   4.63   5.04 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V479  LESEN SUEDDEUTSCHE ZEITG V479  LESEN SUEDDEUTSCHE ZEITG 

Position:  502    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(19)  SUEDDEUTSCHE ZEITUNG 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                           1526  88.26  96.22 
1.  GENANNT                                                   60   3.47   3.78 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V480  LESEN ANDERE TAGESZEITUG V480  LESEN ANDERE TAGESZEITUG 

Position:  503    FW1: 9 
Länge:       1    FW2: 8 

S.41A(20)  EINE ANDERE TAGESZEITUNG 

<VOLLSTAENDIGER FRAGENTEXT FRAGE S.41> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

0.  NICHT GENANNT                                            221  12.78  13.93 
1.  GENANNT                                                 1365  78.95  86.07 

8.  KEINE DAVON                                              133   7.69    . 
9.  KA                                                        10   0.58    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V481  ANZ ZEITUNGSNENNUNGEN V481  ANZ ZEITUNGSNENNUNGEN 

Position:  504    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.41B  ANZAHL DER NENNUNGEN 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1586 

01. 1 ZEITUNG                                                496  28.69  31.27 
02. 2 ZEITUNGEN                                              429  24.81  27.05 
03. 3 ZEITUNGEN                                              309  17.87  19.48 
04. 4 ZEITUNGEN                                              168   9.72  10.59 
05. 5 ZEITUNGEN                                               71   4.11   4.48 
06. 6 ZEITUNGEN                                               51   2.95   3.22 
07. 7 ZEITUNGEN                                               22   1.27   1.39 
08. 8 ZEITUNGEN                                               15   0.87   0.95 
09. 9 ZEITUNGEN                                                9   0.52   0.57 
10. 10 ZEITUNGEN                                               3   0.17   0.19 
11. 11 ZEITUNGEN                                               6   0.35   0.38 
12. 12 ZEITUNGEN                                               2   0.12   0.13 
13. 13 ZEITUNGEN                                               0 
14. 14 ZEITUNGEN                                               1   0.06   0.06 
15. 15 ZEITUNGEN                                               1   0.06   0.06 
16. 16 ZEITUNGEN                                               1   0.06   0.06 
17. 17 ZEITUNGEN                                               1   0.06   0.06 
18. 18 ZEITUNGEN                                               0 
19. 19 ZEITUNGEN                                               1   0.06   0.06 

99.  KA                                                       10   0.58    . 
00. TRIFFT NICHT ZU  CODE 8 IN S.41(1-20)                    133   7.69    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V482  ALTER KIND V482  ALTER KIND 

Position:  506    FW1: 9 
Länge:       1 

S.42  NOCH EIN PAAR FRAGEN ZU <NAME DES KINDES>: WIE ALT IST 
<NAME DES KINDES> JETZT? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1721 

1.  9 JAHRE                                                    1   0.06   0.06 
2.  10 JAHRE                                                 346  20.01  20.10 
3.  11 JAHRE                                                1121  64.84  65.14 
4.  12 JAHRE                                                 230  13.30  13.36 
5.  13 JAHRE                                                  14   0.81   0.81 
6.  14 JAHRE                                                   8   0.46   0.46 
7.  15 JAHRE                                                   1   0.06   0.06 
8.  16 JAHRE                                                   0 

9.  KEINE ANGABE                                               8   0.46    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V483  KINDERGARTEN V483  KINDERGARTEN 

Position:  507    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43  WUERDEN SIE MIR NACH DIESER LISTE SAGEN, WAS AUF <NAME 
DES KINDES> ZUTRIFFT? 

<INTERVIEWER UEBERREICHT GRAUE LISTE ZÜ> 
S.43.1  DAS KIND IST VOR DER SCHULE IN EINEN KINDERGARTEN 
GEGANGEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                            573  33.14  33.43 
1.  GENANNT                                                 1141  65.99  66.57 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V484  MIT 6 JAHREN EINGESCHULT V484  MIT 6 JAHREN EINGESCHULT 

Position:  508    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.2  DAS KIND IST MIT 6 JAHREN EINGESCHULT WORDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                            657  38.00  38.33 
1.  GENANNT                                                 1057  61.13  61.67 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V485  MIT 7 JAHREN EINGESCHULT V485  MIT 7 JAHREN EINGESCHULT 

Position:  509    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.3  DAS KIND IST MIT 7 JAHREN EINGESCHULT WORDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                           1081  62.52  63.07 
1.  GENANNT                                                  633  36.61  36.93 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V486  MIT 8 JAHREN EINGESCHULT V486  MIT 8 JAHREN EINGESCHULT 

Position:  510    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.4  DAS KIND IST MIT 8 JAHREN EINGESCHULT WORDEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                           1707  98.73  99.59 
1.  GENANNT                                                    7   0.40   0.41 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V487  KIND LANGE KRANK V487  KIND LANGE KRANK 

Position:  511    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.5  DAS KIND WAR EINE LAENGERE ZEIT KRANK UND HAT 
DADURCH DIE SCHULE VERSAEUMT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                           1614  93.35  94.17 
1.  GENANNT                                                  100   5.78   5.83 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V488  KIND VOLKSSCH GEWECHSELT V488  KIND VOLKSSCH GEWECHSELT 

Position:  512    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.6  DAS KIND HAT EINMAL DIE VOLKSSCHULE GEWECHSELT 
UND KAM IN EINE ANDERE VOLKSSCHULE. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                           1512  87.45  88.21 
1.  GENANNT                                                  202  11.68  11.79 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V489  KLASSE VOLKSSCH WIEDERHT V489  KLASSE VOLKSSCH WIEDERHT 

Position:  513    FW1: 9 
Länge:       1 

S.43.7  DAS KIND HAT EINMAL EINE KLASSE IN DER VOLKSSCHULE 
WIEDERHOLT. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.43> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1714 

0.  NICHT GENANNT                                           1685  97.46  98.31 
1.  GENANNT                                                   29   1.68   1.69 

9.  KA                                                        15   0.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V490  R-G  1.KLASSE WIEDERHOLT V490  R-G  1.KLASSE WIEDERHOLT 

Position:  514    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.44A  (WENN ELTERN VON REALSCHUELERN/GYMNASIASTEN) 
MANCHE KINDER TUN SICH ANFANGS, WENN SIE AUF EINE ANDERE 
SCHULE KOMMEN, ETWAS SCHWER. WIE WAR ES BEI <NAME DES KIN- 
DES>? GING BIS JETZT ALLES GUT, ODER HAT ER/SIE DIE ERSTE 
KLASSE WIEDERHOLEN MUESSEN? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1268 

1.  GING GUT                                                1247  72.12  98.34 
2.  HAT ERSTE KLASSE WIEDERHOLT                               21   1.21   1.66 

9.  KA                                                        14   0.81    . 
0.  TNZ, CODE 1 IN A.(4)                                     447  25.85    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V491  NOTE RECHNEN V491  NOTE RECHNEN 

Position:  515    FW1: 9 
Länge:       1 

S.44B  WUERDEN SIE MIR NOCH FUER EINIGE FAECHER SAGEN, WELCHE 
NOTEN <NAME DES KINDES> DA IM LETZTEN ZEUGNIS DER VOLKS- 
SCHULE HATTE, ALSO IN DEM ZEUGNIS, BEVOR ER/SIE AUF DIE 
HOEHERE SCHULE GING? WENN SIE BITTE DIE NOTEN FUER RECHNEN, 
RECHTSCHREIBEN UND DIE GESAMTNOTE FUER DEUTSCH SAGEN KOENNTEN? 

S.48B(A)  RECHNEN. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1615 

1.  SEHR GUT                                                 100   5.78   6.19 
2.  GUT                                                      866  50.09  53.62 
3.  BEFRIEDIGEND                                             508  29.38  31.46 
4.  AUSREICHEND                                              121   7.00   7.49 
5.  MANGELHAFT                                                19   1.10   1.18 
6.  UNGENUEGEND                                                1   0.06   0.06 

9.  WEISS NICHT                                              114   6.59    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V492  NOTE RECHTSCHREIBEN V492  NOTE RECHTSCHREIBEN 

Position:  516    FW1: 9 
Länge:       1 

S.44B(B)  LETZTE ZEUGNISNOTE AUF DER VOLKSSCHULE: 
          RECHTSCHREIBEN. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.44B> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1607 

1.  SEHR GUT                                                 136   7.87   8.46 
2.  GUT                                                      779  45.05  48.48 
3.  BEFRIEDIGEND                                             499  28.86  31.05 
4.  AUSREICHEND                                              154   8.91   9.58 
5.  MANGELHAFT                                                36   2.08   2.24 
6.  UNGENUEGEND                                                3   0.17   0.19 

9.  WEISS NICHT                                              122   7.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V493  NOTE DEUTSCH V493  NOTE DEUTSCH 

Position:  517    FW1: 9 
Länge:       1 

S.44B(C)  LETZTE ZEUGNISNOTE AUF DER VOLKSSCHULE: 
          GESAMTNOTE DEUTSCH. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.44B> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1544 

1.  SEHR GUT                                                  68   3.93   4.40 
2.  GUT                                                      843  48.76  54.60 
3.  BEFRIEDIGEND                                             522  30.19  33.81 
4.  AUSREICHEND                                               99   5.73   6.41 
5.  MANGELHAFT                                                 9   0.52   0.58 
6.  UNGENUEGEND                                                3   0.17   0.19 

9.  WEISS NICHT                                              185  10.70    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V494  ZEUGNIS NACHGESEHEN V494  ZEUGNIS NACHGESEHEN 

Position:  518    FW1: 9 
Länge:       1 

S.44C  INTERVIEWER-NOTIZ: DER BEFRAGTE HAT IM ZEUGNIS- 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1696 

1.  NACHGESEHEN                                              314  18.16  18.51 
2.  NICHT NACHGESEHEN                                       1382  79.93  81.49 

9.  KA                                                        33   1.91    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V495  GY  TYP GYMNASIUM V495  GY  TYP GYMNASIUM 

Position:  519    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.44D  (WENN ELTERN VON GYMNASIASTEN) 
ES GIBT JA DREI ARTEN DES GYMNASIUMS: DAS ALTSPRACH- 
LICHE, DAS NEUSPRACHLICHE UND DAS MATHEMATISCH-NATURWISSEN- 
SCHAFTLICHE. AUF WAS FUER EINEN GYMNASIALTYP GEHT <NAME DES 
KINDES>? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    613 

1.  ALTSPRACHLICHES (HUMANISTISCHES) GYMNASIUM                77   4.45  12.56 
2.  NEUSPRACHLICHES GYMNASIUM                                217  12.55  35.40 
3.  MATHEMATISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHES GYMNASIUM           227  13.13  37.03 
4.  PROGYMNASIUM                                               6   0.35   0.98 
8.  WEISS NICHT GENAU                                         86   4.97  14.03 

9.  KA                                                         4   0.23    . 
0.  TNZ, CODE 1 ODER 2 IN A.(4)                             1112  64.31    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V496  ANZAHL GESCHWISTER V496  ANZAHL GESCHWISTER 

Position:  520 
Länge:       2 

S.44E  WIEVIEL GESCHWISTER HAT <NAME DES KINDES>? (AUCH 
STIEFGESCHWISTER MITGEZAEHLTÜ) 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

00.  KEINE GESCHWISTER                                       198  11.45 
01.  1 GESCHWISTER                                           577  33.37 
02.  2 GESCHWISTER                                           470  27.18 
03.  3 GESCHWISTER                                           257  14.86 
04.  4 GESCHWISTER                                           115   6.65 
05.  5 GESCHWISTER                                            60   3.47 
06.  6 GESCHWISTER                                            30   1.74 
07.  7 GESCHWISTER                                            10   0.58 
08.  8 GESCHWISTER                                             7   0.40 
09.  9 GESCHWISTER                                             3   0.17 
10.  10 GESCHWISTER                                            2   0.12 

                                                            1729 100.00 

V497  GESCHWISTER AB 6 JAHREN V497  GESCHWISTER AB 6 JAHREN 

Position:  522    FW1: 99 
Länge:       2 

S.44F  (WENN KIND GESCHWISTER HAT) ZAHL DER GESCHWISTER MIT 
6 JAHREN UND AELTER. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1531 

00.  KEINE GESCHWISTER                                       111   6.42   7.25 
01.  1 GESCHWISTER                                           716  41.41  46.77 
02.  2 GESCHWISTER                                           396  22.90  25.87 
03.  3 GESCHWISTER                                           167   9.66  10.91 
04.  4 GESCHWISTER                                            77   4.45   5.03 
05.  5 GESCHWISTER                                            37   2.14   2.42 
06.  6 GESCHWISTER                                            19   1.10   1.24 
07.  7 GESCHWISTER                                             5   0.29   0.33 
08.  8 GESCHWISTER                                             2   0.12   0.13 
09.  9 GESCHWISTER                                             0 
10.  10 GESCHWISTER                                            1   0.06   0.07 

99.  TNZ, CODE 00 IN S.44E                                   198  11.45    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V498  GESCHLECHT 1.GESCHWISTER V498  GESCHLECHT 1.GESCHWISTER 

Position:  524    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN UND AELTER HAT) 
ACHTUNG INTERVIEWER: NUN FUER JEDES DIESER GESCHWISTER, 
DAS 6 JAHRE ODER AELTER IST, DER REIHE NACH ERMITTELN: 
VORNAME, GESCHLECHT, ALTER, SCHULBESUCH, SCHULABSCHLUSS, 
BERUFSTAETIGKEIT. 

S.45(A)  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN ODER AELTER 
HAT) GESCHLECHT. 

S.45(A1)  GESCHLECHT 1. GESCHWISTER. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1419 

1.  JUNGE                                                    704  40.72  49.61 
2.  MAEDCHEN                                                 715  41.35  50.39 

9.  KA                                                         1   0.06    . 
0.  TNZ, CODE 00 IN S.44E ODER CODE 00 IN S.44F              309  17.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V499  GESCHLECHT 2.GESCHWISTER V499  GESCHLECHT 2.GESCHWISTER 

Position:  525    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A2)  GESCHLECHT 2. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    701 

1.  JUNGE                                                    325  18.80  46.36 
2.  MAEDCHEN                                                 376  21.75  53.64 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 00,01,99 IN S.44F                             1025  59.28    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V500  GESCHLECHT 3.GESCHWISTER V500  GESCHLECHT 3.GESCHWISTER 

Position:  526    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A3)  GESCHLECHT 3. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    307 

1.  JUNGE                                                    142   8.21  46.25 
2.  MAEDCHEN                                                 165   9.54  53.75 

9.  KA                                                         1   0.06    . 
0.  TNZ, CODE 00-02,99 IN S.44F                             1421  82.19    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V501  GESCHLECHT 4.GESCHWISTER V501  GESCHLECHT 4.GESCHWISTER 

Position:  527    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A4)  GESCHLECHT 4. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    140 

1.  JUNGE                                                     68   3.93  48.57 
2.  MAEDCHEN                                                  72   4.16  51.43 

9.  KA                                                         1   0.06    . 
0.  TNZ, CODE 00-03,99 IN S.44F                             1588  91.84    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V502  GESCHLECHT 5.GESCHWISTER V502  GESCHLECHT 5.GESCHWISTER 

Position:  528    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A5)  GESCHLECHT 5. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     61 

1.  JUNGE                                                     33   1.91  54.10 
2.  MAEDCHEN                                                  28   1.62  45.90 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 00-04,99 IN S.44F                             1665  96.30    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V503  GESCHLECHT 6.GESCHWISTER V503  GESCHLECHT 6.GESCHWISTER 

Position:  529    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A6)  GESCHLECHT 6. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     25 

1.  JUNGE                                                     13   0.75  52.00 
2.  MAEDCHEN                                                  12   0.69  48.00 

9.  KA                                                         2   0.12    . 
0.  TNZ, CODE 00-05,99 IN S.44F                             1702  98.44    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V504  GESCHLECHT 7.GESCHWISTER V504  GESCHLECHT 7.GESCHWISTER 

Position:  530    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A7)  GESCHLECHT 7. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      8 

1.  JUNGE                                                      5   0.29  62.50 
2.  MAEDCHEN                                                   3   0.17  37.50 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-06,99 IN S.44F                             1721  99.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V505  GESCHLECHT 8.GESCHWISTER V505  GESCHLECHT 8.GESCHWISTER 

Position:  531    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A8)  GESCHLECHT 8. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      3 

1.  JUNGE                                                      3   0.17 100.00 
2.  MAEDCHEN                                                   0 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-07,99 IN S.44F                             1728  99.83    . 

                                                            1731 100.00 100.00 

V506  GESCHLECHT 9.GESCHWISTER V506  GESCHLECHT 9.GESCHWISTER 

Position:  532    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A9)  GESCHLECHT 9. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      1 

1.  JUNGE                                                      1   0.06 100.00 
2.  MAEDCHEN                                                   0 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-08,99 IN S.44F                             1728  99.94    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V507  GESCHLECHT 10.GESCHWISTE V507  GESCHLECHT 10.GESCHWISTE 

Position:  533    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(A10)  GESCHLECHT 10. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(A)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      1 

1.  JUNGE                                                      0 
2.  MAEDCHEN                                                   1   0.06 100.00 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-09,99 IN S.44F                             1728  99.94    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V508  ALTER 1.GESCHWISTER V508  ALTER 1.GESCHWISTER 

Position:  534    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B)  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN ODER AELTER HAT) 
ALTER. 

S.45(B1)  ALTER 1. GESCHWISTER. 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        6   1.90 
00.  TNZ, CODE 00 IN S.44E  ODER 00 IN S.44F                 309  98.10 

                                                             315 100.00 

V509  ALTER 2.GESCHWISTER V509  ALTER 2.GESCHWISTER 

Position:  536    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B2)  ALTER 2. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        7   0.68 
00.  TNZ, CODE 00-01,99 IN S.44F                            1025  99.32 

                                                            1032 100.00 
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V510  ALTER 3.GESCHWISTER V510  ALTER 3.GESCHWISTER 

Position:  538    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B3)  ALTER 3. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        3   0.21 
00.  TNZ, CODE 00-02,99 IN S.44F                            1421  99.79 

                                                            1424 100.00 

V511  ALTER 4.GESCHWISTER V511  ALTER 4.GESCHWISTER 

Position:  540    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B4)  ALTER 4. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        2   0.13 
00.  TNZ, CODE 00-03,99 IN S.44F                            1588  99.87 

                                                            1590 100.00 

V512  ALTER 5.GESCHWISTER V512  ALTER 5.GESCHWISTER 

Position:  542    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B5)  ALTER 5. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        3   0.18 
00.  TNZ, CODE 00-04,99 IN S.44F                            1665  99.82 

                                                            1668 100.00 

V513  ALTER 6.GESCHWISTER V513  ALTER 6.GESCHWISTER 

Position:  544    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B6)  ALTER 6. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        3   0.18 
00.  TNZ, CODE 00-05,99 IN S.44F                            1702  99.82 

                                                            1705 100.00 
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V514  ALTER 7.GESCHWISTER V514  ALTER 7.GESCHWISTER 

Position:  546    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B7)  ALTER 7. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        0 
00.  TNZ, CODE 00-06,99 IN S.44F                            1721 100.00 

                                                            1721 100.00 

V515  ALTER 8.GESCHWISTER V515  ALTER 8.GESCHWISTER 

Position:  548    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B8)  ALTER 8. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        0 
00.  TNZ, CODE 00-07,99 IN S.44F                            1726 100.00 

                                                            1726 100.00 

V516  ALTER 9.GESCHWISTER V516  ALTER 9.GESCHWISTER 

Position:  550    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B9)  ALTER 9. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        0 
00.  TNZ, CODE 00-08,99 IN S.44F                            1728 100.00 

                                                            1728 100.00 

V517  ALTER 10.GESCHWISTER V517  ALTER 10.GESCHWISTER 

Position:  552    FW1: 00 
Länge:       2    FW2: 99 

S.45(B10)  ALTER 10. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(B)> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

99.  KA                                                        1   0.06 
00.  TNZ, CODE 00-09,99 IN S.44F                            1728  99.94 

                                                            1729 100.00 



ZA-Nr. 0893             Elternhaus und Bildungschancen              Seite  189 

V518  SCHULBES 1.GESCHWISTER V518  SCHULBES 1.GESCHWISTER 

Position:  554    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C)  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN ODER AELTER HAT) 
BESUCHT DAS KIND ZUR ZEIT EINE DER FOLGENDEN SCHULEN? 

S.45(C1)  SCHULBESUCH 1. GESCHWISTER. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1410 

1.  SONDERSCHULE                                               5   0.29   0.35 
2.  VOLKSSCHULE                                              633  36.61  44.89 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                      126   7.29   8.94 
4.  GYMNASIUM                                                238  13.77  16.88 
5.  NEIN                                                     408  23.60  28.94 

9.  KA                                                        10   0.58    . 
0.  TNZ, CODE 00 IN S.44E ODER CODE 00 IN S.44F              309  17.87    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V519  SCHULBES 2.GESCHWISTER V519  SCHULBES 2.GESCHWISTER 

Position:  555    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C2)  SCHULBESUCH 2. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    696 

1.  SONDERSCHULE                                               1   0.06   0.14 
2.  VOLKSSCHULE                                              313  18.10  44.97 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                       59   3.41   8.48 
4.  GYMNASIUM                                                 94   5.44  13.51 
5.  NEIN                                                     229  13.24  32.90 

9.  KA                                                         8   0.46    . 
0.  TNZ, CODE 00-01,99 IN S.44F                             1025  59.28    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V520  SCHULBES 3.GESCHWISTER V520  SCHULBES 3.GESCHWISTER 

Position:  556    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C3)  SCHULBESUCH 3. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    305 

1.  SONDERSCHULE                                               1   0.06   0.33 
2.  VOLKSSCHULE                                              151   8.73  49.51 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                       22   1.27   7.21 
4.  GYMNASIUM                                                 28   1.62   9.18 
5.  NEIN                                                     103   5.96  33.77 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 00-02,99 IN S.44F                             1421  82.19    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V521  SCHULBES 4.GESCHWISTER V521  SCHULBES 4.GESCHWISTER 

Position:  557    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C4)  SCHULBESUCH 4. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    137 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                               74   4.28  54.01 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                       11   0.64   8.03 
4.  GYMNASIUM                                                 14   0.81  10.22 
5.  NEIN                                                      38   2.20  27.74 

9.  KA                                                         4   0.23    . 
0.  TNZ, CODE 00-03,99 IN S.44F                             1588  91.84    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V522  SCHULBES 5.GESCHWISTER V522  SCHULBES 5.GESCHWISTER 

Position:  558    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C5)  SCHULBESUCH 5. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     59 

1.  SONDERSCHULE                                               1   0.06   1.69 
2.  VOLKSSCHULE                                               27   1.56  45.76 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                        1   0.06   1.69 
4.  GYMNASIUM                                                  7   0.40  11.86 
5.  NEIN                                                      23   1.33  38.98 

9.  KA                                                         5   0.29    . 
0.  TNZ, CODE 00-04,99 IN S.44F                             1665  96.30    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V523  SCHULBES 6.GESCHWISTER V523  SCHULBES 6.GESCHWISTER 

Position:  559    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C6)  SCHULBESUCH 6. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     24 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                               12   0.69  50.00 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                        2   0.12   8.33 
4.  GYMNASIUM                                                  3   0.17  12.50 
5.  NEIN                                                       7   0.40  29.17 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 00-05,99 IN S.44F                             1702  98.44    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V524  SCHULBES 7.GESCHWISTER V524  SCHULBES 7.GESCHWISTER 

Position:  560    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C7)  SCHULBESUCH 7. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      8 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                                6   0.35  75.00 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                        0 
4.  GYMNASIUM                                                  1   0.06  12.50 
5.  NEIN                                                       1   0.06  12.50 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-06,99 IN S.44F                             1721  99.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V525  SCHULBES 8.GESCHWISTER V525  SCHULBES 8.GESCHWISTER 

Position:  561    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C8)  SCHULBESUCH 8. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      3 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                                3   0.17 100.00 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                        0 
4.  GYMNASIUM                                                  0 
5.  NEIN                                                       0 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-07,99 IN S.44F                             1726  99.83    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V526  SCHULBES 9.GESCHWISTER V526  SCHULBES 9.GESCHWISTER 

Position:  562    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C9)  SCHULBESUCH 9. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      1 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                                1   0.06 100.00 
3.  MITTEL-, REALSCHULE                                        0 
4.  GYMNASIUM                                                  0 
5.  NEIN                                                       0 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-08,99 IN S.44F                             1728  99.94    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V527  SCHULBES 10.GESCHWISTER V527  SCHULBES 10.GESCHWISTER 

Position:  563    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(C10)  SCHULBESUCH 10. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(C)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      1 

1.  SONDERSCHULE                                               0 
2.  VOLKSSCHULE                                                1   0.06 100.00 
3.  MITTEL-,REALSCHULE                                         0 
4.  GYMNASIUM                                                  0 
5.  NEIN                                                       0 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00-09,99 IN S.44F                             1728  99.94    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V528  SCHULABSCHL 1.GESCHWISTE V528  SCHULABSCHL 1.GESCHWISTE 

Position:  564    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D)  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN ODER AELTER HAT 
UND GESCHWISTER KEINE SCHULE BESUCHT) WELCHEN SCHULABSCHLUSS 
HAT DAS KIND? 

<NACH ROTER LISTEÜ> 

S.45(D1)  SCHULABSCHLUSS 1. GESCHWISTER. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    284 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.           11   0.64   3.87 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.          175  10.12  61.62 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE         20   1.16   7.04 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)              49   2.83  17.25 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             9   0.52   3.17 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        4   0.23   1.41 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                        16   0.93   5.63 

9.  KA                                                       124   7.17    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C1)                             1321  76.40    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V529  SCHULABSCHL 2.GESCHWISTE V529  SCHULABSCHL 2.GESCHWISTE 

Position:  565    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D2)  SCHULABSCHLUSS 2. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(D)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    157 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            3   0.17   1.91 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.          107   6.19  68.15 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE          8   0.46   5.10 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)              18   1.04  11.46 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             7   0.40   4.46 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        3   0.17   1.91 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                        11   0.64   7.01 

9.  KA                                                        72   4.16    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C2)                             1500  86.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V530  SCHULABSCHL 3.GESCHWISTE V530  SCHULABSCHL 3.GESCHWISTE 

Position:  566    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D3)  SCHULABSCHLUSS 3. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(D)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     67 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            2   0.12   2.99 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.           49   2.83  73.13 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE          5   0.29   7.46 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)               6   0.35   8.96 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             0 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        1   0.06   1.49 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                         4   0.23   5.97 

9.  KA                                                        36   2.08    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C3)                             1626  94.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V531  SCHULABSCHL 4.GESCHWISTE V531  SCHULABSCHL 4.GESCHWISTE 

Position:  567    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D4)  SCHULABSCHLUSS 4. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(D)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     24 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            0 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.           18   1.04  75.00 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE          0 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)               4   0.23  16.67 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             0 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        0 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                         2   0.12   8.33 

9.  KA                                                        14   0.81    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C4)                             1691  97.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V532  SCHULABSCHL 5.GESCHWISTE V532  SCHULABSCHL 5.GESCHWISTE 

Position:  568    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D5)  SCHULABSCHLUSS 5. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(D)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     13 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            0 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            9   0.52  69.23 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE          0 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)               0 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             2   0.12  15.38 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        1   0.06   7.69 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                         1   0.06   7.69 

9.  KA                                                        10   0.58    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C5)                             1706  98.67    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V533  SCHULABSCHL 6.GESCHWISTE V533  SCHULABSCHL 6.GESCHWISTE 

Position:  569    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(D6)  SCHULABSCHLUSS 6. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(D)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      4 

1.  VOR DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            0 
2.  MIT DER LETZTEN VOLKSSCHULKLASSE ABGESCHLOSSEN.            4   0.23 100.00 
3.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) OHNE          0 
    MITTLERE REIFE 
4.  MITTELSCHULE ODER HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM)               0 
    MIT MITTLERER REIFE 
5.  HOEHERE SCHULE (GYMNASIUM) BIS ZUR 7., 8. ODER             0 
    9.KLASSE (OBERSEKUNDA, UNTERPRIMA, OBERPRIMA), 
    ABER OHNE ABITUR 
6.  ABITUR OHNE ANSCHLIESSENDES STUDIUM                        0 
7.  ABITUR MIT ANSCHLIESSENDEM STUDIUM                         0 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C6)                             1722  99.60    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V534  BERUFSTAETK 1.GESCHWISTE V534  BERUFSTAETK 1.GESCHWISTE 

Position:  570    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E)  (WENN KIND GESCHWISTER MIT 6 JAHREN ODER AELTER HAT 
UND GESCHWISTER KEINE SCHULE BESUCHT) WAS MACHT DAS KIND ZUR 
ZEIT? 

S.45(E1)  BERUFSTAETIGKEIT 1. GESCHWISTER. 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    385 

1.  IN DER LEHRE                                              88   5.09  22.86 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                      31   1.79   8.05 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                           149   8.62  38.70 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                        117   6.77  30.39 

9.  KA                                                        23   1.33    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C1)                             1321  76.40    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V535  BERUFSTAETK 2.GESCHWISTE V535  BERUFSTAETK 2.GESCHWISTE 

Position:  571    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E2)  BERUFSTAETIGKEIT 2. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    218 

1.  IN DER LEHRE                                              53   3.07  24.31 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                      14   0.81   6.42 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                            96   5.55  44.04 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                         55   3.18  25.23 

9.  KA                                                        11   0.64    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C2)                             1500  86.76    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V536  BERUFSTAETK 3.GESCHWISTE V536  BERUFSTAETK 3.GESCHWISTE 

Position:  572    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E3)  BERUFSTAETIGKEIT 3. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     99 

1.  IN DER LEHRE                                              23   1.33  23.23 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                       8   0.46   8.08 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                            39   2.26  39.39 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                         29   1.68  29.29 

9.  KA                                                         4   0.23    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C3)                             1626  94.04    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V537  BERUFSTAETK 4.GESCHWISTE V537  BERUFSTAETK 4.GESCHWISTE 

Position:  573    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E4)  BERUFSTAETIGKEIT 4. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     35 

1.  IN DER LEHRE                                              12   0.69  34.29 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                       3   0.17   8.57 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                             8   0.46  22.86 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                         12   0.69  34.29 

9.  KEINE ANGABE                                               3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C4)                             1691  97.80    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V538  BERUFSTAETK 5.GESCHWISTE V538  BERUFSTAETK 5.GESCHWISTE 

Position:  574    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E5)  BERUFSTAETIGKEIT 5. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     20 

1.  IN DER LEHRE                                               1   0.06   5.00 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                       0 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                            11   0.64  55.00 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                          8   0.46  40.00 

9.  KA                                                         3   0.17    . 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C5)                             1706  98.67    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V539  BERUFSTAETK 6.GESCHWISTE V539  BERUFSTAETK 6.GESCHWISTE 

Position:  575    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E6)  BERUFSTAETIGKEIT 6. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      7 

1.  IN DER LEHRE                                               1   0.06  14.29 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                       0 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                             1   0.06  14.29 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                          5   0.29  71.43 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 0-4,9 IN S.45(C6)                             1722  99.60    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V540  BERUFSTAETK 7.GESCHWISTE V540  BERUFSTAETK 7.GESCHWISTE 

Position:  576    FW1: 0 
Länge:       1    FW2: 9 

S.45(E7)  BERUFSTAETIGKEIT 7. GESCHWISTER. 

<VOLLSTAENDIGER FRAGETEXT SIEHE S.45/S.45(E)> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %      1 

1.  IN DER LEHRE                                               0 
2.  BESUCH EINER GANZTAEGIGEN FACHSCHULE                       0 
3.  IST BERUFSTAETIG (NICHT LEHRE)                             0 
4.  NICHT BERUFSTAETIG (HAUSFRAU USW)                          1   0.06 100.00 

9.  KA                                                         0 
0.  TNZ, CODE 00 IN S.44E ODER CODE 00 IN S.44F UND         1728  99.94    . 
    CODE 1-4 IN S.45(C7) 

                                                            1729 100.00 100.00 

V541  EIGENES KIND V541  EIGENES KIND 

Position:  577    FW1: 9 
Länge:       1 

S.46(A)  IST <NAME DES KINDES> DAS EIGENE KIND DES/DER 
BEFRAGTEN? 

<INFORMELL> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1728 

1.  JA                                                      1710  98.90  98.96 
2.  NEIN                                                      18   1.04   1.04 

9.  KA                                                         1   0.06    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V542  NICHT EIG KIND STELLUNG V542  NICHT EIG KIND STELLUNG 

Position:  578    FW1: 0 
Länge:       1 

S.46(B)  (WENN NICHT DAS EIGENE KIND DES/DER BEFRAGTEN) 
WIE STEHT DER/DIE BEFRAGTE ZU <NAME DES KINDES>? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     18 

1.  STIEFVATER/STIEFMUTTER                                     5   0.29  27.78 
2.  GROSSVATER/GROSSMUTTER                                     8   0.46  44.44 
3.  ONKEL/TANTE                                                2   0.12  11.11 
4.  PFLEGEELTERN, ADOPTIVELTERN                                3   0.17  16.67 

0.  TNZ, CODE 2 IN S.46(A)                                  1711  98.96    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V543  LEBT KIND IM HAUSH V543  LEBT KIND IM HAUSH 

Position:  579 
Länge:       1 

S.47(A)  LEBT <NAME DES KINDES> IM HAUSHALT DES BEFRAGTEN? 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  JA                                                      1715  99.19 
2.  NEIN                                                      14   0.81 

                                                            1729 100.00 

V544  NICHT IM HAUSH WO V544  NICHT IM HAUSH WO 

Position:  580    FW1: 0 
Länge:       1 

S.47(B)  (WENN KIND NICHT IM HAUSHALT DES BEFRAGTEN LEBT) 
WO LEBT <NAME DES KINDES>? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %     14 

1.  HEIM, INTERNAT, WO DAS KIND DAUERND LEBT                   1   0.06   7.14 
2.  HEIM, INTERNAT, WO DAS KIND NUR WAEHREND DER SCHUL-       11   0.64  78.57 
    MONATE LEBT 
3.  ANDERER HAUSHALT                                           2   0.12  14.29 
4.  ANDERE ANTWORT                                             0 

0.  TNZ, CODE 1 IN S.47(A)                                  1715  99.19    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V545  KIND KONFESSION V545  KIND KONFESSION 

Position:  581    FW1: 9 
Länge:       1 

S.48  KONFESSION DES KINDES: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1725 

1.  EVANGELISCH                                              856  49.51  49.62 
2.  KATHOLISCH                                               834  48.24  48.35 
3.  ANDERE                                                    27   1.56   1.57 
4.  OHNE                                                       8   0.46   0.46 

9.  KA                                                         4   0.23    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V546  PARTEINEIGUNG V546  PARTEINEIGUNG 

Position:  582    FW1: 99 
Länge:       2 

S.49  NOCH EINE LETZTE FRAGE: WENN SCHON AM NAECHSTEN SONNTAG 
BUNDESTAGSWAHL WAERE: WELCHE PARTEI WUERDEN SIE DANN WAEHLEN 
- KOENNEN SIE MIR NACH DIESER LISTE HIER SAGEN, WELCHE 
PARTEI DAS IST? SIE BRAUCHEN MIR NUR DIE ENTSPRECHENDE 
NUMMER ANZUGEBENÜ 

<INTERVIEWER, JETZT BLAUE LISTE P BEREITLEGENÜ> 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1424 

01.  CDU-  CHRISTLICH-DEMOKRATISCHE UNION                    697  40.31  48.95 
02.  SPD-  SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS           306  17.70  21.49 
03.  FDP/DVP-  FREIE DEMOKRATISCHE PARTEI/DEMOKRATISCHE      219  12.67  15.38 
     VOLKSPARTEI 
04.  AUD-  AKTIONSGEMEINSCHAFT UNABHAENGIGER DEUTSCHER         0 
05.  DL-   DEMOKRATISCHE LINKE                                 7   0.40   0.49 
06.  NPD-  NATIONALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS          43   2.49   3.02 
07.  FSU-  FREISOZIALE UNION                                   0 
08.  CVP-  CHRISTLICHE VOLKSPARTEI                             0 
09.  UAP-  UNABHAENGIGE ARBEITER-PARTEI                        1   0.06   0.07 
10.  EFP-  EUROPAEISCHE FOEDERALISTISCHE PARTEI                4   0.23   0.28 
11.  UNENTSCHIEDEN, WEISS NICHT                              147   8.50  10.32 

99.  KA                                                      305  17.64    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V547  INT:SCHULTYP KIND V547  INT:SCHULTYP KIND 

Position:  584 
Länge:       1 

S.50A  WELCHE SCHULE BESUCHT DIESES KIND ZUR ZEIT? 

<INTERVIEWER BITTE EINSTUFEN:> 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  HAUPTSCHULE                                              449  25.97 
2.  REALSCHULE                                               663  38.35 
3.  GYMNASIUM                                                617  35.69 

                                                            1729 100.00 
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V548  INT:R-G UEBERGANG 4.KL V548  INT:R-G UEBERGANG 4.KL 

Position:  585    FW1: 0 
Länge:       1 

S.50B  (WENN KIND REALSCHULE/GYMNASIUM BESUCHT) IST DAS KIND 
VON DER 4. VOLKSSCHULKLASSE IN DIE HOEHERE SCHULE GEKOMMEN, 
ODER ERST VON EINER SPAETEREN KLASSE? 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1280 

1.  VON DER 4. KLASSE VOLKSSCHULE                           1062  61.42  82.97 
2.  ERST VON EINER SPAETEREN KLASSE                          218  12.61  17.03 

0.  TNZ, CODE 1 IN S.50A                                     449  25.97    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V549  INT:EINDRUCK V BEFRAGTEN V549  INT:EINDRUCK V BEFRAGTEN 

Position:  586    FW1: 9 
Länge:       1 

I.(1)  DER/DIE BEFRAGTE WAR NACH MEINEM EINDRUCK- 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1685 

1.  SEHR INTELLIGENT                                         166   9.60   9.85 
2.  ZIEMLICH INTELLIGENT                                     422  24.41  25.04 
3.  DURCHSCHNITTLICH                                         765  44.25  45.40 
4.  NICHT BESONDERS INTELLIGENT                              287  16.60  17.03 
5.  VON AUSGESPROCHEN GERINGER INTELLIGENZ                    45   2.60   2.67 

9.  KA                                                        44   2.54    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V550  BEFRAGT DIALEKT-HOCHDTSC V550  BEFRAGT DIALEKT-HOCHDTSC 

Position:  587    FW1: 9 
Länge:       1 

I.(2)  DER BEFRAGTE SPRACH BEIM INTERVIEW: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1477 

1.  ZIEMLICH STARK DIALEKT, MUNDART                          361  20.88  24.44 
2.  ETWAS DIALEKT, MUNDART                                   744  43.03  50.37 
3.  HOCHDEUTSCH                                              372  21.52  25.19 

9.  KA                                                       252  14.57    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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V551  SOZIALE SCHICHT V551  SOZIALE SCHICHT 

Position:  588 
Länge:       1 

I.(3)  SOZIALE SCHICHT DES/DER BEFRAGTEN: 

                                                            Ungewichtet 
                                                            Abs.      % 

1.  SCHICHT A                                                 72   4.16 
2.  SCHICHT B                                                430  24.87 
3.  SCHICHT C                                               1078  62.35 
4.  SCHICHT D                                                149   8.62 

                                                            1729 100.00 

V552  DAUER DES INTERVIEWS V552  DAUER DES INTERVIEWS 

Position:  589    FW1: 9 
Länge:       1 

I.(4)  DAS INTERVIEW WAR IN DER LAENGE: 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %   1569 

1.  GUT                                                      729  42.16  46.46 
2.  ETWAS ZU LANG                                            544  31.46  34.67 
3.  VIEL ZU LANG                                             296  17.12  18.87 

9.  KA                                                       160   9.25    . 

                                                            1729 100.00 100.00 

V553  WOCHENTAG INTERVIEW V553  WOCHENTAG INTERVIEW 

Position:  590    FW1: 9 
Länge:       1 

I.(5)  WOCHENTAG DES INTERVIEWS 

                                                            Ungewichtet   % N= 
                                                            Abs.      %    519 

1.  SONNTAG                                                   75   4.34  14.45 
2.  MONTAG                                                   146   8.44  28.13 
3.  DIENSTAG                                                  43   2.49   8.29 
4.  MITTWOCH                                                 156   9.02  30.06 
5.  DONNERSTAG                                                65   3.76  12.52 
6.  FREITAG                                                    5   0.29   0.96 
7.  SAMSTAG                                                   29   1.68   5.59 

9.  KA                                                      1210  69.98    . 

                                                            1729 100.00 100.00 
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    V295  BERUFSTAETIG ..........................................   109 
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    V309  KIND BEKANNTE HOEH SCHUL ..............................   114 
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    V335  GESCHLECHT ............................................   124 
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    V344  SCHULABSCHLUSS ........................................   127 
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